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Universitätsmedizin: 

Zwischen dem Vorstand der Universitätsmedizin Göttingen und dem Personalrat der Universitäts-

medizin Göttingen wurde die Dienstvereinbarung zur alternierenden Telearbeit an der Universi-

tätsmedizin Göttingen abgeschlossen (§ 78 Abs. 2 NPersVG in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 22.01.2007 (Nds. GVBl. S. 11), zuletzt geändert gemäß Artikel 3 des Gesetzes vom 

30.06.2011 (Nds. GVBl. S. 210)). 

 

Die Dienstvereinbarung wird nachfolgend bekannt gemacht: 
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Universitätsmedizin: 

Zwischen dem Vorstand der Universitätsmedizin Göttingen und dem Personalrat der Universitäts-

medizin Göttingen wurde die Dienstvereinbarung über die Etablierung und den Betrieb des  

UMG-Labors abgeschlossen (§ 78 Abs. 2 NPersVG in der Fassung der Bekanntmachung vom 

22.01.2007 (Nds. GVBl. S. 11), zuletzt geändert gemäß Artikel 3 des Gesetzes vom 30.06.2011 

(Nds. GVBl. S. 210)). 

 

Die Dienstvereinbarung wird nachfolgend bekannt gemacht: 
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Philosophische Fakultät: 

Die Bekanntmachung der ersten Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekuti-

ven Master-Studiengang „Arabistik/Islamwissenschaft“ ist fehlerhaft und wird wie folgt berichtigt: 

In Artikel 1 unter Punkt 1. wird „§ 6“ ersetzt durch „§ 3“. 

 

 

Fächerübergreifende Satzungen: 

Nach Beschluss der Fakultätsräte der Philosophischen Fakultät vom 21.03.2012, 18.07.2012 und 

15.08.2012, der Fakultät für Geowissenschaften und Geographie vom 16.07.2012, der Fakultät für 

Physik vom 20.06.2012 sowie Eilentscheid des Dekanats der Philosophischen Fakultät vom 

24.09.2012 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 30.10.2012 die sechste 

Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 08.12.2011 (Amtliche Mitteilungen I 21a/2011 S. 1215), zuletzt 

geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 17.07.2012 (Amtliche Mitteilungen I 25/2012  

S. 1367), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 

26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.06.2012 

(Nds. GVBl. S. 186); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG; § 43 Abs. 1 Satz 5 NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 

NHG). 

Artikel 1 

 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 08.12.2011 (Amtliche Mitteilungen I 21a/2011 S. 1215), zuletzt geändert 

durch Beschluss des Präsidiums vom 17.07.2012 (Amtliche Mitteilungen I 25/2012 S. 1367), wird 

wie folgt geändert. 

 

1. Anlage II.1 wird wie folgt neu gefasst: 

 

„Anlage II.1 Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Ägyptologie und Koptologie“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Das Fach „Ägyptologie und Koptologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang wird ohne weitere 

Vertiefung mit dem Profil „Studium Generale“ angeboten und verfügt über zwei Schwerpunktbi l-

dungen (Schwerpunkt „Ägyptologie“ oder Schwerpunkt „Koptologie“ mit je 33 C). Studierende des 

Fachs „Ägyptologie und Koptologie“ sollen die Fähigkeit zum selbstständigen wissenschaftlichen 

Arbeiten erwerben und sich gute Kenntnisse zur Literatur, Kultur, Geschichte, Gesellschaft und 
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Sprache Ägyptens aneignen, wobei das Gewicht auf der kulturellen Komponente liegt. Sie sollen 

grundlegende fach-wissenschaftliche Begriffe, Theorien und Methoden kennen und anwenden 

können und die Fähigkeit zur sachgerechten Erschließung (Analyse und Interpretation) unter-

schiedlicher Texte und kultureller Artefakte aus verschiedenen Zeiten entwickeln. Studienziele im 

engeren Sinn sind einmal die Aufnahme der im Folgenden angegebenen verschiedenen Master-

studiengänge und damit auch die Vorbereitung auf eine akademische Laufbahn, zum anderen die 

Möglichkeit, einen Einstieg in das außerakademische Berufsfeld zu finden.  

Der BA bereitet auf die Aufnahme folgender Master-Studiengänge an der Georg-August-

Universität vor: 

1.) Master-Studiengang „Ägyptologie und Koptologie“ mit den jeweiligen Schwerpunkten 

„Ägyptologie“ oder „Koptologie“; 

2.) Master-Studiengang „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Zum Studium von Ägyptologie und Koptologie entschließen sich in der Regel Studierende mit ei-

nem besonderen Interesse an alten Sprachen und Kulturen, an Alter Geschichte, Kunstgeschichte, 

Religionsgeschichte und Archäologie. Empfohlen sind gute Sprachkenntnisse des Englischen und 

Französischen, für den Schwerpunkt Koptologie auch Kenntnisse des klassischen oder nachklas-

sischen Griechisch. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 33 C erfolgreich absolviert werden: 

B.AegKo.21 „Einführung in die Ägyptologie und Koptologie“ (9 C / 4 SWS) 

B.AegKo.22 „Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache: Mittelägyptisch I“ 

(6 C / 4 SWS) 

B.AegKo.23 „Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache: Mittelägyptisch II“ 

(6 C / 4 SWS) 

B.AegKo.24 „Einführung in die koptische Schrift und Sprache I: Sahidisch I“ (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.25 „Einführung in die koptische Schrift und Sprache II: Sahidisch II“ (6 C / 2 SWS) 

Die Module B.AegKo.21, B.AegKo.22 und B.Aeg.Ko.24 sind Orientierungsmodule. 
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b. Studienschwerpunkte 

Es ist einer der beiden Studienschwerpunkte „Ägyptologie“ und „Koptologie“ im Umfang von je-

weils 33 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren. 

aa. Studienschwerpunkt „Ägyptologie“ 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 33 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden: 

B.AegKo.26 „Einführung in die ägyptische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.AegKo.27 „Einführung in die ägyptische Archäologie und Denkmälerkunde “ (9 C / 4 SWS) 

B.AegKo.28 „Exkursion“ (6 C / 2 SWS) 

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden: 

B.AegKo.29a „Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte A“ (9 C / 2 SWS) 

B.AegKo.29b „Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte B“ (9 C / 2 SWS) 

bb. Studienschwerpunkt „Koptologie“ 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 33 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden: 

B.AegKo.30 „Einführung in die koptische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.AegKo.40 „Einführung in die koptische Archäologie und Denkmälerkunde“ (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.41 „Lektüre koptisch-sahidischer Texte“ (9 C / 2 SWS) 

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden: 

B.AegKo.33a „Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte A“ (9 C / 2 SWS) 

B.AegKo.33b „Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte B“ (9 C / 2 SWS) 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs –  

Profil „studium generale“ 

aa. Wahlmodule für Studierende des Studienschwerpunktes „Ägyptologie“ 

Studierende des Studienschwerpunktes „Ägyptologie“ können im Rahmen des Profils „studium 

generale“ auch folgende Wahlmodule absolvieren: 

B.AegKo.34 „Lektüre und Analyse ägyptischer Texte“ (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.35 „Probleme der ägyptischen Archäologie und Architekturforschung“ (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.38 „Kulturwissenschaftliche Fragestellungen“ (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.39 „Ägyptologisches und/oder koptologisches Praktikum“ (6 C) 
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bb. Wahlmodule für Studierende des Studienschwerpunktes „Koptologie“ 

Studierende des Studienschwerpunktes „Koptologie“ können im Rahmen des Profils „studium ge-

nerale“ auch folgende Wahlmodule absolvieren: 

B.AegKo.32 „Koptische Dialekte: Bohairsch“ (12 C / 2 SWS) 

B.AegKo.36 „Lektüre und Analyse koptischer Texte“ (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.39 „Ägyptologisches und/oder koptologisches Praktikum“ (6 C) 

 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden anderer Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen 

des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

B.AegKo.21 „Einführung in die Ägyptologie und Koptologie“ (9 C / 4 SWS) 

B.AegKo.22 „Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache: Mittelägyptisch I“ 

(6 C / 4 SWS) 

B.AegKo.23 „Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache: Mittelägyptisch II“ 

(6 C / 4 SWS) 

B.AegKo.24 „Einführung in die koptische Schrift und Sprache I: Sahidisch I“ (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.25 „Einführung in die koptische Schrift und Sprache II: Sahidisch II“ (6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.26 „Einführung in die ägyptische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.AegKo.27 „Einführung in die ägyptische Archäologie und Denkmälerkunde“ (9 C / 4 SWS) 

B.AegKo.29a „Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte A“ (9 C / 2 SWS) 

B.AegKo.29b „Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte B“ (9 C / 2 SWS) 

B.AegKo.30 „Einführung in die koptische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.AegKo.33a „Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte A“ (9 C / 2 SWS) 

B.AegKo.33b „Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte B“ (9 C / 2 SWS) 

B.AegKo.40 „Einführung in die koptische Archäologie und Denkmälerkunde“ (6 C / 2 SWS) 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Es empfehlen sich vor allem folgende Module zur Belegung:  

B.Antik.31   „Internet für Altertumswissenschaftler“ (3 C) 

B.Antik.42   „Grundlagenmodul Alte Geschichte“ (6 C) 

B.Lat.12   „Grundkenntnisse Latein“ (6 C) 

SK.Gesch.654 oder 655 „Französisch für Kulturwissenschaftler“ (6 C) 

SK.IKG-ZQ.73  „Praxisstudien Sprach- und Kulturvermittlung - Unterricht“ (8 C) 

V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 
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Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Ägyptologie und Koptologie“ 

ist der Nachweis von 33 C aus den fünf Pflichtmodulen sowie weiterer 27 C aus dem gewählten 

Studienschwerpunkt. 

VI. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Innerhalb der Regelstudienzeit im ersten Versuch bestandene Modulprüfungen der Module 

B.AegKo.21, B.AegKo.22, B.AegKo.23, B.AegKo.24 und B.AegKo.25 können jeweils einmal zum 

Zwecke der Notenverbesserung wiederholt werden. Die Wiederholung muss ebenfalls innerhalb 

der Regelstudienzeit erfolgen. Durch die Wiederholung kann keine Verschlechterung der Note ein-

treten. 

VII. Erläuterungen zum Studienverlauf – Independent Studies 

Die im Modul B.AegKo.32 zu belegende Independent-Study-Einheit besteht aus der selbständigen 

Lektüre eines bohairischen Textes, in den in einer Eingangsbesprechung in der ersten Semester-

woche eingeführt wird. Die Studierenden erarbeiten sich den Text in zwei Blöcken zu je 65 Stun-

den Selbststudium, an deren Ende in der 6. und 11. Semesterwoche ein Zwischen-Arbeitsbericht 

in Form einer kommentierten Übersetzung der erarbeiteten Textabschnitte steht. Der dritte Ar-

beitsblock von 45 Stunden Selbststudium schließt mit einer 60-minütigen Abschluss-Klausur über 

einen ausgewählten Teil des bearbeiteten Textes. 

Die in den Modulen B.AegKo.29a, 29b, 33a, 33b, 40 und 41 zu belegenden Independent-Study-

Einheiten bestehen aus der selbständigen Erarbeitung eines relevanten Themenkomplexes, in den 

in einer Eingangsbesprechung in der ersten Semesterwoche eingeführt wird. Am Ende des ersten 

Arbeitsblockes von ca. 100 Stunden Selbststudium stehen ein in der 9. Semesterwoche einzurei-

chender Zwischenbericht und dessen Besprechung in der 10. Semesterwoche. Auf Basis des be-

sprochenen und annotierten Zwischenberichts und weiteren Selbststudiums wird die Abschluss-

hausarbeit erstellt (insgesamt ca. 50 Stunden). 
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VIII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Exemplarischer Studienverlaufsplan „Ägyptologie und Koptologie“ (Schwerpunkt Ägyptologie) 

 

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Ägyptologie und Koptologie (Schwerpunkt Ägyptologie)“ 

Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 15 C 

B.AegKo.21 
„Einführung in die Ägyptologie und 

Koptologie“ 
(Pflicht- und Orientierungsmodul) 9 C 

B.AegKo.22 
„Einführung in die mittelägyptische 

Schrift und Sprache: Mittelägyptisch I“ 
(Pflicht- und Orientierungsmodul) 6 C 

 
2. 
 
Σ 15 C 

B.AegKo.23 
„Einführung in die mittelägyptische 

Schrift und Sprache: Mittelägyptisch II“ 
(Pflicht) 6 C 

B.AegKo.26 
„Einführung in die ägyptische 

Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 9 C 

 
3. 
 
Σ 6 C 

B.AegKo.24 
„Einführung in die koptische Schrift und 

Sprache: Sahidisch I“ 
(Pflicht) 6 C 

 

 
4. 
 
Σ 15 C 
 

B.AegKo.25 
„Einführung in die koptische Schrift und 

Sprache: Sahidisch II“ 
(Pflicht) 6 C 

B.AegKo.29a 
„Ausgewählte Bereiche der ägyptischen 

Kulturgeschichte A“ 
(Wahlpflicht) 9 C 

oder 

B.AegKo.29b 
„Ausgewählte Bereiche der ägyptischen 

Kulturgeschichte B“ 
(Wahlpflicht) 9 C 

 
5. 
 
Σ 9 C 

B.AegKo.27 
„Einführung in die ägyptische 

Archäologie und  Denkmälerkunde“ 
(Wahlpflicht) 9 C 

 

 
6. 
 
Σ 18 C 

B.AegKo.28 
„Exkursion“ 

(Wahlpflicht) 6 C 

BA-  
12 C 
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2. Exemplarischer Studienverlaufsplan „Ägyptologie und Koptologie“ (Schwerpunkt Koptologie) 

 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Ägyptologie und Koptologie (Schwerpunkt Koptologie)“ 

Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 15 C 

B.AegKo.21 
„Einführung in die Ägyptologie und 

Koptologie“ 
(Pflicht- und Orientierungsmodul) 9 C 

B.AegKo.22 
„Einführung in die mittelägyptische 

Schrift und Sprache: Mittelägyptisch I“ 
(Pflicht- und Orientierungsmodul) 6 C 

 
2. 
 
Σ 15 C 

B.AegKo.23 
„Einführung in die mittelägyptische 

Schrift und Sprache: Mittelägyptisch II“ 
(Pflicht) 6 C 

B.AegKo.30 
„Einführung in die koptische Geschichte“ 

(Wahlpflicht) 9 C 

 
3. 
 
Σ 12 C 

B.AegKo.24 
„Einführung in die koptische Schrift und 

Sprache: Sahidisch I“ 
(Pflicht) 6 C 

B.AegKo.40 
„Einführung in die koptische 

Archäologie und Denkmälerkunde“ 
(Wahlpflicht) 6 C 

 
4. 
 
Σ 15 C 

B.AegKo.25 
„Einführung in die koptische Schrift und 

Sprache: Sahidisch II“ 
(Pflicht) 6 C 

B.AegKo.33a 
„Ausgewählte Bereiche der koptischen 

Kulturgeschichte A“ 
(Wahlpflicht) 9 C 

oder 
B.AegKo.33b 

„Ausgewählte Bereiche der koptischen 
Kulturgeschichte B“ 

(Wahlpflicht) 9 C 
 
5. 
 
Σ 4 C 

B.AegKo.41 
„Lektüre koptisch-sahidischer Texte“ 

(Wahlpflicht) 9 C 

 

 
6. 
 
Σ 17 C 

BA-  
12 C 
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3. Studienfach „Ägyptologie und Koptologie (Schwerpunkt Ägyptologie)“ in Kombination mit Studienfach „Archäologie der Klassischen und 
Byzantinischen Welt (Schwerpunkt Klassische Archäologie)“ – Profil „studium generale“ 

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Ägyptologie und Koptologie 
(Schwerpunkt Ägyptologie)“ (66 C) 

BA-Fach „Archäologie der Griechischen, Rö-
mischen und Byzantinischen Welt (SP Klassi-

sche Archäologie)“ (66 C) 

Professionalisierung/Schlüsselkompetenzen 
(18 +18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 33 
C 

B.AegKo.21 
„Einführung in die Ägypto-

logie und Koptologie“ 
(Orientierungsmodul) 9 C 

B.AegKo.22 
„Einführung in die mittel-
ägyptische Schrift und 

Sprache: Mittelägyptisch I“ 
(Orientierungsmodul) 6 C 

B.KBA.201 
„Einführung in die griechi-
sche und byzantinische 

Archäologie“ 
(Orientierungsmodul) 

12 C 

B.KBA.201 

„Einführung in die griechi-
sche, römische und spät-

antike Geschichte“ 

(Pflicht)  
6 C 

 

B.S-IT.10 
Word 

(Methodenkompetenz) 
3 C 

2. 
Σ 30 
C 

B.AegKo.23 
„Einführung in die mittel-
ägyptische Schrift und 

Sprache: Mittelägyptisch 
II“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.AegKo.26 
„Einführung in die ägypti-

sche Geschichte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.KBA.202 
„Einführung in die römi-

sche Archäologie“ 
(Pflicht) 

12 C 

  

3. 
Σ 29 
C  

B.AegKo.24 
„Einführung in die kopti-

sche Schrift und Sprache: 
Sahidisch I“ 

(Pflicht) 

6 C 

 

B.KBA.204a 

„Kontexte“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 
B.KBA.104a 

„Gattungen, Epochen, 

Regionen – Klassifikation“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Phi.14 

Einführung in das wissen-
schaftliche Arbeiten 

4 C 

SK.FS.F-A-1-sl Franzö-
sisch Grundstufe I 

6 C 

4. 
Σ 33 
C 

B.AegKo.25 

„Einführung in die kopti-
sche Schrift und Sprache: 

Sahidisch II“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.AegKo.29a 

„Ausgewählte Bereiche 
der ägyptischen Kulturge-

schichte A“  

(Wahl) 
9 C 

B.KBA.207a 
„Archäologische Analyse“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

 

SK.IKG-ISZ.4 

Vorbereiten und Halten 
von Referaten für BA-

Studierende 

4 C 

5. 
Σ 28 
C 

B.AegKo.27 

„Einführung in die Ägypti-
sche Archäologie und 

Denkmälerkunde  

(Wahlpflicht) 
9 C 

 

 

B.KBA.104a 
„Gattungen, Epochen, 

Regionen – Deutung“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Che.1001 
Einführung in die Allge-

meine und Anorganische 

Chemie  
10 C 

B.Geg.21-1 
Einführung Geosystem 

Erde (Studium Generale) 

5 C 

6. 
Σ 27 
C 

B.AegKo.28 
„Exkursion“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

BA-Arbeit 
12 C 

B.SKPhil.13 

Berufsqualifizierendes 
Praktikum für Geistes-

wissenschaftler 

4 C 

 

Σ 180 
C 

66 C (+ 12 C) 66 C 36 C 
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4. Studienfach „Ägyptologie und Koptologie (Schwerpunkt Koptologie)“ in Verbindung mit Studienfach „Religionswissenschaft“ – Profil „studi-

um generale“ 

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Ägyptologie und Koptologie 
(Schwerpunkt Koptologie)“ (66 C) 

BA-Fach „Religionswissenschaft“ (66 C) 
Professionalisierung/Schlüsselkom-

petenz (18 +18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 30 C 

B.AegKo.21 
„Einführung in die 

Ägyptologie und 
Koptologie“ 

(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.AegKo.22 
„Einführung in die 

mittelägyptische Schrift 
und Sprache: Mittel-

ägyptisch I“ 

(Orientierungsmodul) 
6 C 

B.RelW.01 
„Historisches Basis-

modul 
Religionsgeschichte“ 

(Pflicht) 

11 C 

   
SK.NL.1 

Niederländisch I 
4 C 

2. 
Σ 32 C 

B.AegKo.23 

„Einführung in die 
mittelägyptische 

Schrift und Sprache: 

Mittelägyptisch II“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.AegKo.30 
„Einführung in die 

koptische Geschichte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.RelW.03 

„Systemat. Basismodul 
Religions-

wissenschaft“ 

(Pflicht) 
7 C  

B.KAEE.101 

„Grundlagen Kultur-
anthropologie und 

Kulturtheorie“ 

(Pflicht) 
5 C 

 
B.UFG.08 

Kulturlandschaft 

5 C 

 

3. 
Σ 27 C  

B.AegKo.24 
„Einführung in die 

koptische Schrift und 

Sprache: Sahidisch I“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.AegKo.40 
„Einführung in die 

koptische Archäologie“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 
B.RelW.04 

„Aufbaumodul  
Religionswissenschaft 

1“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ara.4+7 (RelW) 

„Grundlagen  
islamische  
Religion 1“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.JudC.04 
„Judentum“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

SK.Kug.1b 
Grundlagen der Bild-

wissenschaft (Metho-
denkompetenz) 6 C 

4. 
Σ 31 C 

B.AegKo.25 
„Einführung in die 

koptische Schrift und 
Sprache: Sahidisch 

II“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.AegKo.33a 
„Ausgewählte Bereiche 

der koptischen Kultur-
geschichte A“  

(Wahl) 

9 C 

B.TheoC.05 (RelW) 

„Orthodoxe Kirchen“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.SKPhil.13 

Berufsqualifizierendes 
Praktikum für Geistes-

wissenschaftler 

4 C 

5. 
Σ 29 C 

B.AegKo.27 
„Koptische Dialekte: 

Bohairisch“  

(Wahlpflicht) 
12 C 

 
B.RelW.05 

„Aufbaumodul  
Religionswissenschaft 

2“ 

(Pflicht) 
7 C 

B.Ara.3+8 (RelW) 

„Grundlagen islami-
sche  

Religion 2“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.TheoC.04 (RelW) 

„Christliche Kulturen 
des Orients“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.UFG.01  

Einführung in die Ur- 
und Frühgeschichte 
(Studium Generale) 

11C 

 

6. 
Σ 31 C 

BA-Arbeit 

12 C 
  

B.Ara.11-1 
Geschichte und Kultur 

des Islams A 
6 C 

Σ 180 
C 

66 C (+ 12 C) 66 C 36 C“ 
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2. Anlage II.2 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Allgemeine Sprachwissenschaft“) 

wird wie folgt geändert. 

 

a. Abschnitt III (Modulübersicht) wird wie folgt neu gefasst: 

„III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden: 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende zwei Pflichtmodule im Umfang von 14 C erfolgreich absolviert werden: 

B.ASp.01 „Grundlagen der Linguistik“ (6 C / 4 SWS) 

B.ASp.20 „Sprachbeschreibung“ (8 C / 4 SWS) 

Das Modul B.ASp.01 ist Orientierungsmodul. 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 52 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden: 

aa. Sprachpraxis 

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von wenigstens 16 C erfolgreich 

absolviert werden: 

B.AegKo.22 „Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache: Mittelägyptisch I“ 

(6 C / 4 SWS) 

B.AegKo.23 „Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache: Mittelägyptisch II“ 

(6 C / 4 SWS) 

B.AegKo.24 „Einführung in die koptische Schrift und Sprache I: Sahidisch I“  

(6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.25 „Einführung in die koptische Schrift und Sprache II: Sahidisch II“ 

(6 C / 2 SWS) 

B.AegKo.32  „Koptische Dialekte: Bohairisch“ (12 C / 2 SWS) 

B.Antik.24  „Graecum“ (9 C / 16 SWS) 

B.Antik.25  „Hebräisch I“ (12 C / 10 SWS) 

B.Antik.26  „Hebräisch II“ (6 C / 2 SWS) 

B.Antik.32  „Syrisch“ (6 C / 4 SWS) 

B.Antik.33  „Aramäisch“ (6 C / 4 SWS) 
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B.Antik.34  „Ugaritisch“ (6 C / 4 SWS) 

B.AOR.02  „Sumerisch I“ (6 C / 4 SWS) 

B.AOR.03 „Sumerisch II“ (6 C / 2 SWS) 

B.AOR.04 „Sumerische Anfängerlektüre“ (6 C / 2 SWS) 

B.AOR.07 „Akkadisch I” (6 C / 4 SWS) 

B.AOR.08 „Akkadisch II“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ara.01  „Arabisch I“ (13 C / 8 SWS) 

B.Ara.02  „Arabisch II“ (13 C / 8 SWS) 

B.ASp.21  „Sprachliche Grundlagen I“ 

B.ASp.22  „Sprachliche Grundlagen II“ 

B.Eth.109  „Sprachkurs in einer Sprache der Schwerpunktregionen (Asia-Pacific  

   oder Afrika)“ (8 C / 4 SWS) 

B.EvRel.11  „Sprachkurs NT-Griechisch“ (10 C / 7 SWS) 

B.Fin.03a  „Estnisch für Anfänger“ (8 C / 8 SWS) 

B.Fin.03b  „Finnisch für Anfänger“ (8 C / 8 SWS) 

B.Fin.03c  „Ungarisch für Anfänger“ (8 C / 8 SWS) 

B.Fin.06a  „Estnisch für Fortgeschrittene“ (8 C / 7 SWS) 

B.Fin.06b  „Finnisch für Fortgeschrittene“ (8 C / 7 SWS) 

B.Fin.06c  „Ungarisch für Fortgeschrittene“ (8 C / 7 SWS) 

B.Frz.101  „Basismodul Sprachpraxis“ (7 C / 8 SWS) 

B.Frz.201  „Aufbaumodul I Sprachpraxis“ (5 C / 4 SWS) 

B.Frz.205  „Aufbaumodul II Sprachpraxis“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.652  „Russisch für Kulturwissenschaften I“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.653  „Russisch für Kulturwissenschaften II“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.654  „Französisch für Kulturwissenschaftler/innen I“ (6 C / 2 SWS) 

B.Gesch.655  „Französisch für Kulturwissenschaftler/innen II“ (6 C / 2 SWS) 

B.Gri.12  „Neugriechisch I“ (3 C / 2 SWS) 

B.Gri.13  „Neugriechisch II“ (3 C / 2 SWS) 

B.Ind.41  „Sanskrit“ (12 C / 8 SWS) 

B.Ind.51  „Hindi“ (12 C / 8 SWS) 

B.Ira.101  „Einführung in das Neupersische“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ira.102  „Neupersische Sprachübung I“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ira.104   „Kurdische Sprache I“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ira.105  „Persische Literatur und Medien“ (12 C / 4 SWS) 

B.Ira.106  „Neupersische Sprachübung II“ (6 C / 4 SWS) 
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B.Ira.107  „Kurdische Sprache II“ (6 C / 4 SWS) 

B.It.101  „Basismodul Sprachpraxis Italienisch“ (9 C / 10 SWS) 

B.It.201  „Aufbaumodul I Sprachpraxis (selbständige Sprachverwendung)“  

 (6 C / 4 SWS) 

B.It.205  „Aufbaumodul II Sprachpraxis“ (8 C / 6 SWS) 

B.Lat.02  „Basismodul: Lateinische Sprache“ (9 C / 6 SWS) 

B.Lat.12  „Grundkenntnisse Latein“ (6 C / 80 Stunden) 

B.Lat.13  „Intensivkurs Latein I“ (4 C / 4 SWS) 

B.Lat.14  „Intensivkurs Latein II“ (6 C / 6 SWS) 

B.MNL.09  „Lektüre mittel- und neulateinischer Texte“ (8 C / 4 SWS) 

B.MNL.12 „Einführung in die lateinische Sprache und Literatur des Mittelalters und der 

Neuzeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.OAW.MS.03 „Modernes Chinesisch I“ (10 C / 14 SWS) 

B.OAW.MS.08 „Modernes Chinesisch II“ (6 C / 10 SWS) 

B.OAW.MS.12 „Modernes Chinesisch III“ (6 C / 8 SWS) 

B.Port.101  „Basismodul Sprachpraxis“ (9 C / 8 SWS) 

B.Port.201  „Sprachpraxis (Aufbaumodul)“ (9 C / 4 SWS) 

B.Port.205  „Aufbaumodul II Sprachpraxis“ (5 C / 4 SWS) 

B.Ska.411  „Basismodul Dänisch“ (9 C / 10 SWS) 

B.Ska.412  „Basismodul Norwegisch“ (9 C / 10 SWS) 

B.Ska.413  „Basismodul Schwedisch“ (9 C / 10 SWS) 

B.Ska.414  „Basismodul Isländisch“ (9 C / 8 SWS) 

B.Ska.421  „Aufbaumodul Dänisch“ (9 C / 8 SWS) 

B.Ska.422  „Aufbaumodul Norwegisch“ (9 C / 8 SWS) 

B.Ska.423  „Aufbaumodul Schwedisch“ (9 C / 8 SWS) 

B.Ska.424  „Aufbaumodul Isländisch“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ska.441  „Dänische Sprache“ (3 C / 2 SWS) 

B.Ska.442  „Norwegische Sprache“ (3 C / 2 SWS) 

B.Ska.443  „Schwedische Sprache“ (3 C / 2 SWS) 

B.Slav.121  „Sprachpraxismodul Russisch I [A2]“ (6 C, 6 SWS) 

B.Slav.122  „Sprachpraxismodul Russisch II [A2+]“ (6 C, 6 SWS) 

B.Slav.123  „Sprachpraxismodul Russisch III [B1]“ (6 C, 6 SWS) 

B.Slav.124  „Korrektive Sprachpraxis Russisch [C2]“ (6 C, 3 SWS) 

B.Slav.127  „Russisch für Hörer aller Fakultäten [A2]“ (8 C, 8 SWS) 

B.Slav.129  „Wirtschaftsrussisch [C1]“ (6 C, 4 SWS) 
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B.Slav.130  „Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch [A1]“ (9 C, 9 SWS) 

B.Slav.131  „Sprachpraxismodul Polnisch I [A2]“ (6 C, 6 SWS) 

B.Slav.132  „Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+]“ (6 C, 6 SWS) 

B.Slav.133  „Sprachpraxismodul Polnisch III [B1]“ (6 C, 6 SWS) 

B.Slav.134  „Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2]“ (6 C, 2 SWS) 

B.Slav.141  „Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+]“ (9 C, 9 SWS) 

B.Slav.142  „Sprachpraxismodul Tschechisch II [B1]“ (9 C, 9 SWS) 

B.Slav.151  „Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+]“ (9 C, 9 SWS) 

B.Slav.152  „Sprachpraxismodul Bulgarisch II [B1]“ (9 C, 9 SWS) 

B.Slav.161  „Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch I [A1+]“ (9 C, 9 SWS) 

B.Slav.162  „Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch II [B1]“ (9 C, 9 SWS) 

B.Slav.171  „Sprachpraxismodul Ukrainisch I [A1+]“ (9 C, 9 SWS) 

B.Slav.172  „Sprachpraxismodul Ukrainisch II [B1]“ (9 C, 9 SWS) 

B.Spa.101  „Basismodul Sprachpraxis“ (8 C / 12 SWS) 

B.Spa.201  „Aufbaumodul I Sprachpraxis“ (8 C / 12 SWS) 

B.Spa.205  „Aufbaumodul II Sprachpraxis“ (5 C / 6 SWS) 

B.Tur.21  „Grundlagen des Türkeitürkischen I“ (9 C / 6 SWS) 

B.Tur.22  „Grundlagen des Türkeitürkischen II“ (9 C / 6 SWS) 

B.Tur.26  „Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch“ (8 C / 3 SWS) 

Ferner werden Module des Fremdspracherwerbs (Modulnummern SK.FS.[XX]) aus dem Angebot 

der Zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen (ZESS) mit Ausnahme sol-

cher der englischen Sprache (Modulnummern SK.FS.E-[XX]) anerkannt. 

bb. Deskriptive Verfahren 

Es müssen die Module B.ASp.30.a sowie B.Phi.04 im Umfang von insgesamt 10 C oder das Modul 

B.ASp.30.b im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden: 

B.ASp.30a   „Deskriptive Verfahren: Formale Grundlagen“ (4 C / 2 SWS) 

B.Phi.04  „Einführung in die Logik“ (6 C / 4 SWS) 

B.ASp.30b   „Deskriptive Verfahren: Die indogermanischen Sprachen“ (8 C / 4 SWS) 

cc. Sprachanalyse 

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden: 

B.ASp.31a   „Sprachanalyse: Morphologie und Semantik“ (8 C / 4 SWS) 

B.ASp.31b   „Sprachanalyse: Rekonstruktion“ (8 C / 4 SWS) 
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dd. Methodik 

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 bzw.11 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.ASp.32a   „Methodik: Phonologie, Semantik und Pragmatik“ (9 C / 4 SWS) 

B.ASp.32b   „Methodik: Grundsprachen“ (11 C / 6 SWS) 

ee. Empirie 

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden: 

B.ASp.33a   „Empirie: Synchroner Sprachvergleich“ (9 C / 3 SWS) 

B.ASp.33b   „Empirie: Historischer Sprachvergleich“ (9 C / 3 SWS) 

c. Studienschwerpunkte 

In Abhängigkeit von der Wahl der Wahlpflichtmodule nach Buchstaben b. bb. bis b. ee. können 

Studienschwerpunkte in „Sprachbeschreibung“ und „Indogermanische Sprachwissenschaft“ zertifi-

ziert werden: 

aa. Studienschwerpunkt „Sprachbeschreibung“ 

Der Studienschwerpunkt „Sprachbeschreibung“ wird zertifiziert, wenn folgende Wahlpflichtmodule 

im Umfang von 36 C erfolgreich absolviert wurden: 

B.ASp.30a   „Deskriptive Verfahren: Formale Grundlagen“ (4 C / 2 SWS) 

B.Phi.04  „Einführung in die Logik“ (6 C / 4 SWS) 

B.ASp.31a   „Sprachanalyse: Morphologie und Semantik“ (8 C / 4 SWS) 

B.ASp.32a   „Methodik: Phonologie, Semantik und Pragmatik“ (9 C / 4 SWS) 

B.ASp.33a   „Empirie: Synchroner Sprachvergleich“ (9 C / 3 SWS) 

bb. Studienschwerpunkt „Indogermanische Sprachwissenschaft“ 

Der Studienschwerpunkt „Indogermanische Sprachwissenschaft“ wird zertifiziert, wenn folgende 

Wahlpflichtmodule im Umfang von 36 C erfolgreich absolviert wurden: 

B.ASp.30b   „Deskriptive Verfahren: Die indogermanischen Sprachen“ (8 C / 4 SWS) 

B.ASp.31b   „Sprachanalyse: Rekonstruktion“ (8 C / 4 SWS) 

B.ASp.32b   „Methodik: Grundsprachen“ (11 C / 6 SWS) 

B.ASp.33b   „Empirie: Historischer Sprachvergleich“ (9 C / 3 SWS) 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

Profil „studium generale“ 

a. Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des Profils „studium generale“ folgende 

Wahlmodule absolvieren: 

SK.ASp.02 „Sprachstrukturen I“ (6 C / 3 SWS) 
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SK.ASp.03 „Sprachstrukturen II“ (6 C / 3 SWS) 

SK.ASp.04 „Sprachgeschichte I“ (6 C / 3 SWS) 

SK.ASp.05 „Sprachgeschichte II“ (6 C / 3 SWS) 

SK.ASp.06 „Empirie und Theoriebildung in der Sprachwissenschaft I“ (6 C / 3 SWS) 

SK.ASp.07 „Empirie und Theoriebildung in der Sprachwissenschaft II“ (6 C / 3 SWS) 

SK.ASp.08 „Weitere Disziplinen der Linguistik I“ (6 C / 4 SWS) 

SK.ASp.09 „Weitere Disziplinen der Linguistik II“ (6 C / 4 SWS) 

SK.ASp.10 „Arbeitstechniken und linguistische Terminologie“ (3 C /2 SWS) 

SK.ASp.11 „Spracherwerb und Sprachwahrnehmung“ (6 C / 4 SWS) 

b. Studierende anderer Studienfächer können im Rahmen des Profils „studium generale“ ferner 

folgendes Wahlmodul absolvieren: 

SK.ASp.01 „Sprachwissenschaftliche Grundlagen“ (3 C / 2 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des 

Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht 

bereits im Rahmen des Profils „studium generale“ absolviert wurden; für Studierende des Studien-

faches „Allgemeine Sprachwissenschaft“ ist die Belegung des Moduls SK.ASp.1 ausgeschlossen: 

SK.ASp.01 „Sprachwissenschaftliche Grundlagen“ (3 C / 2 SWS) 

SK.ASp.02 „Sprachstrukturen I“ (6 C / 3 SWS) 

SK.ASp.03 „Sprachstrukturen II“ (6 C / 3 SWS) 

SK.ASp.04 „Sprachgeschichte I“ (6 C / 3 SWS) 

SK.ASp.05 „Sprachgeschichte II“ (6 C / 3 SWS) 

SK.ASp.06 „Empirie und Theoriebildung in der Sprachwissenschaft I“ (6 C / 3 SWS) 

SK.ASp.07 „Empirie und Theoriebildung in der Sprachwissenschaft II“ (6 C / 3 SWS) 

SK.ASp.08 „Weitere Disziplinen der Linguistik I“ (6 C / 4 SWS) 

SK.ASp.09 „Weitere Disziplinen der Linguistik II“ (6 C / 4 SWS) 

SK.ASp.10 „Arbeitstechniken und linguistische Terminologie“ (3 C /2 SWS) 

SK.ASp.11 „Spracherwerb und Sprachwahrnehmung“ (6 C / 4 SWS)“ 

b. Es wird als Abschcnitt IVa (Fachspezifische Prüfungsformen) eingefügt: 

„IVa. Fachspezifische Prüfungsformen 

Neben den nach den Bestimmungen der APO zulässigen Prüfungsleistungen können folgende 

fachspezifische Prüfungsleistungen vorgesehen werden: 

Portfolio: Während der Vorlesungszeit regelmäßig anzufertigende Hausaufgaben.“ 
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3. Anlage II.5 ((Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Arabistik/Islamwissenschaft“ wird 

wie folgt geändert. 

 

a. In Abschnitt I (Studienziele) wird Nr. 1 wie folgt neu gefasst: 

„1. Weitere wissenschaftliche Tätigkeit auf der Grundlage einer Weiterqualifikation in Master- und 

Promotionsstudiengängen. Hierzu dient insbesondere das fachwissenschaftliche Profil, in dessen 

Rahmen ins klassische Arabisch und in einen arabischen Dialekt eingeführt werden kann. Studie-

renden, die einer fachbezogenen wissenschaftlichen Tätigkeit nachgehen möchten, wird dringend 

empfohlen, einen MA-Abschluss im Fach „Arabistik/Islamwissenschaft“ oder einem nahe verwand-

ten Fach anzustreben.“ 

 

b. Abschnitt III (Modulübersicht) wird wie folgt neu gefasst: 

„III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende 7 Module im Umfang von insgesamt 56 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Ara.01 „Arabisch I“ (13 C / 8 SWS) 

B.Ara.02 „Arabisch II“ (13 C / 8 SWS) 

B.Ara.06 „Einführung in die Quellenarbeit“ (3 C / 2 SWS) 

B.Ara.09 „Arabisch Vertiefung“ (12 C / 8 SWS) 

B.Ara.21 „Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion des Islams“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ara.22 „Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ara.23  „Einführung in Methoden und Theorien“ (3 C / 2 SWS) 

Die Module B.Ara.01, B.Ara.02 und B.Ara.23 sind Orientierungsmodule. 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert wer-

den, und zwar entweder die Module B.Ara.10-1 und B.Ara.11-2 oder die Module B.Ara.10-2 und 

B.Ara.11-1: 

B.Ara.10-1 „Religion / Recht A“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ara.10-2 „Religion / Recht B“ (4 C / 2 SWS) 
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B.Ara.11-1 „Geschichte und Kultur des Islams A“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ara.11-2 „Geschichte und Kultur des Islams B“ (4 C / 2 SWS) 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs – 

Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Arabistik/Islamwissenschaft“ können zusätzlich zum Kerncurricu-

lum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Modu-

le im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Ara.13-1 „Modernes Hocharabisch aktiv“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ara.13-2 „Einführung in einen arabischen Dialekt“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ara.16 „Lektüre arabischer Primärtexte“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ara.17 „Arabische Kultur“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ara.18-1 „Klassisches Arabisch I“ (6 C/ 2 SWS)  

B.Ara.18-2 „Klassisches Arabisch II“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ara.25 „Exkursion in die arabische Welt“ (6 C / 2 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des 

Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

B.Ara.01 „Arabisch I“ (13 C / 8 SWS) 

B.Ara.02 „Arabisch II“ (13 C / 8 SWS) 

B.Ara.09 „Arabisch Vertiefung“ (12 C / 8 SWS) 

B.Ara.10-1 „Religion / Recht A“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ara.10-2 „Religion / Recht B“ (4 C / 2 SWS) 

B.Ara.11-1 „Geschichte und Kultur des Islams A“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ara.11-2 „Geschichte und Kultur des Islams B“ (4 C / 2 SWS) 

B.Ara.13-1 „Modernes Hocharabisch aktiv“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ara.13-2 „Einführung in einen arabischen Dialekt“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ara.14 „Islamwissenschaftliches Kolloquium“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ara.16 „Lektüre arabischer Primärtexte“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ara.17 „Arabische Kultur“ (6 C/ 4 SWS) 

B.Ara.18-1 „Klassisches Arabisch I“ (6 C/ 2 SWS) 

B.Ara.18-2 „Klassisches Arabisch II“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ara.20-1 Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten“ (3 C / 2 SWS) 

B.Ara.20-2 Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten“ (3 C / 2 SWS) 

B.Ara.21 „Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion des Islams“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ara.22 „Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams“ (6 C / 4 SWS) 
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B.Ara.23  „Einführung in Methoden und Theorien“ (3 C / 2 SWS) 

B.Ara.24  „Exkursion in die islamische Welt“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ara.25 „Exkursion in die arabische Welt“ (6 C / 2 SWS)“ 

 

c. Abschnitt VII (Exemplarische Studienverlaufspläne) wird wie folgt neu gefasst: 
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VII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Arabistik/Islamwissenschaft“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Iranistik“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Arabistik/Islamwissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Iranistik“ (66 C) 
Fachwissenschaft-
liches Profil (18 C) 

Professionalisie-
rung/Schlüsselkom-

petenzen (18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 30 C 

B.Ara.01 
Arabisch I 

(Orientierungsmodul) 
13 C 

B.Ara.21 
Ältere Geschichte, 

Ideengeschichte und 
Religion des Islams  

(Pflicht) 

6 C 

 
B.Ira.101 

Einführung in 

das Neupersi-
sche 

(Orientie-

rungsmodul) 
9 C 

B.Ira.102 

Neupersische 
Sprachübung I 

(Pflicht) 

9 C 

B.Ira.103 
Einführung in 

die iranische 
Kultur-

geschichte 

(Pflicht) 
12 C 

   

2. 
Σ 32 C 

B.Ara.02 
Arabisch II 

(Orientierungsmodul) 

13 C 

   

3. 
Σ 27 C  

B.Ara.23 
Einführung in Metho-

den und Theorien 
(Pflicht) 

3 C 

B.Ara.22 
Neuere Geschichte, 

Politik und Recht des 
Islams 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ara.09 
Arabisch Vertiefung 

12 C 

B.Ira.106 
„Neupersische Sprach-

übung II“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Pol.101  
„Einführung in die 

Politikwissenschaft“  
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Gri.12 

Neugriechisch I 
(Wahl) 

3 C 

4. 
Σ 33 C B.Ara.06 

Einführung in die Quel-
lenarbeit 

(Pflicht) 
3 C 

B.Ira.104 
„Kurdische Sprache I“ 

(Pflicht) 

6 C 
B.Ira.105 

„Persische Literatur 
und Medien“ 

(Pflicht) 

12 C 

B.Ara.18-1 
Klassisches Arabisch I 

(Wahlpflicht) 

6 C  

B.Gri.13 
Neugriechisch II 

(Wahl) 

3 C 

5. 
Σ 28 C B.Ara.10-2 

Religion / Recht B 

(Wahlpflicht) 
4 C 

 

 
B.Ira.107 

„Kurdische Sprache II“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Ara.18-2  
Klassisches Arabisch II 

(Wahlpflicht) 
6 C  

B.Lat.12 
Latein Grundkenntnis-

se 

(Wahl) 
6 C 

6. 
Σ 30 C BA-Arbeit 

12 C 

B.Ara.11-1 
Geschichte und Kultur  

des Islams A 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

B.Ara.13-3 
Einführung in einen 

arabischen Dialekt 
(Wahlpflicht) 

6 C  

B.SKPhil.04 
Tätigkeit als studenti-

sche(r) Tutor(in) 
(Wahl) 

6 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Arabistik/Islamwissenschaft“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Deutsche Phi lolo-

gie/Deutsch“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Arabistik/Islamwissenschaft“ (66 C) 
BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

(66 C) 
Fachwissenschaft-
liches Profil (18 C) 

Professionalisie-
rung/Schlüsselkom-

petenzen (18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 31 C 

B.Ara.01 

Arabisch I 
(Orientierungsmodul) 

13 C 
B.Ara.22 

Neuere Geschichte, 
Politik und Recht des 

Islams 
6 C 

 

B.Ger.01-1 
„Einführung in die 

Germanistik 1.1“ 
(Orientierungsmodul) 

12 C 

  

B.Gri.12 

Neugriechisch I 
(Wahl) 

3 C  

2. 
Σ 31 C 

B.Ara.02 

Arabisch II 
(Orientierungsmodul) 

13 C 

 

B.Ger.01-2 

„Einführung in die 
Germanistik 1.2“ 

(Orientierungsmodul) 
12 C 

  

B.Gri.13 

Neugriechisch II 
(Wahl) 

3 C 

3. 
Σ 30 C  

B.Ara.23 

Einführung in Metho-
den und Theorien 

(Pflicht) 

3 C 

B.Ara.21 
Ältere Geschichte, 

Ideengeschichte und 

Religion des Islams  
6 C 

B.Ara.09 
Arabisch Vertiefung 

12 C 

B.Ger.02-1 

„Literaturwissenschaft - 
Hist. und system. 

Perspektiven“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.02-2 

„Mediävistik - Hist. und 
system. Perspektiven“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.Ara.25  

Exkursion in die arabi-
sche Welt  

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

4. 
Σ 33 C 

B.Ara.06 
Einführung in die Quel-

lenarbeit 
(Pflicht) 

3 C 

B.Ger.02-3 
„Sprachwissenschaft - 

Hist. und system. 
Perspektiven“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.03-1b 
„Literaturwissenschaft 

– Text, Medien, Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 
B.Ara.17 

Arabische Kultur 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 
B.Ger.04 

„Außerschulische 
Wissensvermittlung“ 

(Pflicht) 
3 C 

5. 
Σ 29 C B.Ara.10-1 

Religion / Recht A 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Ara.11-2 
Geschichte und Kultur 

des Islams B 

(Wahlpflicht) 
4 C 

 
B.Ger.03-2a 

„Mediävistik – Text, 
Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.Ger.03-3b 
„Sprachwissenschaft – 
Sprache, Medium und 

Gesellschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Ger.15 
Praktikum Germanistik 

(Wahl) 
4 C 

6. 
Σ 26 C BA-Arbeit 

12 C 

B.Ara.07 
Islamisches Recht 

3 C 

  

B.Ara.16 
Lektüre  

arabischer Primärtexte 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Slav.127 
Russisch für Hörer aller 

Fakultäten 

(Wahl) 
8 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 

 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.11.2012/Nr. 39 Seite 2057 

3. Studienfach „Arabistik/Islamwissenschaft“ (2. Variante des Fachwissenschaftlichen Profils) in Kombination mit Studienfach „Deutsche 
Philologie/Deutsch“  

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Arabistik/Islamwissenschaft“ (66 C) 
BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

(66 C) 
Fachwissenschaft-

liches Profil (18 C) 

Professionalisie-
rung/Schlüsselkom-

petenzen (18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 31 C 

B.Ara.01 

Arabisch I 
(Orientierungsmodul) 

13 C 

B.Ara.21 
Ältere Geschichte, 

Ideengeschichte und 

Religion des Islams  
(Pflicht) 

6 C 

 

B.Ger.01-1 

„Einführung in die 
Germanistik 1.1“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

  

B.Gri.12 

Neugriechisch I 
(Wahl) 

3 C  

2. 
Σ 31 C 

B.Ara.02 
Arabisch II 

(Orientierungsmodul) 

13 C 

 

B.Ger.01-2 

„Einführung in die 
Germanistik 1.2“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

  

B.Gri.13 
Neugriechisch II 

(Wahl) 

3 C 

3. 
Σ 30C  

B.Ara.23 
Einführung in Metho-

den und Theorien 

(Pflicht) 
3 C 

B.Ara.22 

Neuere Geschichte, 
Politik und Recht des 

Islams 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ara.09 
Arabisch Vertiefung 

(Pflicht) 

12 C 

B.Ger.02-1 
„Literaturwissenschaft - 

Hist. und system. 
Perspektiven“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.02-2 
„Mediävistik - Hist. und 
system. Perspektiven“ 

(Pflicht) 
6 C 

 B.Ara.25 
Exkursion in die arabi-

sche Welt 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

4. 
Σ 27 C 

B.Ara.06 
Einführung in die Quel-

lenarbeit 
(Pflicht) 

3 C 

B.Ger.02-3 
„Sprachwissenschaft - 

Hist. und system. 

Perspektiven“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.03-1b 
„Literaturwissenschaft 
– Text, Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

  
B.Ger.04 

„Außerschulische 
Wissensvermittlung“ 

(Pflicht) 

3 C 

5. 
Σ 29 C 

B.Ara.10-1 

Religion / Recht A 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ara.11-2 
Geschichte und Kultur 

des Islams B 
(Wahlpflicht) 

4 C 

 

 

B.Ger.03-2a 
„Mediävistik – Text, 

Medien, Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Ara.13-1 
Modernes Hochara-

bisch aktiv 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ger.15 

Praktikum Germanistik 
(Wahl) 

4 C 

6. 
Σ 32 C 

BA-Arbeit 

12 C 
 

B.Ger.03-3b 
„Sprachwissenschaft – 
Sprache, Medium und 

Gesellschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

 B.Ara.18-1 
Klassisches Arabisch I 

(Wahlpflicht) 
6 C  

B.Slav.127 
Russisch für Hörer aller 

Fakultäten 
(Wahl) 

8 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C“ 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.11.2012/Nr. 39 Seite 2058 

4. Anlage II.6 wird wie folgt neu gefasst: 

 

„Anlage II.6 Fachspezifische Bestimmungen - Studienfach  

„Archäologie der griechischen, römischen und byzantinischen Welt“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Absolventinnen und Absolventen des Studienfachs „Archäologie der griechischen, römischen und 

byzantinischen Welt“ sollen sich umfangreiche Kenntnisse auf dem Gebiet der Kunst- und Kultur-

geschichte des antiken und nachantiken Mittelmeerraums sowie dessen Kontakte mit den Nach-

barkulturen erarbeiten und die Fähigkeit zur Anwendung der klassischen und modernen, u.a. digi-

talen Methoden zu deren Erforschung und zum selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten er-

werben. Das Studium verschafft insbesondere einen Überblick über die wichtigsten Epochen, geo-

graphischen Einheiten, Denkmälergattungen, funktionalen Kontexte, Darstellungsinhalte und iko-

nographische Traditionen in ihrer wechselseitigen Abhängigkeit. Die Absolventinnen und Absol-

venten sollen die grundlegende Fachterminologie beherrschen sowie die fachspezifischen und 

außerfachlichen (z.B. digitale) Methoden und theoretischen Ansätze der Klassischen Archäologie 

und der Christlichen Archäologie und Byzantinischen Kunstgeschichte als Kultur- und Bildwissen-

schaften kennen und anwenden können. Das Bachelor-Fach vermittelt analytische Fähigkeiten im 

Umgang mit archäologischen Befunden und Bildwerken, insbesondere visuelle Kompetenzen und 

ein Bewusstsein für die medialen Eigenschaften historischer Quellen sowie vielfältig einsetzbare 

praktische Fertigkeiten (Feldforschung, analoge und digitale Dokumentation von Objekten und 

Kontexten, museale Präsentation, Einblicke in Fragen der archäologischen Restaurierung). 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Für ein erfolgreiches Studium im Studienfach „Archäologie der griechischen, römischen und by-

zantinischen Welt“ sind gute Geschichtskenntnisse (vorzugsweise in griechischer, römischer und 

byzantinischer Geschichte), gute Ausdruckfähigkeiten im Deutschen sowie Kenntnisse in alten 

(Lateinisch und Griechisch) und den wichtigsten modernen Sprachen (Englisch, Französisch) er-

wünscht. Italienisch- und Neugriechisch-Kenntnisse sind hilfreich. Studienbewerberinnen und Stu-

dienbewerbern, deren Kenntnisse in diesen Bereichen gering sind, wird empfohlen, sich vor Auf-

nahme oder im Verlauf des Bachelorstudiums entsprechend weiterzubilden. Studierenden, die im 

Anschluss an den Bachelor-Abschluss ein Masterstudium in „Klassischer Archäologie“ oder 

„Christlicher Archäologie und Byzantinischer Kunstgeschichte“ anstreben, wird dringend empfoh-

len, bereits während des Bachelor-Studiums die erforderlichen Latein- und Altgriechisch-

Kenntnisse im Umfang des Latinums und Graecums zu erwerben. Es wird überdies empfohlen, für 

ein Semester in eine andere Universität im In- oder Ausland zu wechseln. 
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III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert werden: 

B.KBA.201 „Einführung in die griechische und byzantinische Archäologie“ (12 C/8 SWS) 

B.KBA.202 „Einführung in die römische Archäologie“ (12 C/8 SWS) 

B.KBA.203 „Einführung in die griechische, römische und spätantike Geschichte“ (6 C/4 SWS) 

Das Modul B.KBA.201 ist Orientierungsmodul. 

b. Studienschwerpunkte 

Es ist einer der beiden Studienschwerpunkte „Klassische Archäologie“ und „Spätanti-

ke/Byzantinische Archäologie“ im Umfang von 36 C erfolgreich zu absolvieren. In allen Modulen 

der Schwerpunkte besteht jeweils die Wahlmöglichkeit zwischen (1) einer Exkursion, (2) der 

Übung „Vergleichendes Sehen“, (3) einer Praxisübung oder (4) einer Importveranstaltung aus den 

archäologischen Nachbarwissenschaften. Im Laufe des Studiums müssen die drei erstgenannten 

Veranstaltungsarten jeweils mindestens einmal absolviert werden. 

aa. Studienschwerpunkt „Klassische Archäologie“ 

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden: 

B.KBA.204a „Kontexte“ (9 C/6 SWS) 

B.KBA.205a „Gattungen, Epochen, Regionen - Klassifikation“ (9 C/6 SWS) 

B.KBA.206a „Gattungen, Epochen, Regionen - Deutung“ (9 C/6 SWS) 

B.KBA.207a „Analyse und Interpretation“ (9 C/6 SWS) 

bb. Studienschwerpunkt „Byzantinische Archäologie“ 

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden: 

B.KBA.204b „Kontexte“ (9 C/6 SWS) 

B.KBA.205b „Gattungen, Epochen, Regionen - Klassifikation“ (9 C/6 SWS) 

B.KBA.206b „Gattungen, Epochen, Regionen - Deutung“ (9 C/6 SWS) 

B.KBA.207b „Analyse und Interpretation“ (9 C/6 SWS) 
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2. Studium in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs – 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Archäologie der griechischen, römischen und byzantinischen 

Welt“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu 

müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.KBA.302 „Archäologische Methoden und Techniken“ (9 C/4 SWS) 

B.KBA.303 „Forschungsprobleme der griechischen, römischen und byzantinischen Archäologie“  

  (9 C/4 SWS) 

b. Profil „studium generale“ 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Studienfachs „Archäologie der griechischen, 

römischen und byzantinischen Welt“ im Rahmen des Profils „studium generale“ absolviert werden: 

B.KBA.301  „Archäologische Praxis“ (4 C/2 SWS) 

B.KBA.302 „Archäologische Methoden und Techniken“ (9 C/4 SWS) 

B.KBA.303 „Forschungsprobleme der griechischen, römischen und byzantinischen Archäologie“  

  (9 C/4 SWS) 

B.KBA.304 „Archäologische Befundsituationen“ (8 C/2 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen  

Folgende Wahlmodule können von Studierenden anderer Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen 

des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

B.KBA.SK1  „Einführung in die griechische Archäologie“ (3 C / 2 SWS) 

B.KBA.SK2  „Einführung in die spätantike/byzantinische Archäologie“ (3 C / 2 SWS) 

B.KBA.SK3   „Einführung in die römische Archäologie“ (3 C / 2 SWS)  

B.KBA.SK6 „Geographische Informationssysteme (GIS) in den Geisteswissenschaften – 

Einführung in Theorie und Praxis“ (4 C / 3 SWS) 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Studierenden des Studienfachs „Archäologie der griechischen, römischen und byzantinischen 

Welt“ wird empfohlen, sich im Bereich der Schlüsselkompetenzen, falls erforderlich, zumindest 

eine der für die Anmeldung zum konsekutiven Master-Studiengang verpflichtenden alten Sprachen 

(Latinum und/oder Graecum) anzueignen sowie Kenntnisse auf dem Gebiet der modernen Wis-

senschaftssprachen im Bereich der Archäologie (z. B. Französisch, Italienisch, Griechisch, etc.) zu 

erlangen bzw. vertiefen. Außerdem bietet sich die Wahl von Schlüsselkompetenzangeboten aus 

den benachbarten altertums- und kunstwissenschaftlichen Fächern (Alte Geschichte, Ur- und 

Frühgeschichte, Ägyptologie, Kunstgeschichte, Altorientalistik, etc.) an. 
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V. Fachspezifische Prüfungsformen 

Neben den nach den Bestimmungen der APO zulässigen Prüfungsleistungen kann folgende fach-

spezifische Prüfungsleistungen vorgesehen werden: Hausaufgabe.  

Eine Hausaufgabe ist im Regelfall eine kurze, maximal 16.000 Zeichen umfassende schriftliche 

Bearbeitung einer wissenschaftlichen Problemstellung. Die Themen werden veranstaltungs-

begleitend an die Studierenden vergeben und von diesen in der Regel von einer Sitzung auf die 

nächste selbständig bearbeitet und im Laufe der Veranstaltung besprochen. 

VI. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Archäologie der griechischen, 

römischen und byzantinischen Welt“ ist der Nachweis von 48 C aus dem Kerncurriculum. 
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VII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Archäologie der griechischen, römischen und byzantinischen Welt“ (Studienschwerpunkt „Klassische Archäologie“) in 

Kombination mit Studienfach „Ur- und Frühgeschichte“ 

 

Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Archäologie der griechischen, römischen und 

byzantinischen Welt“ (66 C) 

BA-Fach „Ur- und Frühgeschichte“ 

(66 C) 

Profil „studium gene-

rale“ (18 C) 

Schlüssel-

kompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ  32 C 

 

B.KBA.201 
„Einf. in die Griechi-
sche und Byzantini-
sche Archäologie“ 

(Pflicht) 
12 C 

B.KBA.203 
„Einführung in die 
griechische, römi-

sche und spätantike 
Geschichte“ 

(Pflicht) 
6 C 

 

B.UFG.01 
„Einf. in die Ur- und 
Frühgeschichte I“ 

(Orientierung) 
11 C 

 

B.Gri/Lat.11 
„Antike Vorbilder …“ 

(Wahl) 
6 C 

 

2. 

Σ  31 C 

 

B.KBA.202 
„Einf. in die Römi-
sche Archäologie“ 

(Pflicht) 
12 C 

 

B.UFG.02 
„Einf. in die Ur- und 
Frühgeschichte II“ 

(Pflicht) 
11 C 

B.UFG.03 
„Neolithikum“ 

(Pflicht) 
11 C 

  

3. 

Σ  33 C  

 

B.KBA.204a 
„Kontexte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.KBA.205a 
„Gattungen, Epo-
chen, Regionen - 

Klassifikation“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 
B.UFG.04 

„Bronzezeit“ 
(Pflicht) 

11 C 

 

B.Antik.24 
„Graecum“ 

(Wahl) 
9 C 

4. 

Σ  29 C 

 

B.KBA.207a 
„Archäolog. Analyse“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

 
B.UFG.05 
„Eisenzeit“ 

(Pflicht) 
11 C 

B.KBA.302 
„Archäologische Me-

thoden und Techniken“ 
(Wahl) 

9 C 

 

5. 

Σ  23 C 

 
 B.KBA.206a 

„Gattungen, Epo-
chen, Regionen - 

Deutung“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 
B.UFG.06 
„Mittelalter“ 

(Pflicht) 
11 C 

SK.Kug.6a 
„Digitale Bildbearbei-

tung und Präsentation“ 
(Wahl) 3 C 

6. 

Σ  32 C 

 
 

BA-Arbeit 
12 C 

 

B.UFG.11 
„Vermessungstechnik 

für Archäologen“ 
(Wahl) 3 C 

B.Gesch.654 
„Französisch für Kul-
turwissenschaftler/ 

innen I“ (Wahl) 
6 C 

Σ 180 C 66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Archäologie der griechischen, römischen und byzantinischen Welt“ (Studienschwerpunkt „Spätantike/Byzantinische Ar-

chäologie“) in Kombination mit Studienfach „Geschichte“ 

 

Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Archäologie der Griechischen, römischen und 

byzantinischen Welt“ (66 C) 
BA-Fach „Geschichte“ (66 C) 

Profil „studium 

generale“ (18 C) 

Bereich Schlüssel-

kompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ  29 C 

 

B.KBA.201 

„Einf. in die griechische 
und byzantinische 

Archäologie“ 

(Pflicht) 
12 C 

B.KBA.204b 
„Einführung in die 
griechische, römi-

sche und spätantike 
Geschichte“ 

(Pflicht) 
6 C 

 

B.Gesch.112 
„Einf. Alte 

Geschichte“ 
(Orientie-

rung) 
5 C 

B.Gesch.201 
„Grundla-
genmodul“ 

(Pflicht) 
4 C 

B.Gesch.114 
„Einf. Mittel-

alter“ 
(Orientie-

rung) 
5 C 

  

2. 

Σ  31 C 

 

B.KBA.202 
„Einf. in die Römi-
sche Archäologie“ 

(Pflicht) 
12 C 

 

B.Gesch.115 
„Einf. Frühe Neuzeit“ 

(Orientierung) 
8 C 

B.Gesch.117 
„Einf. Neuzeit“ 
(Orientierung) 

8 C 

  

3. 

Σ  31 C  

 

B.KBA.204b 
„Kontexte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.KBA.205b 
„Gattungen, Epo-
chen, Regionen - 

Klassifikation“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.Gesch.306 
„Aufbaumodul Frühe 

Neuzeit“ 
6 C 

B.Gesch.411 
„Projektmodul Ge-

schichtskultur/ 
Theorie 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.Gesch.655 
„Französisch für 

Kulturwissenschaft-
ler/ innen I“ 

(Wahl) 
6 C 

4. 

Σ  29 C 

 

B.KBA.207b 
„Archäolog. Analyse“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

  

B.Gesch.412 
„Projektmodul Ge-

schichtskultur/ 
Praxis“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Gesch.503 
„Vertiefungsmodul 

Frühe Neuzeit“ 
(Wahl) 

9 C 

 

5. 

Σ  27 C 

 

B.KBA.206b 
„Gattungen, Epo-
chen, Regionen - 

Deutung“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

  

B.Gesch.307 
„Aufbaumodul Neu-

zeit“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.AO.20 
„Kulturelle Zentren 

im Alten Orient“ 
(Wahl) 

3 C 

B.AO.15 
„Akkadisch (Babylo-
nisch-Assyrisch) I“ 

(Wahl) 
6 C 

6. 

Σ  33 C 

 
 

BA-Arbeit 
12 C 

B.Gesch.504 
„Vertiefungsmodul 

Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.Gesch.308 
„Aufbaumodul Alte 

Geschichte“ 
(Wahl) 

6 C 

B.Gesch.654 
„Französisch für 

Kulturwissenschaft-
ler/ innen II“ 
(Wahl) 6 C 

Σ 180 C 66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C“ 
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5. Anlage II.10 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Englisch/Englische Philologie“ wird 

wie folgt geändert. 

 

a. Abschnitt IV (Kombinierbarkeit von Fächern) wird wie folgt neu gefasst: 

„Wird das Studienfach „Englisch/Englische Philologie“ mit dem Studienfach „American Studies“ 

kombiniert, so müssen zur Vermeidung von Lehrveranstaltungsüberschneidungen aus den litera-

tur- und kulturwissenschaftlichen Modulen jeweils diejenigen der Abteilung für Anglistische Litera-

tur- und Kulturwissenschaft gewählt werden (B.EP.01: 1. Teilmodul: Grundlagen der Literatur- und 

Kulturwissenschaft (A); B.EP.201, B.EP.202, B.EP.203, B.EP.50a/b).“ 

b. Abschnitt V (Modulübersicht) wird wie folgt neu gefasst: 

„1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende zwei Pflichtmodule im Umfang von 13 C erfolgreich absolviert werden: 

B.EP.01 „Basismodul Englische Philologie“ (6 C / 4 SWS) 

B.EP.02 “Basismodul Sprachpraxis” (7 C / 9 SWS) 

Die Module B.EP.01 und B.EP.02 sind Orientierungsmodule. 

Zusätzlich muss eines der folgenden Pflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert wer-
den: 

B.EP.075a "Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Nicht-Lehramt 1 (9 C / 6 SWS) 

B.EP.075b "Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Nicht-Lehramt 2 (9 C / 6 SWS) 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 44 C erfolgreich absolviert werden, und 

zwar aus den wie folgt definierten Bereichen Literatur- und Kulturwissenschaft (Buchstaben aa.) 

und Sprachwissenschaft (Buchstaben bb.); Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen 

dabei Module im Umfang von jeweils wenigstens 22 C aus beiden Bereichen erfolgreich absolvie-

ren; Studierenden der nicht-lehramtbezogenen Profile wird, soweit aus einem der Bereiche we-

nigstens 30 C absolviert wurden, ein Studienschwerpunkt in diesem Bereich zertifiziert: 

aa. Bereich Literatur- und Kulturwissenschaft 

B.EP.201 Aufbaumodul: „Anglophone Literature and Culture I“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.202 Aufbaumodul: „Anglophone Literature and Culture II“ (6 C / 4 SWS) 

B.EP.203 Aufbaumodul „Anglophone Literature and Culture III“ (8 C / 4 SWS) 
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B.EP.21 Aufbaumodul: „Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerika-
nischen Raums I“ 

(8 C / 4 SWS) 

B.EP.31 Aufbaumodul: „Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerika-
nischen Raums II“ 

(8 C / 4 SWS) 

B.EP.41 Vertiefungsmodul: „Literatur- und Kulturwissenschaft im nordameri-
kanischen Raum III“ 

(6 C / 4 SWS) 

B.EP.44 Vertiefungsmodul: „Medien und visuelle Kultur Nordamerikas“ (6 C / 4 SWS) 

bb. Bereich Sprachwissenschaft 

B.EP.22 „Syntax“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.23 „Semantik“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.42 „Sprachstruktur und Sprachgebrauch” (6 C / 4 SWS) 

B.EP.204 „Medieval English Literature and Culture" (8 C / 4 SWS) 

B.EP.301 „Topics of Medieval English Studies" (6 C / 4 SWS) 

B.EP.401 „Peer Assisted Medieval English Studies" (8 C / 4 SWS) 

c. Kombination mit dem Studienfach „American Studies“ 

Wird das Studienfach „Englisch/Englische Philologie“ mit dem Studienfach „American Studies“ 

kombiniert, so müssen zur Vermeidung von Lehrveranstaltungsüberschneidungen aus den litera-

tur- und kulturwissenschaftlichen Modulen jeweils diejenigen der Abteilung für Anglistische Litera-

tur- und Kulturwissenschaft gewählt werden (B.EP.01: 1. Teilmodul: Grundlagen der Literatur- und 

Kulturwissenschaft (A); B.EP.201, B.EP.202, B.EP.203, B.EP.50a/b). 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches "Englisch/Englische Philologie“ können zusätzlich zum Kerncurri-

culum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von 18 C nach 

Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden: 

aa. Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.EP.50a Wissenschaftsmodul "Advanced Studies in Anglophone Litera-
ture"  

(6 C / 2 – 4 SWS) 

B.EP.50b Wissenschaftsmodul "Advanced Studies in British Culture" (6 C / 2 – 4 SWS) 

B.EP.51 Wissenschaftsmodul "Advanced Studies in American Literature 
and Culture" 

(6 C / 2 – 4 SWS) 

B.EP.11a Wissenschaftsmodul "Advanced English Linguistics" (6 C / 2 SWS) 

B.EP.11b Wissenschaftsmodul "Medieval English Studies" (6 C / 2 SWS) 
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bb. Es muss das folgende Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden: 

B.EP.12 Wissenschaftsmodul „Wissenschaftliche Sprachpraxis“ (6 C / 2 SWS) 

b. Lehramtbezogenes Profil 

aa. Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang 

von 6 C erfolgreich absolvieren: 

B.EP.073-L Vermittlungs- und Fachdidaktikmodul Englische Philologie (6 C / 4 SWS) 

Zusätzlich müssen Studierende des lehramtsbezogenen Profils eines der folgenden Wahlpflicht-

module im Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren: 

B.EP.074a "Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 1 (6 C / 4 SWS) 

B.EP.074b "Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 2 (6 C / 4 SWS) 

B.EP.074c "Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 3 (6 C / 4 SWS) 

Zusammen ersetzen diese Module (insgesamt 12 C) das Wahlpflichtmodul B.EP.075a bzw. 

B.EP.075b, welches von Studierenden des lehramtsbezogenen Profils nicht absolviert werden 

muss. 

bb. Studierende des lehramtbezogenen Profils unterliegen den besonderen Beleg-Verpflichtungen 

im Wahlpflichtbereich des Kerncurriculums nach Nr. 1 Buchstabe b. 

c. Profil „studium generale“ / Optionalbereich des lehramtsbezogenen Profils 

Studierende des Studienfaches „Englisch/Englische Philologie“ können folgende Wahlmodule im 

Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Optionalbereich) absolvieren: 

aa. Angebot der Abteilung für Englische Sprache und Literatur des Mittelalters 

B.EP.T1M “Basismodul Englische Philologie – Top Up Mediävistik” (3 C / 2 SWS) 

bb. Angebot der Abteilung für Neuere Englische Sprache 

B.EP.T1L “Basismodul Englische Philologie – Top Up Linguistik” (3 C / 2 SWS) 

B.EP.T2Ling “Top Up Englische Linguistik” (4 C / 2 SWS) 

cc. Angebote der Abteilung für Anglistische Literatur- und Kulturwissenschaft und der   
Abteilung für Nordamerikastudien  

B.EP.T3Ang „Aufbaumodul 1 – Top Up Anglistische Literatur- und  

 Kulturwissenschaft“ 

(4 C / 2 SWS) 

B.EP.T21 „Aufbaumodul 1 - Top Up Nordamerikastudien” (4 C / 2 SWS) 

B.EP.T31 „Top Up-Modul American Cultural History“ (4 C / 2 SWS) 

B.EP.T8 „Top Up-Modul: Literatur- und kulturgeschichtliche Vernetzung“ (3 C / 0 – 1 SWS) 
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dd. Angebot aus dem Bereich Vermittlungskompetenzen und Sprachpraxis 

B.EP.T7LK „Vermittlungsmodul – Top Up Landeskunde“ (3 C / 2 SWS) 

B.EP.T7S “Vermittlungsmodul – Top Up Sprachpraxis” (3 C / 2 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

a. Folgende Wahlmodule können von Studierenden der Studienfächer „Englisch/Englische Philo-

logie“ und „American Studies“ (2-Fächer-Bachelorstudiengang) im Rahmen des Professionalisie-

rungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

SK.EP.E1-1 „Top Up Medienkompetenzen“ (2 C / 2 SWS) 

SK.EP.E1-3 „Top Up Präsentations- und Lehrkompetenzen“ (2 C / 2 SWS) 

SK.EP.E3 „Top Up Selbst- und Sozialkompetenzen“ (4 C / 2 SWS) 

b. Folgende Wahlmodule können von Studierenden der Studiengebiete „Englisch/Englische Philo-

logie“, „Englisch“, „Englische Philologie“ und „American Studies“ (alle Studiengänge) im Rahmen 

des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

SK.EP.E10M „Interkulturelle Kompetenzen (A): Universitätsbezogen“ (6 C / 2 SWS) 

SK.EP.E11M „Interkulturelle Kompetenzen (B): Schulbezogen“ (6 C / 2 SWS) 

SK.EP.E12M „Interkulturelle Kompetenzen (C): Praktikumsbezogen“ (6 C / 2 SWS) 

c. Studierende können folgendes Wahlmodul im Rahmen des Professionalisierungsbereichs ab-

solvieren: 

B.EP.T7TOEFL „Sprachpraxismodul Test of English as a 
   Foreign language“ 

(3 C / 2 SWS) 

d. Studierende, die über das Erasmus- oder ein anderes, ähnliches Austauschprogramm an die 

Universität Göttingen kommen und hier ihre sprachpraktischen und landeskundlichen Kenntnisse 

und Fähigkeiten im Hinblick auf englischsprachige Regionen vertiefen wollen, können folgendes 

Modul im Umfang von 6 C belegen: 

B.EP.T7Eras „Comprehensive Language, Culture and Institutions Module" (6 C / 2 SWS) 

4. Studienangebote im Rahmen anderer Studiengänge 

a. Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Englische Philologie“ im Rahmen der 

Bachelor-Studiengänge „Ethnologie“ und „Soziologie“ 

aa. Zugangsvoraussetzungen 

Der Zugang zum Modulpaket „Englische Philologie“ erfordert den Nachweis der besonderen Eig-

nung für das Fach Englische Philologie. Der Nachweis wird geführt gemäß der „Ordnung über die 
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Zugangsvoraussetzungen für die Studienfächer Englisch, Englische Philologie und für das Studi-

enfach American Studies (alle Studiengänge)“ in der jeweils geltenden Fassung. 

bb. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Module im Umfang von 43 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden: 

i. Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 13 C erfolgreich absolviert werden: 

B.EP.01 Basismodul Englische Philologie  (6 C / 4 SWS) 

B.EP.02 Basismodul Sprachpraxis (7 C / 9 SWS) 

Zusätzlich muß eines der folgenden drei Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 C erfolgreich absol-
viert werden: 

B.EP.074a "Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 1 (6 C / 4 SWS) 

B.EP.074b "Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 2 (6 C / 4 SWS) 

B.EP.074c "Vertiefungsmodul Sprachpraxis: Lehramt 3 (6 C / 4 SWS) 

ii. Es müssen drei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.EP.201 Aufbaumodul: „Anglophone Literature and Culture I“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.203 Aufbaumodul „Anglophone Literature and Culture III“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.21 Aufbaumodul: „Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerika-
nischen Raums I“ 

(8 C / 4 SWS) 

B.EP.31 Aufbaumodul: „Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerika-
nischen Raums II“ 

(8 C / 4 SWS) 

B.EP.22 „Syntax“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.23 „Semantik“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.201 „Medieval English Literature and Culture“ (8 C / 4 SWS) 

b. Zweitfach „Englisch“ im Bachelor-Studiengang „Wirtschaftspädagogik“ 

aa. Zugangsvoraussetzungen 

Der Zugang zum Zweitfach „Englisch“ erfordert den Nachweis der besonderen Eignung für das 

Fach Englisch. Der Nachweis wird geführt gemäß der „Ordnung über die Zugangsvoraussetzun-

gen für die Studienfächer Englisch, Englische Philologie und für das Studienfach American Studies 

(alle Studiengänge)“ in der jeweils geltenden Fassung. 

bb. Module 

Es müssen Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden: 
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i. Es müssen folgende vier Pflichtmodule im Umfang von 20 C erfolgreich absolviert werden: 

B.EP.01 Basismodul Englische Philologie  (6 C / 4 SWS) 

B.EP.02 Basismodul Sprachpraxis (7 C / 9 SWS) 

B.EP.07-1-N Vermittlungsmodul Englische Philologie (3 C / 2 SWS) 

B.EP.07-1-W Fachdidaktikmodul für Wirtschaftspädagogen (4 C / 2 SWS) 

ii. Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 16 C erfolgreich absolviert 

werden, und zwar je eines im Umfang von 8 C aus den Bereichen Literatur- und Kulturwissen-

schaft und Sprachwissenschaft: 

(1). Bereich Literatur- und Kulturwissenschaft  

B.EP.201 Aufbaumodul: „Anglophone Literature and Culture I“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.21 Aufbaumodul: „Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerika-
nischen Raums I“ 

(8 C / 4 SWS) 

 

(2). Bereich Sprachwissenschaft  

B.EP.22 „Syntax“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.23 „Semantik“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.204 „Medieval English Literature and Culture“ (8 C / 4 SWS) 

 

c. In Abschnitt VII (Fachspezifische Prüfungsformen) wird folgende Nr. 6 angefügt: 

 

„6. Close Commentary: 

Schriftliche Auseinandersetzung mit ausgewählten Passagen eines literarischen Textes (ca. 50-

250 Wörter); Analyse von: sprachlichen Eigenheiten, ggf. Metrum, Stilfiguren, Motivik, Verhältnis 

von Thema und Rhema, kreativen Form-Inhalt-Beziehungen; kritisch-ästhetische Bewertung und 

hermeneutische Verortung der Passage im Gesamtkontext des Werkes.“ 

d. Abschnitt IX (Besondere Bestimmungen zur Notenbildung) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„Auf Antrag der bzw. des Studierenden wird die Note über eines der folgenden Module bei der Be-

rechnung der Fachnote des Studienfaches „Englisch/Englische Philologie“ sowie des Gesamter-

gebnisses der Bachelorprüfung nicht berücksichtigt: 

1. Bereich Literatur- und Kulturwissenschaft 

B.EP.201 Aufbaumodul: „Anglophone Literature and Culture I“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.203 Aufbaumodul „Anglophone Literature and Culture III“ (8 C / 4 SWS) 
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B.EP.21 Aufbaumodul: „Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerika-
nischen Raums I“ 

(8 C / 4 SWS) 

B.EP.31 Aufbaumodul: „Kultur- und Literaturwissenschaft des nordamerika-
nischen Raums II“ 

(8 C / 4 SWS) 

2. Bereich Sprachwissenschaft 

B.EP.22 „Syntax“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.23 „Semantik“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.204 „Medieval English Literature and Culture“ (8 C / 4 SWS) 

B.EP.401 „Peer Assisted Medieval English Studies“ (8 C / 4 SWS) 

 

e. Als Abschnitt Xa (Übergangsbestimmungen) wird eingefügt: 

„Xa. Übergangsbestimmungen 

Für Studierende, die vor dem WiSe 2012/13 bereits Leistungen in Aufbaumodulen der Abteilung 

für Englische Sprache und Literatur des Mittelalters erbracht haben, wird abweichend von Ab-

schnitt V. Nr. 1 Buchstabe b. das Folgende geregelt: 

 Studierende, die genau eines der Module B.EP.24, B.EP.25 und B.EP.26 im Umfang von 

8 C absolviert haben, müssen das Modul B.EP.301 im Umfang von 6 C sowie das Modul 

B.EP.401 im Umfang von 8 C erfolgreich absolvieren. 

 Studierende, die zwei der Module B.EP.24, B.EP.25, B.EP.26, B.EP.32 und B.EP.33 im 

Umfang von insgesamt 16 C absolviert haben, müssen das Modul B.EP.301 im Umfang 

von 6 C erfolgreich absolvieren.“ 

 

f. Abschnitt XI (Exemplarische Studienverlaufspläne) wird wie folgt neu gefasst: 
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XI. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Englisch/Englische Philologie“ (mit fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

 

Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Deutsche Philologie / Deutsch“ 
(66 C) 

BA-Fach „Englisch/Englische Philologie“ (66 C) 
Fachwissenschaft-

liches Profil (18 C) 

Schlüssel-

kompetenzen (18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ 27 C 
B.Ger.01-1 

„Einführung in die 
Germanistik 1.1“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

 

 

B.EP.01 

Basismodul Englische 
Philologie 

(Orientierung) 

6 C 

 
B.EP.02 

Basismodul Sprach-

praxis 

(Orientierung) 

7 C 

 

B.EP.T7TOEFL 

Top Up-Modul TOEFL 
3 C 

B.EP.T1M 

Basismodul EnglPhil 
Top Up Mediävistik 3 C 

2. 

Σ 32 C 

B.Ger.01-2 
„Einführung in die 
Germanistik 1.2“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

 

B.EP.21 

Kultur- u. Literaturwis-

senschaft d. nordam. 
Raums I 

(Wahlpflicht) 8 C 

B.EP.22 

Syntax 

(Wahlpflicht) 

8 C 

  

3. 

Σ 31 C  

B.Ger.02-1 
„Literaturwissenschaft 

– Hist. u. syst. Persp.“ 
(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.02-2 
„Mediävistik – Hist. u. 

syst. Persp.“ 
(Pflichtmodul) 

6 C 

B.EP.31 

Kultur- u. Literaturwis-

senschaft d. nordam. 
Raums II 

(Wahlpflicht) 8 C 

B.EP.23 

Semantik 

(Wahlpflicht) 

8 C 
B.EP.075b 

Vertiefungsmodul 
Sprachpraxis: Nicht-

Lehramt 2 

(Wahlpflicht) 

9 C 

  

4. 

Σ  30 C 

B.Ger.02-3 

„Sprachwissenschaft – 
Hist. u. syst. Persp.“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.03-2a 

„Mediävistik – Text, 
Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

B.EP.41 

Literatur- u. Kulturwis-
senschaft im 

nordamerikan. Raum 

(Wahlpflicht) 6 C 

B.EP.42 

Sprachstruktur und 
Sprachgebrauch 

(Wahlpflicht) 

6 C 

  

5. 

Σ 30 C B.Ger.03-1b 
„Literaturwissenschaft 

– Text, Medien, Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ger.03-3b 
„Sprachwissenschaft – 

Sprache, Medium und 
Gesellschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

 

B.EP.12 

Wissenschaftliche 
Sprachpraxis 

6 C 
SK.IKG-ISZ.08 

Bewerbungen schrei-
ben 

3 C 
 

B.EP.11a 

Advanced English 
Linguistics 

6 C 

6. 

Σ 30 C 
B.Ger.04 

„Außerschulische 
Wissensvermittlung“ 

(Pflicht) 

3 C 

 
BA-Arbeit  

12 C 

B.EP.51 

Advanced Studies in 
American Literature 

and Culture 

6 C 

B.Ger.08-2 

„Literaturtheorie“ 6 C 

B.EP.8 

Top Up Literatur- und 
kulturgeschichtliche 

Vernetzung; 3 C 

Σ 180 C 66 C  66 C (+12 C) 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Englisch/Englische Philologie“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ – Lehramtbezogenes Profil 

 

Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Deutsche Philologie / Deutsch“ 
(66 C + 3 C) 

BA-Fach „Englisch“ (66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C)/ 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ 30 C 
B.Ger.01-1 

„Einführung in die 
Germanistik 1.1“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

B.Ger.05 
„Fachdidaktik Deutsch“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.EP.01 

Basismodul Englische 

Philologie 

(Orientierung) 

6 C 

 

B.EP.02 

Basismodul Sprach-
praxis 

(Orientierung) 

7 C 

B.EP.T1L 

Top Up Linguistik 

3 C 

 

2. 

Σ 33 C 
B.Ger.01-2 

„Einführung in die 
Germanistik 1.2“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

 

B.EP.201 

Anglophone Literature 
and Culture I 

(Wahlpflicht) 

8 C 
B.EP.07-3-L Vermitt-

lungs- und 

Fachdidaktikmodul 

(Pflicht) 

6 C 

 

B.Erz.1 
„Einführung in die 

Schulpädagogik“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

3. 

Σ 31 C  
B.Ger.02-1 

„Literaturwissenschaft 
– Hist. u. syst. Persp.“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.02-2 

„Mediävistik – Hist. u. 
syst. Persp.“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.EP.203 

Anglophone Literature 
and Culture III 

(Wahlpflicht) 

8 C 

B.EP.201 

Medieval English 

Language and Litera-
ture 

(Wahlpflicht) 

8 C 

  

4. 

Σ 30 C B.Ger.02-3 
„Sprachwissenschaft – 
Hist. u. syst. Persp.“ 

(Pflichtmodul) 
6 C 

B.Ger.03-1b 
„Literaturwissenschaft 
– Text, Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.EP.202 

Anglophone Literature 
and Culture II 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.EP.074a 

Vertiefungsmodul 
Sprachpraxis Lehramt 

1 

(Pflicht) 

6 C 

  

B.Erz.30 

„Orientierungs-
praktikum“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

5. 

Σ 31 C 
B.Ger.03-2a 

„Mediävistik – Text, 
Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.Ger.03-3b 
„Sprachwissenschaft – 
Sprache, Medium und 

Gesellschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 B.EP.301 

Topics of Medieval 
Studies 

(Wahlpflicht) 

8 C 

  

B.Erz.20 
„Schulpraktikum“ 

(Wahlpflicht) 

8 C 

6. 

Σ 25 C 
BA-Arbeit 

12 C 
 

B.EP.401 

Peer Assisted English 
Medieval Studies 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Spa.301 

Literarisches Überset-
zen 3 C 

 
B.GeFo.08 

Genderkompetenz I 

4 C 

Σ 180 C 66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C“ 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.11.2012/Nr. 39 Seite 2073 

6. Anlage II.11 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Erdkunde“) wird wie folgt geändert. 

 

a. Abschnitt III (Modulübersicht) wird Punkt 1 a. und b. wie folgt neu gefasst: 

 

„a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende acht Module im Umfang von insgesamt 54 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Geg.21 „Einführung in das Geosystem Erde und Regionale Geographie“ (10 C / 6 SWS) 

B.Geg.03 „Kartographie“        (6 C / 3 SWS) 

B.Geg.05 „Relief und Boden“       (8 C / 6 SWS) 

B.Geg.07 „Kultur- und Sozialgeographie“     (7 C / 4 SWS) 

B.Geg.09-1 „Angewandte Geographie 1“      (5 C / 2 SWS) 

B.Geg.16 „Allgemeine Geographie“      (6 C / 4 SWS) 

B.Geg.23 „Einführung in die außerschulische Geographiedidaktik“  (3 C / 2 SWS) 

B.Geg.25 „Großer Geländekurs“      (9 C / 4 SWS) 

Das Modul B.Geg.21 ist Orientierungsmodul. 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen 2 der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Geg.12 „Landschaftsökologische Analyse und Bewertung“    (6 C / 3 SWS) 

B.Geg.13 „Physiogeographische Regionalanalyse“     (6 C / 2 SWS) 

B.Geg.14 „Kulturräumliche Regionalanalyse“      (6 C / 2 SWS) 

B.Geg.15 „Wirtschaftsräumliche Regionalanalyse“     (6 C / 2 SWS)“ 

 

b. Abschnitt IV (Fachspezifische Prüfungsformen) wird wie folgt ergänzt: 

 

„Geländeprotokoll 

Ein Geländeprotokoll ist eine schriftliche, in geeigneter Form gegliederte und mit graphischen Ele-

menten (z.B. Skizzen, Tabellen, Diagrammen, Abbildungen) versehene Darstellung der einzelnen, 

während einer Geländebegehung aufgesuchten Stationen unter Verwendung relevanter Fachter-

mini und zusätzlicher Literatur. Ein Geländeprotokoll kann entweder in Verlaufsform (Verlaufspro-

tokoll) oder in thematischer Form (Themenprotokoll) erstellt werden. Ein Geländeprotokoll als Ver-

laufsprotokoll stellt die während einer Geländebegehung aufgesuchten Stationen in chronologi-

scher Reihenfolge mit einer Zusammenfassung der wesentlichen, an den Standorten vermittelten 

Inhalte dar. Ein Geländeprotokoll als Themenprotokoll fasst die während einer Geländebegehung 

aufgesuchten Stationen mit gleicher beziehungsweise ähnlicher Thematik zusammen und bindet 
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sie in einen übergeordneten Kontext ein. Ein Geländeprotokoll kann als Einzel- oder als Gruppen-

leistung vorgesehen werden. 

Portfolio 

Ein Portfolio ist eine Zusammenstellung verschiedener schriftlicher und/oder mündlicher Leistun-

gen (z.B. kürzere Referate, Hausaufgaben), deren Anzahl, Art und Umfang jeweils in der betref-

fenden Modulbeschreibung definiert werden. Die einzelnen Leistungen können als Einzel- oder 

Gruppenleistung vorgesehen werden. 

Projektarbeitsbericht 

Ein Projektarbeitsbericht ist eine schriftliche Darstellung von Ergebnissen aus der Bearbeitung  

einer vorgegebenen oder selbst entwickelten Fragestellung unter Verwendung geeigneter Hilfsmit-

tel (zum Beispiel entsprechende Software). In einem Projektarbeitsbericht werden zudem die ver-

wendeten Methoden, eine Diskussion der Ergebnisse und die sich daraus ergebenden Schlussfol-

gerungen sowie die Gesamteinbettung in ein theoretisches Rahmenwerk dargelegt. Ein Projektar-

beitsbericht enthält geeignete grafische Elemente, zum Beispiel Tabellen, Diagramme, Abbildun-

gen, und die Benennung der verwendeten Literatur und Quellen. Zu einem Projektarbeitsbericht 

kann eine Präsentation vorgesehen werden, in der die Kerninhalte des Berichts unter Verwendung 

geeigneter Medien einem Auditorium mündlich erläutert werden. 

Übungsaufgabe 

Eine Übungsaufgabe ist eine schriftliche, in der Regel außerhalb der Präsenzzeit zu erbringende 

Leistung (3 - 5 Seiten) zu einer vorgegebenen Aufgabenstellung, durch welche die Studierenden 

zeigen, dass sie bestimmte fachmethodische Fähigkeiten beherrschen und fachtheoretische Inhal-

te verstanden haben. Übungsaufgaben werden in der Regel semesterbegleitend durchgeführt, die 

Aufgabenstellungen veranstaltungsbegleitend an die Studierenden vergeben. Eine Übungsaufga-

be kann als Einzel- oder Gruppenleistung gestellt werden.“ 

 

 

7. In Anlage II.14 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“) 

wird Abschnitt III (Modulübersicht) in Nr. 3 wie folgt neu gefasst: 

 

„3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

i. Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden des Studienfaches „Finnisch-Ugrische Philologie“ 

im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert wer-

den: 

B.Fin.16 „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ (4 C) 
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ii. Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen 

des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

B.Fin.04 „Landeskunde“ (6 C / 2 SWS) 

B.Fin.03a „Sprachbeherrschung I: Estnisch“ (8 C / 8 SWS) 

B.Fin.03b „Sprachbeherrschung I: Finnisch“ (8 C / 8 SWS) 

B.Fin.03c „Sprachbeherrschung I: Ungarisch“ (8 C / 8 SWS) 

B.Fin.06a „Sprachbeherrschung II: Estnisch“ (8 C / 7 SWS) 

B.Fin.06b „Sprachbeherrschung II: Finnisch“ (8 C / 7 SWS) 

B.Fin.06c „Sprachbeherrschung II: Ungarisch“ (8 C / 7 SWS)“ 

 

8. Anlage II.16 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Geschichte“) wird wie folgt geän-

dert. 

 

a. Abschnitt III (Modulübersicht) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

a. Pflichtmodul 

Es muss das folgende Pflichtmodul im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden. 

B.Gesch.201  „Grundlagenmodul“ (4 C / 3 SWS) 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 62 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden: 

aa. Einführungsmodule 

Es müssen vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt 26 C nach Maßgabe der folgen-

den Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

i. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 5 C erfolgreich absolviert wer-

den: 

B.Gesch.111  „Einführungsmodul Alte Geschichte“ (8 C / 4 SWS)  

B.Gesch.112  „Einführungsmodul Alte Geschichte“ (5 C / 4 SWS) 
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ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 5 C erfolgreich absolviert wer-

den: 

B.Gesch.113  „Einführungsmodul Mittelalter“ (8 C / 4 SWS) 

B.Gesch.114  „Einführungsmodul Mittelalter“ (5 C / 4 (SWS) 

iii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 5 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.Gesch.115  „Einführungsmodul Frühe Neuzeit“ (8 C / 4 SWS) 

B.Gesch.116  „Einführungsmodul Frühe Neuzeit“ (5 C / 4 SWS) 

iv. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 5 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.Gesch.117  „Einführungsmodul Neuzeit“ (8 C/ 4 SWS) 

B.Gesch.118  „Einführungsmodul Neuzeit“ (5 C / 4 SWS) 

v. Unter den nach Nr. i. bis iv. zu absolvierenden Modulen müssen wenigstens 2 der folgenden 

Module erfolgreich absolviert werden: 

B.Gesch.111  „Einführungsmodul Alte Geschichte“ (8 C / 4 SWS)  

B.Gesch.113  „Einführungsmodul Mittelalter“ (8 C / 4 SWS) 

B.Gesch.115  „Einführungsmodul Frühe Neuzeit“ (8 C / 4 SWS) 

B.Gesch.117  „Einführungsmodul Neuzeit“ (8 C/ 4 SWS) 

vi. Die Module B.Gesch.111, B.Gesch.112, B.Gesch.113, B.Gesch.114, B.Gesch.115, 

B.Gesch.116, B.Gesch.117 und B.Gesch.118 sind Orientierungsmodule.  

bb. Aufbaumodule 

i. Es müssen mindestens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 15 C 

erfolgreich absolviert werden: 

B.Gesch.301  „Aufbaumodul Neuzeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.302  „Aufbaumodul Neuzeit“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.303  „Aufbaumodul Frühe Neuzeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.304  „Aufbaumodul Frühe Neuzeit“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.305  „Aufbaumodul Mittelalter“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.306  „Aufbaumodul Mittelalter“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.307  „Aufbaumodul Alte Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.308  „Aufbaumodul Alte Geschichte“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.311  „Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.312  „Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte“ (6 C / 4 SWS) 
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B.Gesch.313  „Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.314  „Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.315  „Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte der Antike“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.316  „Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte der Antike“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.317  „Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte des Mittelalters (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.318  „Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte des Mittelalters“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.600  „Theorien und Methoden“ (6 C / 4 SWS) 

B.WSG.0003  „Aufbaumodul WSG I“ (6 C / 4 SWS) 

B.WSG.0005  „Abschlussmodul WSG“ (9 C / 4 SWS) 

ii. Die nach Nr. i. zu absolvierenden Module sind so auszuwählen, dass nicht zwei Module, die 

denselben Titel tragen, absolviert werden. 

cc. Projektmodule 

i. Es müssen eines oder mehrere der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 

C erfolgreich absolviert werden: 

B.Gesch.411  „Projektmodul Geschichtskultur/Theorie“ (6 C / 2 SWS) 

B.Gesch.412  „Projektmodul Geschichtskultur/Praxis“ (6 C / 2 SWS) 

B.Gesch.414  „Projektmodul Theorie und Praxis (12 C / 4 SWS) 

ii. Nach Nr. i. zu absolvierende Module können durch eines oder mehrere noch nicht belegte Mo-

dule nach Buchstaben bb. Nr. i. ersetzt werden. Soweit nicht wenigstens eines der Projektmodule 

nach Nr. i absolviert wird, ist unter den Aufbaumodulen nach Buchstaben bb. Nr. i. das Modul 

B.Gesch.600 erfolgreich zu absolvieren. 

dd. Vertiefungsmodule 

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Gesch.501  „Vertiefungsmodul Alte Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.502  „Vertiefungsmodul Mittelalter“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.503  „Vertiefungsmodul Frühe Neuzeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.504  „Vertiefungsmodul Neuzeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.506  „Vertiefungsmodul Osteuropäische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.507  „Vertiefungsmodul Außereuropäische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 
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2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Geschichte“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwis-

senschaftliche Profil studieren. Dazu müssen 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erworben werden. 

aa. Es muss das folgende Modul im Umfang von 3 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Gesch.900  „Abschlussmodul“ (3 C / 2 SWS) 

bb. Es muss ein weiteres der Module B.Gesch.302, B.Gesch.304, B.Gesch.306, B.Gesch.308, 

B.WSG.0003, B.Gesch.312, B.Gesch.314 und B.Gesch.316 im Umfang von 6 C erfolgreich absol-

viert werden. 

cc. Es muss ein weiteres der Module nach Nr. 1 Buchstabe b Buchstabe dd. im Umfang von 9 C 

erfolgreich absolviert werden. 

b. Berufsfeldbezogenes Profil 

Studierende anderer Studienfächer können im Rahmen des berufsfeldbezogenen Profils das Mo-

dulpaket „Geschichte“ absolvieren. Dazu müssen nach folgenden Bestimmungen wenigstens 18 C 

erworben werden. 

i. Es müssen folgende zwei Module im Umfang von 10 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Gesch.201  „Grundlagenmodul“ (4 C / 3 SWS) 

B.Gesch.600  „Theorien und Methoden“ (6 C / 4 SWS) 

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Gesch.301  „Aufbaumodul Neuzeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.303  „Aufbaumodul Frühe Neuzeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.305  „Aufbaumodul Mittelalter“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.307  „Aufbaumodul Alte Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.WSG.0005  „Abschlussmodul WSG“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.311  „Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.313  „Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.315  „Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte der Antike“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.317  „Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte des Mittelalters“ (9 C / 4 SWS) 

c. Lehramtbezogenes Profil 

i. Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 

3 C erfolgreich absolvieren; dieses Modul ersetzt das Wahlpflichtmodul B.Gesch.411, das von 

Studierenden des lehramtbezogenen Profils nicht absolviert werden muss:  
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B.Gesch.413   „Projektmodul Geschichtskultur/Praxis“ (3 C / 2 SWS) 

ii. Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen außerdem folgendes Wahlpflichtmodul im 

Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren: 

B.Gesch.700 „Grundlagen der schulischen und der außerschulischen Geschichtsvermitt-

lung“ (6 C / 4 SWS) 

d. Profil „studium generale“ 

Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden des Faches „Geschichte“ im Rahmen des Profils 

„studium generale“ absolviert werden: 

B.Gesch.900  „Abschlussmodul“ (3 C / 2 SWS) 

 

3. Modulpaket „Geschichte und Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ im Rahmen des Bache-

lor-Studiengangs „Soziologie“ 

Im Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Geschichte und Wirt-

schafts- und Sozialgesichte“ sind wenigstens 41 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

zu erwerben. 

a. Geschichte 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 12 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

aa. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Gesch.111  „Einführungsmodul Alte Geschichte“ (8 C / 4 SWS) 

B.Gesch.113  „Einführungsmodul Mittelalter“ (8 C / 4 SWS) 

B.Gesch.115  „Einführungsmodul Frühe Neuzeit“ (8 C/ 4 SWS) 

B.Gesch.117  „Einführungsmodul Neuzeit“ (8 C/ 4 SWS) 

bb. Es muss folgendes Modul im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Gesch.201  „Grundlagenmodul“ (4 C / 3 SWS) 

b. Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 29 C erfolgreich absolviert werden: 

B.WSG.0001 „Einführung in die WSG I: Konzepte und Arbeitstechniken“ (9 C / 4 SWS) 

B.WSG.0002 „Einführung in die WSG II: Methoden und Anwendungsbereiche“ 

(8 C / 2 SWS) 

B.WSG.0003  „Aufbaumodul WSG I“ (6 C / 4 SWS) 

B.WSG.0004   „Aufbaumodul WSG II“ (6 C / 4 SWS) 
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4. Modulpaket „Geschichte“ im Rahmen des Bachelor-Studiengangs „Interdisziplinäre Indi-

enstudien“ 

Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) des Studiengebiets „Geschichte“ sind mindes-

tens 41 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen zu erwerben. 

a. Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 11 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Gesch.118  „Einführungsmodul Neuzeit“ (5 C / 4 SWS) 

B.Gesch.600  „Theorien und Methoden“ (6 C / 4 SWS) 

b. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.Gesch.302  „Aufbaumodul Neuzeit“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.304  „Aufbaumodul Frühe Neuzeit“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.312  „Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.314  „Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.411  „Projektmodul Geschichtskultur/Theorie“ (6  C / 2 SWS) 

B.Gesch.412  „Projektmodul Geschichtskultur/Praxis“ (6 C / 2 SWS) 

c. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.Gesch.503  „Vertiefungsmodul Frühe Neuzeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.504  „Vertiefungsmodul Neuzeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.506  „Vertiefungsmodul Osteuropäische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.507  „Vertiefungsmodul Außereuropäische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

5. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des 

Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

B.Gesch.650  „Paläographie der Frühen Neuzeit“ (4 C / 2 SWS) 

B.Gesch.651  „Methoden wissenschaftlichen Arbeitens für Historiker“ (4 C / 2 SWS) 

B.Gesch.652  „Russisch für Kulturwissenschaften I“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.653  „Russisch für Kulturwissenschaften II“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.654  „Französisch für Kulturwissenschaftler/innen I“ (6 C / 2 SWS) 

B.Gesch.655  „Französisch für Kulturwissenschaftler/innen II“ (6 C / 2 SWS) 

B.Gesch.670  „Arbeit an Originalen“ (4 C / 2 SWS)“ 

b. Abschnitt VI (Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen) wird wie folgt neu 

gefasst: 
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„IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Empfohlen wird der Besuch folgender Module: 

B.Gesch.650  „Paläographie der Frühen Neuzeit“ (4 C / 2 SWS) 

B.Gesch.651  „Methoden wissenschaftlichen Arbeitens für Historiker“ (4 C / 2 SWS) 

B.Gesch.652  „Russisch für Kulturwissenschaften I“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.653  „Russisch für Kulturwissenschaften II“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.654  „Französisch für Kulturwissenschaftler/innen I“ (6 C / 2 SWS) 

B.Gesch.655  „Französisch für Kulturwissenschaftler/innen II“ (6 C / 2 SWS) 

B.Gesch.670  „Arbeit an Originalen“  (4 C / 2 SWS)“ 

c. Abschnitt VI (Fachspezifische Prüfungsformen) wird wie folgt neu gefasst: 

„VI. Fachspezifische Prüfungsformen 

Neben den nach den Bestimmungen der APO zulässigen Prüfungsformen können folgende fach-

spezifische Prüfungsformen vorgesehen werden: 

1. Projektstück 

Ein Projektstück ist eine Leistung, die Studierende oder eine Gruppe von Studierenden nach Ab-

sprache mit dem Seminarleiter zum Projektziel beitragen. 

2. Portfolio 

Ein Portfolio ist eine Sammlung von Arbeitsergebnissen im Umfang von max.30.000 Zeichen, die 

im Verlauf eines Lernprozesses, der zeitlich begrenzt ist, zusammengestellt und in einer Mappe 

bzw. auf einer CD-Rom dokumentiert werden. 

3. Hausaufgaben 

Hausaufgaben sind Arbeitsaufträge, die im Zusammenhang mit dem Thema der Seminarsitzung 

von Woche zu Woche aufgegeben werden, z.B. Rechercheaufgaben, kurze Präsentationen von 

höchstens 5-10 min. 

4. Transkription 

Eine Transkription ist die Übertragung eines vormodernen (handschriftlichen) Textes in eine digita-

le Form.“ 

d. Abschnitt VII (Besondere Bestimmungen zur Notenbildung) wird wie folgt neu gefasst: 

„VII. Besondere Bestimmungen zur Notenbildung 

Bei der Berechnung der Note für das Fachstudium „Geschichte“ sowie der Gesamtnote des Ba-

chelorabschlusses bleibt eines der Einführungsmodule B.Gesch.111 oder B.Gesch.113 oder 

B.Gesch.115 oder B.Gesch.117 unberücksichtigt, und zwar das schlechter bewertete, bei identi-

scher Bewertung das zuerst absolvierte.“ 

e. Abschnitt IX (Exemplarische Studienverlaufspläne) wird wie folgt neu gefasst:
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„IX. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Geschichte“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Geschichte“ (66 C) 
BA-Fach „Deutsche Philologie / Deutsch“ 

(66 C) 
Fachwissenschaft-

liches Profil (18 C) 

Professionalisie-
rung/Schlüsselkom-

petenzen (18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  30 C B.Gesch.112 

„Einführungsmodul Alte 
Geschichte“ 

(Orientierungsmodul) 

5 C 

B.Gesch.201 
„Grundlagenmodul“ 

(Pflicht) 

4 C 

B.Gesch.114 

„Einführungsmodul 
Mittelalter“ 

(Orientierungsmodul) 

5 C 

B.Ger.01-1 

„Einführung in die 
Germanistik 1.1“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

 
 

 

B.Gesch.654 

„Französisch für Kul-
turwissenschaftler/ 

innen I“ 

6C 

2. 
Σ  31 C B.Gesch.115 „Einfüh-

rungsmodul Frühe 
Neuzeit“ 

(Orientierungsmodul) 
8 C 

B.Gesch.117 „Einfüh-
rungsmodul Neuzeit“ 
(Orientierungsmodul) 

8 C 

 

B.Ger.01-2 
„Einführung in die 
Germanistik 1.2“ 

(Orientierungsmodul) 
12 C 

B.Ger.04 
„Außerschulische 

Wissensvermittlung“ 

(Pflicht) 
3 C 

  

3. 
Σ  30 C  

B.Gesch.306 Aufbau-
modul Frühe Neuzeit“ 

6 C 

B.Gesch.411 
„Projektmodul Ge-

schichtskultur/Theorie 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.Ger.02-1 
„Aufbaumodul Litera-

turwissenschaft“ 

(Pflichtmodul) 
6 C 

 

B.Gesch.308 
„Aufbaumodul Alte 

Geschichte“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Gesch.655 „Franzö-
sisch für Kulturwissen-

schaftler/innen II“ 
6 C 

4. 
Σ  27 C 

B.Gesch.307 
„Aufbaumodul Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Gesch.412 
„Projektmodul Ge-

schichtskultur/Praxis“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.Ger.02-3 
„Aufbaumodul Sprach-

wissenschaft“ 

(Pflichtmodul) 
6 C 

B.Ger.03-1b 
„Vertiefungsmodul 

Literaturwissenschaft“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

  

5. 
Σ  33 C 

B.Gesch.504 

„Vertiefungsmodul 
Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

 

 B.Ger.03-3a 

„Vertiefungsmodul 
Sprachwissenschaft“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Ger.02-2 

„Aufbaumodul Mediä-
vistik“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Gesch.503 

„Vertiefungsmodul 
Frühe Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

6. 
Σ  29 C BA-Arbeit 

12 C 

B.Ger.03-2 
„Vertiefungsmodul 

Mediävistik“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Gesch.900 

„Abschlussmodul“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

B.Gesch.652  
„Russisch für Kultur-

wissenschaftler/ innen 
I“ 

6 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Geschichte“ in Kombination mit Studienfach „Latein/Lateinische Philologie“ – Lehramtsbezogenes Profil 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Geschichte“ (66 C + 3 C) 
BA-Fach „Latein/Lateinische Philologie“ 

(66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C)/ 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 31 C 

B.Gesch.114 
„Einführungsmodul 

Mittelalter“ 

(Orientierungsmodul) 
5 C 

B.Gesch.201 
„Grundlagenmodul“ 

(Pflicht) 
4 C 

 

B.Lat.01 
„Grundlagen des La-

teinstudiums“ 

(Orientierungsmodul) 
9 C 

B.Lat.02 
„Basismodul Lateini-

sche Sprache“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.Gesch.651 „Metho-
den wissenschaftlichen 

Arbeitens für Histori-

ker“ 
4 C 

 

2. 
Σ  30 C 

B.Gesch.111 
„Einführungsmodul Alte 

Geschichte“ 
(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.Gesch.117 
„Einführungsmodul 

Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

B. Gesch.116  
Einführungsmodul 

„Frühe Neuzeit“ 
5 C 

B.Lat.03 
„Lateinische Literatur I: 

Poesie“ 
(Pflicht) 

9 C 

   

3. 
Σ  33 C  

B.Gesch.305 
„Aufbaumodul Mittelal-

ter“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.Gesch.312 
„Aufbaumodul Außer-

europäische Geschich-

te“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Lat.04 
„Lateinische Literatur II: 

Prosa 

(Pflicht) 
6 C 

B.Lat.05 
„Griechische Literatur 

für Latinisten“ 

(Pflicht) 
6 C 

 

B.Erz.1 
„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

(Wahlpflicht) 
6 C  

4. 
Σ 27 C B.Gesch.304 

„Aufbaumodul Frühe 
Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Gesch.413 

„Projektmodul Ge-
schichtskultur/Praxis“ 

(Wahlpflicht) 

3 C 

B.Gesch.700 
„Grundlagen der schu-

lischen und außerschu-
lischen Geschichts-

vermittlung“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.Lat.09 

„Vermittlungs-
kompetenz“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Erz.30 

„Orientierungsp-
praktikum“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

5. 
Σ  32 C 

B.Gesch.504 

„Vertiefungsmodul 
Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

 

 B.Lat.07 

„Lateinische Literatur 
III“ 

(Pflicht) 

9 C 

B.Lat.06c 

„Altertumskunde – 
Sprachwissenschaft“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Erz.20 
„Schulpraktikum“ 

(Wahlpflicht) 

8 C 

6. 
Σ  27 C BA-Arbeit 

12 C 

B.Lat.08 
„Aufbaumodul Lateini-

sche Sprache 
(Pflicht) 

9 C 

 

B.Gesch.655 „Franzö-

sisch für Kulturwissen-
schaftler/ innen II“ 

6 C 

 

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C“ 
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9. Anlage II.18 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Griechische Philologie / Grie-

chisch“) wird wie folgt geändert. 

 

a. Abschnitt I (Fachspezifische Studienziele) wird wie folgt neu gefasst: 

„I. Fachspezifische Studienziele 

Ausbildungsziel des Studienfaches „Griechische Philologie/Griechisch“ ist der Erwerb umfangrei-

cher Kenntnisse zu Literatur, Kultur, Geschichte, Gesellschaft und Sprache Griechenlands sowie 

der Grundlagen zu selbständigem wissenschaftlichen Arbeiten. Hierzu zählt zunächst eine sichere 

Sprachkompetenz, die befähigt, leichte bis mittelschwere Originaltexte der griechischen Prosa und 

Dichtung auch ohne Hilfsmittel angemessen ins Deutsche zu übersetzen. Des Weiteren wird ein 

Überblick über die Geschichte und Gattungen der griechischen Literatur von ihren Anfängen in der 

Archaik bis in die Kaiserzeit vermittelt, der auch die Kenntnis der wichtigsten Versmaße der jewei-

ligen poetischen Gattungen einschließt. Der Einblick in die verschiedenen Textsorten der antiken 

griechischen Literatur wird durch einen semesterweise wechselnden, modulübergreifenden The-

menschwerpunkt garantiert. Neben der Kenntnis und Anwendung grundlegender fachwissen-

schaftlicher Begriffe, Arbeitstechniken und Theorien eignen sich die Absolventen auf methodischer 

Ebene das maßgebliche hermeneutische Instrumentarium der Griechischen Philologie sowie die 

Fähigkeit zur sachgerechten Erschließung (Analyse und Interpretation) unterschiedlicher zentraler 

Texte verschiedener Epochen an. Das BA-Studium der Griechischen Philologie vermittelt schließ-

lich einen Einblick in die wichtigsten Nachbardisziplinen der Gräzistik, besonders der Latinistik. 

Interdisziplinäre Verknüpfungen bestehen außerdem mit den im Zentrum „CORO“ („Centrum Orbis 

Orientalis et Occidentalis – Zentrum für Antike und Orient – Centre for Ancient and Oriental Stu-

dies“)  angesiedelten Fächern (Alte Geschichte, Archäologie, Ägyptologie, etc.) und der Indoger-

manischen Sprachwissenschaft. 

Darüber hinaus erlauben die „Wahlpflichtmodule Altertumskunde“ (B.Antik.41, B.Lat.06c, 

B.KBA.202a, B.KBA.202b, B.MNL.16) und das Modul B.Gri.09 bzw. B.Gri.10 „Vermittlungskompe-

tenz“ (mit Exkursion) einen berufspraktischen Bezug (auch auf den außerschulischen Arbeits-

markt). Für das lehramtbezogene Profil wird der schulpraktische Bezug ferner durch ein fachdidak-

tisches Seminar garantiert. Im fachwissenschaftlichen Profil wird besonderer Wert auf die Synoptik 

der Griechischen Literatur einschließlich incl. autorenspezifischer Erschließungsmittel (B.Gri.17) 

sowie auf Formen mittelalterlicher und neuzeitlicher Rezeption (B.Gri.11/B.Lat.11) gelegt. 

Studienziele im engeren Sinn sind in der Regel die Aufnahme eines der anschließenden Master-

Studiengänge, im lehramtbezogenen Profil des Master-Studienganges „Master of Education“, im 

fachwissenschaftlichen Profil des Master-Studienganges „Griechische Philologie“ oder des Master-

Studienganges „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“. Studienziele im weiteren Sinn sind 
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im lehramtbezogenen Profil die Vorbereitung auf eine schulische Laufbahn, während das fachwis-

senschaftliche Profil insbesondere auf eine bibliothekarische oder akademische Laufbahn vorbe-

reitet. Das Qualifikationsprofil eröffnet jedoch auch Berufe im Verlagswesen, in der Erwachsenen-

bildung und im Bereich des Kultur- und Tourismusmanagements.“ 

 

b. Abschnitt IV (Modulübersicht) wird wie folgt geändert. 

 

aa. Nr. 1 Buchstabe b. wird wie folgt neu gefasst: 

„b. Wahlpflichtmodule Altertumskunde 

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absol-

viert werden: 

B.Antik.41  „Altertumskunde – Alte Geschichte“ (6 C / 4 SWS) 

B.Lat.06c  „Altertumskunde – Sprachwissenschaft“ (6 C / 3 SWS) 

B.KBA.202a  „Altertumskunde – Einführung in die römische Archäologie“ (6 C / 6 SWS) 

B.KBA.202b  „Altertumskunde – Einführung in die griechische Archäologie“ (6 C / 6 SWS) 

B.MNL.16  „Mittel- und neulateinische Literatur“ (6 C / 3 SWS)“ 

 

bb. Nr. 2 wird wie folgt neu gefasst:  

„2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfachs „Griechische Philologie/Griechisch“ können zusätzlich zum Kerncur-

riculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insge-

samt wenigstens 18 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert 

werden. 

aa. Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Gri.11/B.Lat.11 Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher Phänomene

    (6 C / 4 SWS) 

B.Gri.17  Aufbaumodul: Griechische Literatur im Überblick (6 C / 4 SWS) 

bb. Es muss ein weiteres der Wahlpflichtmodule Altertumskunde nach Nr. 1 Buchstabe b im Um-

fang von 6 C erfolgreich absolviert werden. 

b. Lehramtbezogenes Profil 

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 

6 C erfolgreich absolvieren; das Modul ersetzt das Pflichtmodul B.Gri.10, welches von Studieren-

den des lehramtsbezogenen Profils nicht absolviert werden muss: 
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B.Gri.09 „Vermittlungskompetenz“ (6 C / 3 SWS) 

c. Profil „studium generale“ 

Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des Profils „studium generale“ folgendes 

Wahlmodul absolvieren: 

B.Gri.11/B.Lat.11 „Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher       

Phänomene“ (6 C / 4 SWS)“ 

 

10. In Anlage II.19 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Indologie“) wird Abschnitt VIII 

(Exemplarische Studienverlaufspläne) wie folgt neu gefasst: 
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„VIII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Indologie“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Indologie“ (66 C) 
BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

(66 C) 
Fachwissenschaft-
liches Profil (18 C)/ 

Schlüsselkom-
petenzen (18 C) 

Modul Modul  Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 30 C 

B.Ind.31 
„Einführung in die 

Indologie“ 
(Orientierungs-

modul) 
9 C 

B.Ind.41 
„Sanskrit“ 

(Orientierungs-
modul) 
12 C 

B.Ind.33 
„Indien: Land und 

Kultur“ 
(Pflicht) 

10 C 

B.Ger.01-1 
„Einführung in die 

Germanistik“ 
(Orientierungs-

modul) 
12 C 

  

SK.RelW.01 
„Sprachen und Me-

thoden“ 
(Wahl) 

3 C 

2. 
Σ 31 C 

B.Ger.01-2 
„Einführung in die 

Germanistik“ 
(Pflicht) 

12 C 

  

B.S-IT.4 
“Microsoft Powerpoint” 

(Wahl) 
3 C 

3. 
Σ 32 C  

B.Ind.32 
„Indien und seine 

Religionen“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.Ind.36 
„Indische Zeitge-

schichte“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 
B.Ind.42a 

„Sanskrit-Lektüre“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

B.Ger.02-1 
„Literaturwissenschaft 

– Hist. und system. 

Perspektiven“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.02-2 
„Mediävistik – Hist. und 
system. Perspektiven“ 

(Pflicht) 
6 C B.Ind.51 

„Hindi“ 
(Wahlpflicht) 

12 C 

 

4. 
Σ 31 C 

 

B.Ger.02-3 
„Sprachwissenschaft – 

Hist. und system. 
Perspektiven“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.03-1b 
„Literaturwissenschaft 

– Text, Medien, Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

SK.IKG-ISZ.11  „Aka-
demisches Schreiben 

für Geisteswissen-
schaftler/innen 4 C 

5. 
Σ 30 C B.Ind.37 

„Indische Kunstge-
schichte“ 
(Pflicht) 

6 C 

 

 
B.Ger.03-2a 

„Mediävistik – 
Text, Medien, 

Kultur“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.Ger.03-3b 
„Sprachwis-

senschaft – 
Sprache, 

Medium u. 

Gesellschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ger.04 

„Außerschuli-
sche Wissens-

vermittlung“ 

(Wahlpflicht) 
3 C 

B.Ind.52b 
„Hindi-Sprech- und 
Lesekompetenz“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

6. 
Σ 26 C 

B.Ind.38 
„Indische Literatur-

geschichte“ 
(Pflicht) 

6 C 

Bachelorarbeit 
12 C 

   

B.Ger.10 
Text- und 

Komm.-
manage-

ment 

4 C  

B.Ger.11 
Medialität 

und 
Interme-
dialität 

4 C 

Σ 180 C 66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Indologie“ in Kombination mit Studienfach „Iranistik“ – Profil „studium generale“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Indologie“ (66 C) BA-Fach „Iranistik“ (66 C) 
Professionalisierungsbreich /  

Schlüsselkompetenzen (18 C +18 C) 

Modul Modul  Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 31 C 

B.Ind.31 
„Indologisches 
Grundwissen“ 
(Orientierungs-

modul) 
9 C 

 
B.Ind.51 
„Hindi“ 

(Orientierungs-
modul) 
12 C 

 

B.Ind.33 
„Indien: Land und 

Kultur“ 
(Pflicht) 

10 C 
(1. Semester 4 C+ 
2. Semester 6 C) 

B.Ira.101 
„Einführung in das 

Neupersische“ 
(Orientierungs-

modul) 
12 C 

 

SK.IKG-ISZ.04  „Vor-
bereiten und Halten 

von Referaten für 
Bachelor-Studierende“ 

4 C 

 

2. 
Σ 31 C 

B.Ira.102 
„Neupersische 
Sprachübung I“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ara.21 
„Ältere Geschichte, 

Ideengeschichte und 
Religion des Islams“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.S-IT.14 
“Microsoft Powerpoint” 

(Wahl) 
3 C 

 

3. 
Σ 32 C  

B.Ind.32 
„Indien und seine 

Religionen“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.Ind.52a 
„Hindi-Sprech-und 
Lesekompetenz“ 

(Wahlpflicht) 
8 C 

 

B.Ira.103 
„Einführung in die 
iranische Kulturge-

schichte“ 
(Pflicht) 

12 C 

B.Ira.106 
„Neupersische 

Sprachübung II“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AOR.28 
„Geschichte des 

Alten Orient“ 
(Wahl) 

3 C 

 

4. 
Σ 29 C B.Ind.38 

„Indische Literatur-
geschichte“ 

(Pflicht) 
6 C 

 

B.Ira.104 
„Kurdische 
Sprache I“ 

(Pflicht) 
6 C 

 

B.AOR.36 
„Mythologie 
des Alten 
Orient“ 
(Wahl) 

3 C 

SK.IKG-
ISZ.11  „Aka-

demisches 
Schreiben für 
Geisteswis-

senschaftler/in
nen 4 C 

B.Ger.11 

„Medialität 
und Inter-
medialität“ 

(Wahl) 
4 C 

5. 
Σ 30 C 

B.Ind.36 
„Indische Zeit- ge-

schichte“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ind.37 
„Indische Kunstge-

schichte“ 
(Pflicht) 

6 C 

 B.Ira.105 
„Persische Literatur 

und Medien“ 
(Pflicht) 

12 C 

B.Ira.107 
„Kurdische  
Sprache II“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

  

6. 
Σ 27 C 

 
Bachelorarbeit 

12 C 

 

 

B.Ind.53 

„Hindi-Sprech- 
und Lese-

kompetenz II“ 

8 C 

B.AO.02 

„Religion im 
Alten Orient“ 

(Wahl) 

3 C 

SK.DaF-Tr-1 

Interkulturelles 
Kompetenz-

training 

4 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C + 18 C“ 
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11. Anlage II.21 wird wie folgt neu gefasst: 

 

„Anlage II.21  Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Iranistik“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Absolventinnen und Absolventen des Studienfachs „Iranistik“ sollen gute aktive und passive 

Kenntnisse der persischen und Grundkenntnisse der kurdischen Sprache erwerben. Sie sollen sich 

einen Überblick über die Kulturgeschichte, Gesellschaft, Religionen, mündlichen und schriftlichen 

Literaturen und die Rolle der Massenmedien iranisch-sprachiger Völker verschaffen, vor deren 

Hintergrund auch aktuelle Fragen wie etwa die Geschlechterrelationen und ihre gesellschaftliche 

Bedeutung zum Tragen kommen. Sie sollen sich mit fachwissenschaftlich relevanten Fragen sowie 

Theorien und Methoden vertraut machen. 

Die Belegung externer Module soll den Studierenden ermöglichen, sich Grundkenntnisse einer 

zusätzlichen Disziplin und/oder einer für den iranischen Raum relevanten nicht-iranischen Sprache 

zu erwerben. Desweiteren soll das Angebot an zusätzlichen Wahlmodulen den Studierenden eine 

individuelle Schwerpunktsetzung bereits im BA-Studium ermöglichen. Durch die Wahl dieser Mo-

dule kann ein berufsvorbereitender oder auf das weitere Studium ausgerichteter Schwerpunkt ge-

bildet werden. Im Rahmen des Wahlpflichtbereiches können Auslandsaufenthalte in iranisch spra-

chigen Ländern angerechnet werden. 

Im Rahmen der fachwissenschaftlichen Profilbildung im Professionalisierungsbereich können die 

Studierenden spezifische Themenfelder und Wissensbereiche der Iranistik eingeführt werden.  

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Für ein erfolgreiches Studium des Studienfachs „Iranistik“ werden gute Englischkenntnisse  emp-

fohlen. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 48 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Ira.101 „Einführung in das Neupersische“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ira.102 „Neupersische Sprachübung I“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ira.103 „Einführung in die iranische Kulturgeschichte“ (12 C / 4 SWS) 

B.Ira.104 „Kurdische Sprache I“ (6 C / 4 SWS) 
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B.Ira.105  „Persische Literatur und Medien“ (12 C / 4 SWS) 

Das Modul B.Ira.101 ist Orientierungsmodul. 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C 

erfolgreich absolviert werden:  

B.Ira.106 „Neupersische Sprachübung II“ (6 C / 4 SWS)  

B.Ira.107 „Kurdische Sprache II“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ira.109 „Analysemethoden der Iranistik“ (12 C / 4 SWS) 

B.AOR.28 „Überblick über die Geschichte des Alten Orient“ (3 C / 2 SWS) 

B.AOR.32 „Überblick über die Religion des Alten Orient“ (3 C / 2 SWS) 

B.AOR.34 „Überblick über den Alltag im Alten Orient“ (3 C / 2 SWS) 

B.AOR.36 „Überblick über die Mythologie des Alten Orient“ (3 C / 2 SWS) 

B.Ara.01 „Arabisch I“ (13 C / 8 SWS) 

B.Ara.21 „Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion des Islams“ (6 C/ 4 SWS) 

B.Ara.22 „Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams“ (6 C/ 4 SWS) 

B.ASp.01 „Grundlagen der Linguistik“ (6 C / 4 SWS)´ 

B.ASp.20 „Sprachbeschreibung“ (8 C / 4 SWS) 

B.Eth.101 „Einführung in die Ethnologie: Grundbegriffe und Fragestellungen“ (7 C / 4 SWS) 

B.GeFo.01 „Theorien der Geschlechterforschung“ (10 C / 4 SWS) 

B.GeFo.02 „Methoden der Geschlechterforschung“ (12 C / 4 SWS) 

B.Ind.32 „Indien und seine Religionen“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ind.41 „Sanskrit“ (12 C / 4 SWS) 

B.Ind.51 „Hindi“ (12 C / 8 SWS) 

B.KAEE.01 „Grundlagen der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie“ (8 C / 4 SWS) 

B.Phi.03 „Basismodul Geschichte der Philosophie“ (9 C / 4 SWS) 

B.Phi.04 “Basismodul Logik” (6 C / 4 SWS) 

B.Pol.101 „Einführung in die Politikwissenschaft“ (6 C / 4 SWS) 

B.Pol.4 „Einführung in die Internationalen Beziehungen“ (10 C/4 SWS) 

B.RelW.03  „Systematisches Basismodul Religionswissenschaft“ (7 C / 4 SWS) 

B.Soz.10 „Einführung in die Soziologie“ (9 C / 4 SWS) 

B.Soz.20 „Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner Gesellschaften“ (9 C / 4 SWS) 

B.Tur.21 „Grundlagen des Türkeitürkischen I” (9 C / 6 SWS) 

Auf Antrag, der an die Studiendekanin oder den Studiendekan zu richten ist, können an Stelle der 

genannten Module auch gleichwertige Module, z.B. aus der Indologie, Arabistik/Islamwissenschaft, 
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Turkologie, Sozialwissenschaft, Ethnologie, Geschlechterforschung etc. absolviert werden, sofern 

sie nicht bereits innerhalb des Curriculums des zweiten Teilstudiengangs zu absolvieren sind. Der 

Antrag begründet keinen Rechtsanspruch. Die Entscheidung trifft die Studiendekanin oder der 

Studiendekan.  

c. Studium im Ausland 

Folgende Module können anstelle eines oder mehrerer der Module nach Buchstabe b belegt wer-

den und sind im Rahmen eines Studienaufenthaltes in iranisch-sprachigen Ländern (Iran, Tadschi-

kistan, Afghanistan u. angrenzende Gebiete mit einem mehrheitlich iranisch sprachigen Bevölke-

rungsanteil) absolvierbar: 

B.Ira.125 „Praktikum in einem iranisch-sprachigen Land“ (6 C) 

B.Ira.126 „Auslandsemester in einem iranisch-sprachigen Land“ (12 C) 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs – 

Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Iranistik“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissen-

schaftliche Profil studieren. Dazu müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von 

insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Ira.120  Religiöse Traditionen iranischer Völker (6 C/ 2 SWS) 

B.Ira.121  Moderne iranische Kultur, Medien und Gesellschaft (6 C/ 4 SWS) 

B.Ira.122  Kurdisch III - Kurdischsprachige Medien (6 C/ 4 SWS) 

B.Ira.123  Einführung in eine alt- oder mitteliranische Sprache (3 C/ 2 SWS) 

B.Ira.124  Einführung in die iranische Archäologie und Kunst (3 C/ 2 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen  

Folgende Wahlmodule können von Studierenden anderer Studiengänge bzw. –fächer im Rahmen 

des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden. 

a. Sprachkompetenz 

B.Ira.101 „Einführung in das Neupersische“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ira.102 „Neupersische Sprachübung I“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ira.104 „Kurdische Sprache I“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ira.106 „Neupersische Sprachübung II“ (6 C / 4 SWS)  

B.Ira.107 „Kurdische Sprache II“ (6 C / 4 SWS) 

B.Ira.123  „Einführung in eine alt- oder mitteliranische Sprache (3 C/ 2 SWS) 

b. Sachkompetenz 

B.Ira.103a „Einführung in die iranische Kulturgeschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.Ira.103b „Einführung in die iranische Kulturgeschichte“ (6 C / 4 SWS)  
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B.Ira.105a  „Persische Literatur und Medien“ (6 C / 4 SWS) 

SK.Ira.01 „Einführung in die iranischen Religionen“ (6 C/ 2 SWS) 

SK.Ira.02 „Einführung in die iranische Kulturgeschichte“ (6 C/ 4 SWS)  

SK.Ira.02a „Einführung die iranische Kulturgeschichte“ (6 C/ 2 SWS) 

SK.Ira.04  „Persische Literatur“ (6 C / 2 SWS) 

SK.Ira.05  „Persische Medien“ (6 C / 2 SWS) 

B.Ira.120  „Religiöse Traditionen iranischer Völker“ (6 C/ 2 SWS) 

c. Sach- und Methodenkompetenz 

SK.Ira.06 „Analysemethoden in der Iranistik“ (9 C/ 4 SWS) 

B.Ira.121 „Moderne iranische Kultur, Medien und Gesellschaft“ (6 C/ 4 SWS) 

B.Ira.124  „Einführung in die iranische Archäologie und Kunst“ (3 C/ 2 SWS) 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Da die Iranistik ein sehr breit gefächertes Gebiet ist, von Sprach- über Religions- bis hin zu Ge-

schichts-, Politik oder Rechtswissenschaft, sind für unterschiedliche Spezialisierungen sehr unter-

schiedliche Schlüsselqualifikationen zu empfehlen. Je nach Interesse und Ausrichtung der Studie-

renden wird dazu geraten Einführungsmodule in den jeweiligen Fächern zu belegen. Ebenso sind 

Einführungsmodule in Geschichte, Sprache und Kultur benachbarter orientalistischer Fächer eine 

sinnvolle Ergänzung. Für Studierende, die sich für die islamischen Kulturen und Sprachen interes-

sieren, sind sehr gute Englisch-Kenntnisse notwendig; für diejenigen, die sich für die vorislami-

schen iranischen Kulturen und Sprachen, Archäologie oder Geschichte interessieren, ist es sehr 

nützlich, sich darüber hinaus Lesefähigkeit im Russischen und Französischen anzueignen. Ebenso 

sind Schlüsselkompetenzmodule, welche Anleitungen zum wissenschaftlichen Arbeiten oder An-

wendungen von Computerprogrammen (z.B. zur Digitalisierung) bieten, sinnvoll. 

V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Iranistik“ ist der Nachweis von 

54 C aus dem Kerncurriculum, darunter die Pflichtmodule nach Nr. III. 1. Buchstabe a. im Umfang 

von insgesamt 48 C. 
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VI. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Iranistik“ in Kombination mit Studienfach „Arabistik/Islamwissenschaft“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Iranistik“ (66 C) 
BA-Fach „Arabistik/Islamwissenschaft“ 

(66 C) 
Fachwissenschaft-
liches Profil (18 C) 

Bereich Schlüssel-
kompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  30 C 

B.Ira.101 

„Einführung in das 
Neupersische“ 

(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.Ira.102 

„Neupersische Sprach-
übung I“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.Ira.103 
„Einführung in die 

iranische Kultur-
geschichte“ 

(Pflicht) 

12 C 

B.Ara.01 

„Arabisch I“ 
(Orientierungsmodul) 

13 C 

B.Ara.21 
Ältere Geschichte, 

Ideengeschichte und 
Religion des Islams  

(Pflicht) 

6 C 

  

2. 
Σ  32 C 

B.Ara.02 
„Arabisch II“ 

(Orientierungsmodul) 

13 C 

  

3. 
Σ  30 C  B.Ira.106 

„Neupersische Sprach-

übung II“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

  

B.Ara.23 
„Einführung in 

Methoden und 
Theo-

rien“(Pflicht) 

3 C 

B.Ara.22 

Neuere Ge-
schichte, 

Politik und 

Recht des 
Islams 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ara.09 
„Arabisch 

Vertiefung“ 

(Pflicht) 
12 C 

B.Ira.121 
„Moderne iranische 

Kultur, Medien und 
Gesellschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.SKPhil.04 
Tätigkeit als studenti-

sche(r) Tutor(in) 
(Wahl) 

6 C 

4. 
Σ  27 C 

B.Ira.104 

„Kurdische Sprache I“ 
(Pflicht) 

6 C 
B.Ira.05 

„Persische Literatur 
und Medien“ 

(Pflicht) 
12 C 

 

B.Ara.06 
„Einführung in 

die Quellenar-
beit“ 

(Pflicht) 

3 C 

B.Ira.122 
„Kurdisch III- Kurdisch-

sprachige Medien“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

5. 
Σ  33 C 

B.Ira.07 
„Kurdische Sprache II“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Pol.101  

„Einführung in die 
Politikwissenschaft“  

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ara.10-1 
„Religion / Recht A” 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Turk.01 

„Grundlagen des Tür-
keitürkischen“ 

(Wahl) 

6 C 

6. 
Σ  28 C BA-Arbeit 

12 C 
 

B.Ara.11-2 

„Geschichte und Kultur 
des Islams B“ 
(Wahlpflicht) 

4 C 

 

B.Ira.120 

„Religiöse Traditionen 
iranischer Völker“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.AOR.07 

„Akkadisch I“ 
(Wahl) 

6 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Iranistik“ in Kombination mit Studienfach „Geschichte“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Iranistik“ (66 C) BA-Fach „Geschichte“ (66 C) 
Profil „studium 
generale“ (18 C) 

Bereich Schlüssel-
kompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ  33 C 

B.Ira.101 
„Einführung in das 

Neupersische“ 

(Orientierungsmodul) 
9 C 

B.Ira.102 
„Neupersische Sprach-

übung I“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.Ira.103 
„Einführung in die 
iranische Kultur-

geschichte“ 
(Pflicht) 

12 C 

B.Gesch.111 

„Einführungsmodul Alte 
Geschichte“ 

(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.Gesch.114 

„Einführungsmodul 
Mittelalter“ 

(Orientierungsmodul) 

5 C 

 

B.Gesch.654 

„Französisch für Kul-
turwissenschaftler/ 

innen I“ 

(Wahl) 
6 C 

2. 
Σ  29 C 

B.Gesch.115 

„Einführungsmodul 
Frühe Neuzeit“ 

(Orientierungsmodul) 

8 C 

B.Gesch.116 

„Einführungsmodul 
Neuzeit“ 

(Orientierungsmodul) 

5 C 

  

3. 
Σ  31 C  

B.Ira.106 
„Neupersische Sprach-

übung II“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Ira.105 
„Persische Literatur 

und Medien“ 
(Pflicht) 

12 C 

B.Gesch.306 „Aufbau-

modul Frühe Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Gesch.201 

„Grundlagenmodul“ 
(Pflicht) 

4 C 

B.Gesch.308 

„Aufbaumodul Alte 
Geschichte“ 

(Wahl) 

6 C 

B.Gri/Lat.11 
„Antike Vorbilder späte-

rer literarischer u. 
geistesgeschichtlicher 

Phänomene“ 

(Wahl) 
6 C 

4. 
Σ  30 C 

B.Ira.104 
„Kurdische Sprache I“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.Gesch.307 
„Aufbaumodul Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Gesch.412 

„Projektmodul Ge-
schichtskultur/Praxis“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

  

5. 
Σ  30 C 

  B.Ira.109 

„Einführung in die 
Analysemethoden der 

Iranistik“ 

(Wahlpflicht) 
12 C 

B.Gesch.504 
„Vertiefungsmodul 

Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.Gesch.411 
„Projektmodul Ge-

schichtskultur/Theorie“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.TheoC.04 
„Die christlichen Kultu-

ren des Orients“ 

(Wahl) 
9 C 

 

6. 
Σ  27 C BA-Arbeit 

12 C 
  

B.AOR.34 
„Alltag im Alten Orient“ 

(Wahl) 
3 C 

B.AOR.07 
„Akkadisch I“ 

(Wahl) 
6 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C 18 C“ 
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12. Anlage II.25 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Lateinische Philologie / Latein“) 

wird wie folgt geändert. 

 

a. Abschnitt I (Fachspezifische Studienziele) wird wie folgt neu gefasst: 

„I. Fachspezifische Studienziele 

Ausbildungsziel des Studienfaches „Lateinische Philologie/Latein“ ist der Erwerb umfangreicher 

Kenntnisse zu Literatur, Kultur, Geschichte, Gesellschaft und Sprache Roms sowie der Grundla-

gen zu selbständigem wissenschaftlichen Arbeiten. Hierzu zählt zunächst eine sichere Sprach-

kompetenz, die befähigt, leichte bis mittelschwere Originaltexte der lateinischen Prosa und Dich-

tung auch ohne Hilfsmittel angemessen ins Deutsche zu übersetzen. Des Weiteren wird ein Über-

blick über die Geschichte und Gattungen der lateinischen Literatur von ihren Anfängen in der 

Archaik bis in die Kaiserzeit vermittelt, der auch die Kenntnis der wichtigsten Versmaße der jewei-

ligen poetischen Gattungen einschließt. Der Einblick in die verschiedenen Textsorten der antiken 

lateinischen Literatur wird durch einen semesterweise wechselnden, modulübergreifenden The-

menschwerpunkt garantiert. Neben der Kenntnis und Anwendung grundlegender fachwissen-

schaftlicher Begriffe, Arbeitstechniken und Theorien eignen sich die Absolventen auf methodischer 

Ebene das maßgebliche hermeneutische Instrumentarium der Lateinischen Philologie sowie die 

Fähigkeit zur sachgerechten Erschließung (Analyse und Interpretation) unterschiedlicher zentraler 

Texte verschiedener Epochen an. Das BA-Studium der Lateinischen Philologie vermittelt schließ-

lich einen Einblick in die wichtigsten Nachbardisziplinen der Latinistik, besonders der Gräzistik. 

Interdisziplinäre Verknüpfungen bestehen außerdem mit den im Zentrum „CORO“ („Centrum Orbis 

Orientalis et Occidentalis – Zentrum für Antike und Orient – Centre for Ancient and Oriental Stu-

dies“) angesiedelten Fächern (Alte Geschichte, Archäologie, Ägyptologie, etc.) und der Indoger-

manischen Sprachwissenschaft. 

Darüber hinaus erlauben die „Wahlpflichtmodule Altertumskunde“ (B.Antik.41, B.Lat.06c, 

B.KBA.202a, B.KBA.202b, B.MNL.16) und das Modul B.Lat.09 bzw. B.Lat.10 „Vermittlungskompe-

tenz“ (mit Exkursion) einen berufspraktischen Bezug (auch auf den außerschulischen Arbeits-

markt). Für das lehramtbezogene Profil wird der schulpraktische Bezug ferner durch ein fachdidak-

tisches Seminar garantiert. Im fachwissenschaftlichen Profil wird besonderer Wert auf die Synoptik 

der Lateinischen Literatur einschließlich wichtiger autorenspezifischer Erschließungsmittel 

(B.Lat.17) sowie auf Formen mittelalterlicher und neuzeitlicher Rezeption (B.Gri.11/B.Lat.11) ge-

legt. 

Studienziele im engeren Sinn sind in der Regel die Aufnahme eines der anschließenden Master-

Studiengänge, im lehramtbezogenen Profil des Master-Studienganges „Master of Education“, im 

fachwissenschaftlichen Profil des Master-Studienganges „Lateinische Philologie“ oder des Master-
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Studienganges „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“. Studienziele im weiteren Sinn sind 

im lehramtbezogenen Profil die Vorbereitung auf eine schulische Laufbahn, während das fachwis-

senschaftliche Profil insbesondere auf eine bibliothekarische oder akademische Laufbahn vorbe-

reitet. Das Qualifikationsprofil eröffnet jedoch auch Berufe im Verlagswesen, in der Erwachsenen-

bildung und im Bereich des Kultur- und Tourismusmanagements.“ 

 

b. Abschnitt IV (Modulübersicht) wird wie folgt geändert. 

 

aa. Nr. 1 Buchstabe b. wird wie folgt neu gefasst: 

„b. Wahlpflichtmodule Altertumskunde 

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absol-

viert werden: 

B.Antik.41  „Altertumskunde – Alte Geschichte“ (6 C / 4 SWS) 

B.Lat.06c  „Altertumskunde – Sprachwissenschaft“ (6 C / 3 SWS) 

B.KBA.202a  „Altertumskunde – Einführung in die römische Archäologie“ (6 C / 6 SWS) 

B.KBA.202b  „Altertumskunde – Einführung in die griechische Archäologie“ (6 C / 6 SWS) 

B.MNL.16  „Mittel- und neulateinische Literatur“ (6 C / 3 SWS)“ 

 

bb. Nr. 2 wird wie folgt neu gefasst:  

„2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfachs „Lateinische Philologie/Latein“ können zusätzlich zum Kerncurricu-

lum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt 

wenigstens 18 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

aa. Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Gri.11/B.Lat.11 Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher Phänomene

    (6 C / 4 SWS) 

B.Lat.17  Aufbaumodul: Lateinische Literatur im Überblick (6 C / 4 SWS) 

bb. Es muss ein weiteres der Wahlpflichtmodule Altertumskunde nach Nr. 1 Buchstabe b im Um-

fang von 6 C erfolgreich absolviert werden. 
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b. Lehramtbezogenes Profil 

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 

6 C erfolgreich absolvieren; das Modul ersetzt das Pflichtmodul B.Lat.10, welches von Studieren-

den des lehramtsbezogenen Profils nicht absolviert werden muss: 

B.Lat.09 „Vermittlungskompetenz“ (6 C / 3 SWS) 

c. Profil „studium generale“ 

Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des Profils „studium generale“ folgendes 

Wahlmodul absolvieren: 

B.Gri.11/B.Lat.11 „Antike Vorbilder späterer literarischer und geistesgeschichtlicher       

Phänomene“ (6 C / 4 SWS)“ 

 

13. Die Anlage II.29 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Musikwissenschaft“) wird wie 

folgt geändert. 

 

a. Abschnitt III (Modulübersicht) wird wie folgt neu gefasst: 

„III. Modulübersicht 

 

1. Kerncurriculum 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende 7 Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 60 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.31 „Grundkurs Musikwissenschaft“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mus.33 „Struktur, Kognition und Analyse“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.34 „Komponierte Musik in Geschichte und Gegenwart“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.35 „Populäre Musik“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.36 „Musikinstrumentenkunde im Museum“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.37 „Musik und Medialität“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.38 „Musik in ihrem kulturellen Umfeld“ (12 C / 4 SWS) 

 

Die Module B.Mus.31 und B.Mus.33 sind Orientierungsmodule. 

 

b. Wahlpflichtmodule 

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.32-1 „Orchestermusizieren mit musikwissenschaftlicher Fundierung“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-2 „Chorgesang mit musikwissenschaftlicher Fundierung“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-3 „Gehörbildung“ (6 C / 4 SWS) 
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B.Mus.32-4 „Historische Satzlehre“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-5 „Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und Praxis der Mbira-Musik Nordost-

Zimbabwes“ (6 C / 4 SWS) 

 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Musikwissenschaft“ können zusätzlich zum Kerncurriculum das 

fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen folgende drei Wahlpflichtmodule im Umfang 

von 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.41 „Kulturelle Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

B.Mus.42 „Soziale Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

B.Mus.43 „Historische Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

 

a. Berufsfeldbezogenes Profil 

Das Studiengebiet Musikwissenschaft bietet ein Modulpaket für Studierende anderer Studienfä-

cher an, das innerhalb des berufsfeldbezogenen Profils absolviert werden kann. Hierzu müssen 

Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgab der folgenden Bestimmungen erfolgreich 

absolviert werden. 

 

aa. Es muss das folgende Modul im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.31 „Grundkurs Musikwissenschaft“ (9 C / 6 SWS) 

 

bb. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.34 „Komponierte Musik in Geschichte und Gegenwart“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.35 „Populäre Musik“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.37 „Musik und Medialität“ (9 C / 4 SWS) 

 

c. Profil „studium generale“ 

Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des Profils „studium generale“ folgende 

Wahlmodule absolvieren: 

B.Mus.31  „Grundkurs Musikwissenschaft“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mus.32-1 „Orchestermusizieren mit musikwissenschaftlicher Fundierung“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-2 „Chorgesang mit musikwissenschaftlicher Fundierung“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-3 „Gehörbildung“ (6 C / 4 SWS) 
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B.Mus.32-4 „Historische Satzlehre“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-5 „Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und Praxis der Mbira-Musik Nordost-

Zimbabwes“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.33  „Struktur, Kognition und Analyse“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.34  „Komponierte Musik in Geschichte und Gegenwart“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.35  „Populäre Musik“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.36  „Musikinstrumentenkunde im Museum“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.37  „Musik und Medialität“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.38  „Musik in ihrem kulturellen Umfeld“ (12 C / 4 SWS) 

 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des 

Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht 

bereits im Rahmen des Fachstudiums oder eines Profils absolviert wurden: 

B.Mus.32-1 „Orchestermusizieren mit musikwissenschaftlicher Fundierung“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-2 „Chorgesang mit musikwissenschaftlicher Fundierung“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-3 „Gehörbildung“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-4 „Historische Satzlehre“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.32-5 „Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und Praxis der Mbira-Musik Nordost-

Zimbabwes“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.34-1 „Stationen musikalischer Moderne I“ (3 C / 2 SWS) 

B.Mus.34-2 „Stationen musikalischer Moderne II“ (6 C / 2 SWS) 

B.Mus.35-1 „‟I Hate World Music‟: Popmusik im globalen Kontext“ (3 C / 2 SWS) 

B.Mus.35-2 „Singspiel, Operette und Musical. Populäres Musiktheater in historischem Kontext“ 

(6 C / 2 SWS) 

B.Mus.36  „Musikinstrumentenkunde im Museum“ (6 C / 4 SWS) 

B.Mus.37  „Musik und Medialität“ (9 C / 4 SWS) 

B.Mus.38-1 „Musik und kulturelle Identität in höfischen und urbanen Räumen“ (6 C / 2 SWS) 

B.Mus.38-2 „Tradition und Transformation: Die musikalische (Re-)Konstruktion kultureller Räu-

me“ (6 C / 2 SWS) 

B.Mus.41  „Kulturelle Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

B.Mus.42  „Soziale Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

B.Mus.43  „Historische Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

SK.Mus.31  „Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul I“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Mus.32  „Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul II“ (3 C / 2 SWS) 
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SK.Mus.33  „Forschendes Lernen: Individuelles Theoriemodul III“ (3 C / 2 SWS) 

SK.Mus.34  „Forschungsorientiertes Lehren und Lernen I“ (6 C/ 4 SWS) 

SK.Mus.35   „Forschungsorientiertes Lehren und Lernen II“ (9 C / 4 SWS) 

 

4. Modulpaket „Musikwissenschaft“ im Bachelor-Studiengang „Ethnologie“ 

Musikwissenschaft kann im Rahmen des Bachelor-Studiengangs „Ethnologie“ als Modulpaket (au-

ßerethnologischer Kompetenzbereich) studiert werden. Dazu müssen folgende Module im Umfang 

von insgesamt 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

 

a. Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 21 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.31  „Grundkurs Musikwissenschaft“ (9 C / 6 SWS) 

B.Mus.38  „Musik in ihrem kulturellen Umfeld“ (12 C / 4 SWS) 

 

b. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.Mus.32-5 „Bimusikalität und Alteritätserfahrung: Theorie und Praxis der Mbira-Musik Nordost-

Zimbabwes“ (6 C / 4 SWS)  

B.Mus.33  „Struktur, Kognition und Analyse“ (6 C / 4 SWS)  

B.Mus.41  „Fachwissenschaftliche Vertiefung Kulturelle Musikwissenschaft“ (6 C / 2 SWS) 

 

c. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Mus.35  „Populäre Musik“ (9 C / 4 SWS)  

B.Mus.37 „Musik und Medialität“ (9 C / 4 SWS)“ 

 

b. In Abschnitt VIII (Exemplarische Studienverlaufspläne) werden die Nrn. 1 bis 4 wie folgt neu 

gefasst:
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„1. Studienfach „Musikwissenschaft“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Geschichte“ 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Musikwissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Geschichte“ (66 C) 
Fachwissenschaftliches 

Profil (18 C) 
Schlüsselkompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 

Σ 30 C 
 

B.Mus.31 
Grundkurs Musik-

wissenschaft 

(Orientierungsmodul) 
9 C 

B.Mus.32-1 
Orchestermusizieren mit 

musikwissenschaftlicher 
Fundierung 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Gesch.115 
„Einführungsmodul Frühe 

Neuzeit“ 

(Orientierungsmodul) 
8 C 

B.Gesch.201 
„Grundlagenmodul“ 

(Pflicht) 

4 C 

 

SK.FS.E-B2-2 
Englisch Mittelstufe II 

(Wahl) 

6 C 

 

2. 
 
Σ 32 C 

B.Mus.34 

Komponierte Musik in 
Geschichte und 

Gegenwart 

(Pflicht) 
9 C 

B.Mus.33 

Struktur, Kognition und 
Analyse 

(Orientierungsmodul) 

6 C 

B.Gesch.112 

„Einführungsmodul Alte 
Geschichte“ 

(Orientierungsmodul) 

5 C 

B.Gesch.114 

„Einführungsmodul 
Mittelalter“ 

(Orientierungsmodul) 

5 C 
 

SK.AS.FK-1 

Führungskompetenz 
(Wahl) 

3 C 

 

 B.Gesch.306 

„Aufbaumodul Frühe 
Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

 
3. 

 
Σ 29 C 

B.Mus.35 

Populäre Musik 
(Pflicht) 

9 C 

B.Mus.36 

 Instrumentenkunde im 
Museum 

6 C 

B.Gesch.117 

„Einführungsmodul Neuzeit“ 
(Orientierungsmodul) 

8 C 

 

B.Mus.41 
Fachwissenschaftliche 

Vertiefung Kulturelle 
Musikwissenschaft 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.SKPhil.22 

„Moderationstechniken“ 
(Wahl) 

3 C 

 
4. 

 
Σ 30 C 

B.Mus.37 

Musik und Medialität 
(Pflicht) 

9 C 

B.Gesch.307 

„Aufbaumodul Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

 

B.Mus.43 
Fachwissenschaftliche 

Vertiefung Historische 
Musikwissenschaft 

(Wahlpflicht) 

6 C 

SK.Mus.31 
„Forschendes Lernen: 

Individuelles 
Theoriemodul I“ 

(Wahl) 

3 C 

 

5. 
 
Σ 29 C B.Mus.38 

Musik in ihrem kulturellen  
Umfeld 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.Gesch.414 

„Projektmodul Theorie und 
Praxis 

(Wahlpflicht) 

12 C 

 

B.Mus.42 

Fachwissenschaftliche 
Vertiefung Soziale Mu-
sikwissenschaft (Wahl-

pflicht) 

6 C 

 

 

6. 
 
Σ 30 C 

Bachelor-Arbeit 
12 C 

B.Gesch.504 

„Vertiefungsmodul Neuzeit“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

  

SK.Mus.32 

„Forschendes Lernen: 
Individuelles 

Theoriemodul II“ (Wahl) 

3 C 

Σ 180 C 66 C (+ 12 C) 66 C 18 C 18 C 
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2. Studienfach „Musikwissenschaft“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Kulturanthropologie / Europäi-

sche Ethnologie“ 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Musikwissenschaft“ (66 C) 
BA-Fach „Kulturanthropologie / Europäische 

Ethnologie“ (66 C) 
Fachwissenschaftliches 

Profil (18 C) 
Schlüsselkompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 

Σ 29 C 
 

B.Mus.31 
Grundkurs Musik-

wissenschaft 

(Orientierungsmodul) 
9 C 

B.Mus.32-5 
Bimusikalität und Alteritäts-

erfahrung: Theorie und 

Praxis der Mbira-Musik 
Nordost-Zimbabwes 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.KAEE.01 

Grundlagen der KAEE 

(Orientierungsmodul) 
8 C 

B.KAEE.02 

Kulturhistorische Methoden 
und Hermeneutik 

(Pflicht) 
9 C 

  

 

2. 
 
Σ 33 C 

B.Mus.34 

Komponierte Musik in 
Geschichte und  

Gegenwart 

(Pflicht) 
9 C 

B.Mus.33 

Struktur, Kognition und 
Analyse 

(Orientierungsmodul) 

6 C 

B.KAEE.03 

Methoden der Feld-
forschung 
(Pflicht) 

9 C 

B.KAEE.04 

Kulturtheorie 
(Pflicht) 

8 C 

 

SK.AS.FK-1 

Führungskompetenz 
(Wahl) 

3 C 

 
3. 

 
Σ 29 C 

B.Mus.35 

Populäre Musik 
(Pflicht) 

9 C 

B.Mus.36 

Instrumentenkunde im 
Museum 
(Pflicht) 

6 C 

B.KAEE.05 

Klassische und ver-

gleichende Forschungs-
felder und Fachgeschichte 

der KAEE 

(Pflicht) 
8 C 

 

B.Mus.41 

Kulturelle Musikwissen-
schaft 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.SKPhil.22 

„Moderationstechniken“ 
(Wahl) 

3 C 

 

4. 
 
Σ 31 C 

B.Mus.37 
Musik und Medialität 

(Pflicht) 

9 C 

B.KAEE.06 

Themen- und Theorienver-
tiefung der KAEE 

(Pflicht) 
8 C 

B.KAEE.07 

Praxisfelder der KAEE 
(Pflicht) 

8 C 

 

SK.Mus.31 

„Forschendes Lernen: 
Individuelles 

Theoriemodul I“ 

(Wahl) 
3 C 

 

5. 
 
Σ 31 C B.Mus.38 

Musik in ihrem kulturellen  
Umfeld 

(Pflicht) 
12 C 

 

B.KAEE.08 

Forschungsfelder der KAEE 
(Pflicht) 

8 C 

 

B.Mus.42 
Soziale Musikwissen-

schaft 

(Wahlpflicht) 
6 C 

SK.FS.E-B2-2 
Englisch Mittelstufe II 

(Wahl) 

6 C 

 
6. 
 
Σ 27 C 

Bachelor-Arbeit 
12 C 

   

B.Mus.43 
Historische Musikwissen-

schaft 

(Wahlpflicht) 
6 C 

SK.Mus.32 
„Forschendes Lernen: 

Individuelles 
Theoriemodul II“ 

(Wahl) 
3 C 

Σ 180 C 66 C (+ 12 C) 66 C 18 C 18 C 
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3. Studienfach „Musikwissenschaft“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Ethnologie“ 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Musikwissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Ethnologie“ (66 C) 
Fachwissenschaftliches 

Profil (18 C) 
Schlüsselkompetenzen 

(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 

Σ 29 C 
 

B.Mus.31 
Grundkurs Musik-

wissenschaft 

(Orientierungsmodul) 
9 C 

B.Mus.32-5 
Bimusikalität und Alteritäts-

erfahrung: Theorie und 

Praxis der Mbira-Musik 
Nordost-Zimbabwes 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Eth.101 
Einführung in die Ethnolo-
gie: Grundbegriffe u. Fra-

gestellungen 
(Pflicht) 

7 C 

B.Eth.102 
Sozial- und Wirtschafts-

ethnologie 

(Pflicht) 
7 C 

 

B.SKPhil.20 
Kommunikation und 

Geschlecht 

(Wahl) 
3 C 

 
2. 
 

Σ 31 C 
B.Mus.34 

Komponierte Musik in 

Geschichte und  
Gegenwart 

(Pflicht) 

9 C 

B.Mus.33 
Struktur, Kognition und 

Analyse 

(Orientierungsmodul) 
6 C 

B.Eth.103 
Grundlegende ethnologi-

sche Methoden 

(Pflicht) 
9 C 

B.Eth.114 
Regionale und systemati-

sche Ethnologie 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.SKPhil.22 
„Moderationstechniken“ 

(Wahl) 

3 C 

 

3. 
 
Σ 30 C 

B.Mus.35 
Populäre Musik 

(Pflicht) 
9 C 

B.Mus.36 
Instrumentenkunde im 

Museum 

(Pflicht) 
6 C 

B.Eth.106 
Spezielle ethnologische 

Methoden 
(Pflicht) 

6 C 

B.Mus.41 
Kulturelle Musikwissen-

schaft 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

 

4. 
 
Σ 32 C 

B.Mus.37 
Musik und Medialität 

(Pflicht) 

9 C 

B.Eth.115 

Ethnologische Praxis: 
Forschungsübung 

(Wahlpflicht) 

8 C 

 

B.Mus.43 

Historische Musikwissen-
schaft 

(Wahlpflicht) 

6 C 

SK.Kug.01b 

Grundlagen 
der Bildwissenschaft 

(Wahl) 

6 C 

 
5. 

 
Σ 28 C 

B.Mus.38 

Musik in ihrem kulturellen  
Umfeld 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.Eth.109 

Sprachkurs Schwerpunkt-
regionen 

8 C 

 

B.Mus.42 

Soziale Musikwissen-
schaft 

(Wahlpflicht) 

6 C 

SK.Mus.31 
„Forschendes Lernen: 

Individuelles 
Theoriemodul I“ 

(Wahl) 

3 C 

 
6. 

 
Σ 30 C 

Bachelor-Arbeit 
12 C 

 

B.Eth.108 
Ethnologische Perspektiven 

auf Kultur, Religion, Politik 
und Gesellschaft 

(Pflicht) 

9 C 

  

SK.Mus.32 
„Forschendes Lernen: 

Individuelles 
Theoriemodul II“ 

(Wahl) 

3 C 

Σ 180 C 66 C (+ 12 C) 66 C 18 C 18 C 
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4. Studienfach „Musikwissenschaft“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ – Profil „studium generale“ 

Sem. 
Σ C* 

BA-Fach „Musikwissenschaft“ (66 C) BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ (66 C) 
Profil „studium 
generale“ (18 C) 

Schlüsselkompetenzen 
(18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 

1. 
 
Σ 30 C 

 

B.Mus.31 

Grundkurs Musik-
wissenschaft 

(Orientierungsmodul) 

9 C B.Mus.32-2 

Chorgesang mit musikwis-
senschaftlicher Fundierung 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Ger.01-1 

Einführung in die 
Germanistik 1.1 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

  

SK.FS.E-B2-2 
Englisch Mittelstufe II 

(Wahl) 

6 C 

 

2. 
 
Σ 31 C 

B.Mus.34 
Komponierte Musik in 

Geschichte und  
Gegenwart 

(Pflicht) 

9 C 

B.Mus.33 
Struktur, Kognition und 

Analyse 

(Orientierungsmodul) 
6 C 

B.Ger.01-2 
Einführung in die 
Germanistik 1.2 

(Pflicht) 
12 C 

  

B.SKPhil.22 

„Moderationstechniken“ 
(Wahl) 

3 C 

SK.AS.FK-1 
Führungskompetenz 

(Wahl) 

3 C 

 
3. 

 
Σ 32 C 

B.Mus.35 
Populäre Musik 

(Pflicht) 
9 C 

B.Mus.36 
Instrumentenkunde im 

Museum 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.02-1 
„Literaturwissenschaft – 

Hist. u. syst. Perspektiven“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.02-2 
„Mediävistik– Hist. u. syst. 

Perspektiven“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.KAEE.01 

Grundlagen der KAEE 

(Wahl) 
8 C 

 

 

4. 
 
Σ 30 C 

B.Mus.37 
Musik und Medialität 

(Pflicht) 

9 C 

B.Ger.02-3 

„Sprachwissenschaft– Hist. 
u. syst. Perspektiven“ 

(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.03-1a 

„Literaturwissenschaft – 
Text, Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

 

SK.Mus.31 

„Forschendes Lernen: 
Individuelles 

Theoriemodul I“ 

(Wahl) 
3 C 

 

5. 
 
Σ 28 C 

B.Mus.38 

Musik in ihrem kulturellen  
Umfeld 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.Ger.03-2b 

„Mediävistik – Text, Medien, 
Kultur“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Ger.03-3b 

„Sprachwissenschaft – 
Sprache, Medium und 

Gesellschaft“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Phi.04 
Basismodul Logik 

(Wahl) 

5 C 

 

 

6. 
 
Σ 29 C 

Bachelor-Arbeit 
12 C 

 

B.Ger.04 

„Außerschulische Wissens-
vermittlung“ 

(Pflicht) 

3 C 

 

B.MNL.01b 

Paläographie II 
(Hohes und spä 
es Mittelalter) 

(Wahl) 
5 C 

SK.Mus.32 

„Forschendes Lernen: 
Individuelles 

Theoriemodul II“ 

(Wahl) 
3 C 

Σ 180 C 66 C (+ 12 C) 66 C 18 C 18 C“ 
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14. Die Anlage II.32 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Philosophie“) wird in Ab-

schnitt IV (Modulübersicht) wie folgt geändert. 

 

a.  Nr. 3 wird wie folgt neu gefasst: 

„3. Studienangebot im Professionalisierungsbereich 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des 

Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht 

bereits im Kerncurriculum oder im Rahmen eines Profils absolviert wurden: 

B.Phi.04 “Basismodul Logik” (6 C / 4 SWS) 

B.Phi.14 „Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten“ (4 C / 2 SWS) 

B.Phi.20 „Tutor/in im Bachelor-Studiengang Philosophie“ (6 C)“ 

 

b. Als Nr. 4 wird angefügt: 

„4. Studienangebot für naturwissenschaftliche Studiengänge 

Folgende Wahlmodule können – abhängig von den Regelungen der jeweiligen Modulübersichten – 

auch innerhalb naturwissenschaftlicher Studiengänge absolviert werden: 

B.Phi.01a „Basismodul Theoretische Philosophie“ (12 C / 6 SWS) 

B.Phi.03a „Basismodul Geschichte der Philosophie für Mathematik-Studierende“ (5 C / 2 SWS) 

B.Phi.17 „Themen der Philosophie für Physiker (12 C / 6 SWS)“ 

 

15. Anlage II.33 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Physik“) wird wie folgt geändert. 

 

a. In Abschnitt III (Modulübersicht) Nr. 2 wird Buchstabe b. wie folgt neu gefasst: 

 

„b. Optionalbereich des lehramtbezogenen Profils 

Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Studienfaches „Physik“ neben den sonstigen 

zulässigen Angeboten im Rahmen des Optionalbereichs des lehramtbezogenen Profils absolviert 

werden: 

B.Phy.551  „Spezielle Themen der Astro- und Geophysik I“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.552  „Spezielle Themen der Astro- und Geophysik II“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.553  „Spezielle Themen der Astro- und Geophysik III“ (3 C / 3 SWS) 

B.Phy.561 „Spezielle Themen der Biophysik und der Physik komplexer Systeme I“ 

(6 C / 6 SWS) 

B.Phy.562 „Spezielle Themen der Biophysik und der Physik komplexer Systeme II“ 

(6 C / 6 SWS) 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.11.2012/Nr. 39 Seite 2106 

B.Phy.563 „Spezielle Themen der Biophysik und der Physik komplexer Systeme III“ 

(3 C / 3 SWS) 

B.Phy.571  „Spezielle Themen der Festkörper- und Materialphysik I“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.572 „Spezielle Themen der Festkörper- und Materialphysik II“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.573 „Spezielle Themen der Festkörper- und Materialphysik III“ (3 C / 3 SWS) 

B.Phy.581  „Spezielle Themen der Kern- und Teilchenphysik I“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.582  „Spezielle Themen der Kern- und Teilchenphysik II“ (6 C / 6 SWS) 

B.Phy.583  „Spezielle Themen der Kern- und Teilchenphysik III“ (3 C / 3 SWS)“ 

 

b. Zu Abschnitt VII werden der Titel als „Exemplarische Studienverlaufspläne“ sowie die Nr. 1 wie 

folgt neu gefasst:
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1. Studienfach „Physik“ in Kombination mit Studienfach „Mathematik“ – Lehramtbezogenes Profil 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Physik“ (66 C + 3 C) BA-Fach „Mathematik“ (66 C+3 C) 
Optionalbereich 

(10 C)/ 

Erziehungs-
wissenschaften 

(20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 27 C 

B.Phy.101 

„Physik I“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

  

B.Mat.0011 

„Analysis I“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.Mat.0012 

“Analytische Geometrie 
und Lineare Algebra I” 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

  

2. 
Σ  30 C B.Phy.102 

„Physik II“ 
(Orientierungsmodul) 

9 C 

  

B.Mat.0021 

„Analysis II“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Mat.0026 

“Basismodul Geomet-
rie” 

(Wahlpflicht) 

6 C 

SK.FS.E-FN-C1-1 
“Scientific English I - 

C1.1 Fachsprache 
Englisch für Naturwis-

senschaftler I“ 

6 C 

 

3. 
Σ  33 C  

B.Phy.701 
„Experimentalphysik III“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Phy.410 
„Physikalisches 

Grundpraktikum“ 

(Pflicht) 
12 C 

B.Phy.704 

„Einführung in die 
Physikdidaktik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Mat.0034 
„Schulbezogene 

Grundlagen der Sto-
chastik“ 
(Pflicht) 

9 C 

B.Mat.0720 
„Mathematische An-

wendersysteme 
(Grundlagen)“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 

 

B.Erz.1 

„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C  

4. 
Σ 33 C 

B.Phy.702 

„Theoretische Physik 
III“ 

(Pflicht) 

9 C 

B.Mat.0033 

„Schulbezogene An-
gewandte Mathematik“ 

(Pflicht) 

9 C 

  

B.Erz.30 

„Orientierungs-
praktikum“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

5. 
Σ  33 C 

B.Phy.703 
„Einführung in die 

Kern- und Teilchen-
physik“ 
(Pflicht) 

6 C 

 

 B.Mat.0032 
„Mathematische 

Grundlagen, Algebra, 
Zahlentheorie“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Mat.0041 
„Einführung in die 

Fachdidaktik Mathema-
tik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Che.9105 

„Allgemeine und Anor-
ganische Chemie für 

Physiker“ 
4 C 

B.Erz.20 

„Schulpraktikum“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

6. 
Σ  24 C 

B.Phy.700 
„Einführung in die 

Programmierung […]“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Phy.501, B.Phy.502 
ODER B.Phy.503 

„Einführung in die …“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

Bachelorarbeit 
12 C 

    

Σ 180 C 
66 C (+3 C) (+12 C) 66 C (+3 C) 10 C 20 C“ 
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16. Die Anlage II.38 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Russisch“) wird Abschnitt VI 

(Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung) wie folgt neu gefasst: 

„VI. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Eine im ersten Versuch innerhalb der Regelstudienzeit bestandene Modulprüfung zum Modul 

B.Russ.103 („Basismodul Russistische Literaturwissenschaft“) kann einmal zum Zwecke der No-

tenverbesserung wiederholt werden. Durch die Wiederholung kann keine Verschlechterung der 

Note eintreten. Die Wiederholung muss zum nächstmöglichen Prüfungszeitpunkt erfolgen.“ 

 

17. In Anlage II.40 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Slavische Philologie“) wird Ab-

schnitt VI (Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung) wie folgt neu ge-

fasst: 

„VI. Wiederholung von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Eine im ersten Versuch innerhalb der Regelstudienzeit bestandene Modulprüfung zum Modul 

B.Slav.105 („Aufbaumodul I Slavistische Literaturwissenschaft“) kann einmal zum Zwecke der No-

tenverbesserung wiederholt werden. Durch die Wiederholung kann keine Verschlechterung der 

Note eintreten. Die Wiederholung muss zum nächstmöglichen Prüfungszeitpunkt erfolgen.“ 

 

18. Anlage II.44 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Turkologie“) wird wie folgt neu 

gefasst: 

 

„Anlage II.44 Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Turkologie“ 

I. Fachspezifische Studienziele 

Hauptsächliches Ziel des Bachelor-Studienfachs „Turkologie“ im Rahmen des Zwei-Fächer-

Bachelor-Studiengangs ist der Erwerb einer sehr guten Sprachkompetenz im Türkeitürkischen. Auf 

der Basis tiefer gehender Grammatikkenntnisse sind die Absolventinnen und Absolventen in der 

Lage, mittelschwere türkische Texte zu verstehen und philologisch bzw. sprachwissenschaftlich zu 

analysieren. Das für die sprachwissenschaftliche Analyse benötigte methodische und terminologi-

sche Instrumentarium erwerben sie in dem externen Modul „Grundlagen der Sprachbeschreibung“, 

das speziell auf diese Anforderungen hin zugeschnitten ist.  

Um die Vielfalt turkologischer Studien kennen zu lernen, ist es unerlässlich, sich Basiskenntnisse 

in einer zweiten modernen Türksprache anzueignen. Da im Seminar für Turkologie und Zentralasi-

enkunde zwei Regionen, die Republik Türkei und Zentralasien, schwerpunktmäßig in Lehre und 

Forschung behandelt werden, sollte diese zweite moderne Türksprache ein in Zentralasien ge-

sprochenes Idiom sein, i.d.R. das in der autonomen Region Xinjiang (VR China) beheimatete 
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Neuuigurische; alternativ können, je nach Lehrangebot, Sprachkurse zum Usbekischen bzw. Ka-

sachischen belegt werden. 

Neben sprachpraktischen und textbezogenen Fertigkeiten sind die Studierenden mit Themen und 

Methoden der Turkologie sowie mit den unterschiedlichen Erfordernissen des wissenschaftlichen 

Arbeitens auf diesem Forschungsfeld vertraut und können fachwissenschaftliche Literatur kritisch 

rezipieren. Sie haben einen Überblick über kulturwissenschaftliche, historische und landeskundli-

che Fragestellungen zur türkischen Welt. Hiermit werden gleichzeitig auch die Grundlagen gelegt 

für den stärker forschungsbezogenen Master-Studiengang „Turkologie“; die Vorbereitung hierauf 

gilt als Studienziel in engerem Sinne.  

Die Absolventinnen und Absolventen sind nach Abschluss des Studiums in der Lage, in den Be-

rufsfeldern Medien, Verlagswesen, Diplomatie und kulturellen Einrichtungen (Museen etc.) mit Be-

zug zur türkischen Kultur tätig zu sein. Auch für den Bereich Interkulturelle Mediation und Kommu-

nikation sind sie qualifiziert. Hierfür sind entsprechende Module im Professionalisierungsbereich 

(Schlüsselkompetenzen) zu belegen. 

Ausdrücklich empfohlen wird die Kombination mit den Studienfächern  Arabistik/Islamwissenschaft, 

Iranistik, Finnougristik, Indologie, Allgemeine Sprachwissenschaft oder Religionswissenschaft. 

II. Empfohlene Vorkenntnisse 

Ausreichende Kenntnisse des Englischen sind dringend empfohlen; Kenntnisse des Französi-

schen und des Russischen werden vor allem im Hinblick auf den konsekutiven Master-

Studiengang empfohlen. 

III. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende neun Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Tur.21   „Grundlagen des Türkeitürkischen I“ (9 C / 6 SWS) 

B.Tur.22   „Grundlagen des Türkeitürkischen II“ (9 C / 6 SWS) 

B.Ger.01-1.4+01-2.4 (Tur) „Grundlagen der Sprachbeschreibung“ (6 C / 4 SWS)  

B.Tur.04   „Methodenmodul Turkologie“ (3 C / 2 SWS) 

B.Tur.05    „Kultur und Landeskunde der Türkei“ (8 C / 4 SWS) 

B.Tur.26   „Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch“ (8 C / 3 SWS) 
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B.Tur.07    „Geschichte der Türken“ (4 C / 2 SWS) 

B.Tur.08    „Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch“ (9 C / 5 SWS) 

B.Tur.09    „Zentralasienkunde“ (10 C / 6 SWS) 

Das Modul B.Tur.21 ist ein Orientierungsmodul. 

b. Sonderregelung bei Kombination mit dem Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

Wird das Fach „Turkologie“ in Kombination mit dem Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

studiert, müssen Studierende an Stelle des Moduls B.Ger.01-1.4+01-2.4 (Tur) folgendes Modul im 

Umfang von 6 C erfolgreich absolvieren: 

B.ASp.1 (Tur)   „Grundlagen der Linguistik für Turkologie“ (6 C / 4 SWS) 

c. Sonderregelung für Muttersprachler des Türkeitürkischen 

Muttersprachler des Türkeitürkischen können nach Absprache mit dem Lehrenden von den 

sprachpraktischen Übungen der Module B.Tur.1 und B.Tur.2 befreit werden.  

2. Studium in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs - Profil „studium generale“ 

Studierende des Studienfachs „Turkologie“ können im Rahmen des Profils „studium generale“ 

auch folgendes Wahlmodul absolvieren: 

B.Tur.10   „Exkursion“ (3 C) 

B.Tur.11   „Workshop zu Themen der Turkoloie und Zentralasienkunde“ (3 C) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen  

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des 

Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

B.Tur.21   „Grundlagen des Türkeitürkischen I” (9 C / 6 SWS) 

B.Tur.22   „Grundlagen des Türkeitürkischen II“ (9 C / 6 SWS) 

B.Tur.04a    „Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (3 C / 2 SWS) 

B.Tur.07    „Geschichte der Türken“ (4 C / 2 SWS) 

B.Tur.11   „Workshop zu Themen der Turkoloie und Zentralasienkunde“ (3 C) 

IV. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen 

Je nach fachlicher Ausrichtung sind unterschiedliche Belegungen im Bereich Schlüsselkompeten-

zen zu empfehlen. Für eine wissenschaftliche Laufbahn sind hier die Bereiche Methodenkompe-

tenz (Präsentationstechnik), Sachkompetenz (v.a. religionswissenschaftliche und islamwissen-

schaftliche Module) und Sprachkompetenz (Fremdsprachen, Rhetorik) zu nennen. Wird eine Tä-

tigkeit im Bereich der interkulturellen Mediation angestrebt, ist die Belegung von Veranstaltungen 

im Bereich Sozialkompetenz (Interkulturelle Kompetenz) zu empfehlen. 
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V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit 

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Turkologie“ ist der Nachweis 

von 54 C aus dem Kerncurriculum. 

VI. Studium im Ausland 

Ein Studienaufenthalt in der Türkei ist nicht obligatorisch, wird aber für das vierte Fachsemester 

empfohlen. Wenn die Teilnahme an Lehrveranstaltungen an einer türkischen Universität nachge-

wiesen wird, kann dies insbesondere im Rahmen des Moduls B.Tur.08 anerkannt werden. 
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VII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Turkologie“ in Kombination mit Studienfach „Indologie“ – Profil „studium generale“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Turkologie“ (66 C) BA-Fach „Indologie“ (66 C) 
Professionalisierung/ 

Schlüsselkompetenzen (18 +18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 31 C 

B.Tur.21 
Grundlagen des 

Türkeitürkischen I 
(Orientierung) 

9 C 

B.Tur.0 
Methoden-

modul 

Turkologie 
(Pflicht) 

3 C 

B.Ger.01-

1.4+01-2.4 (Tur) 
Grundlagen der 

Sprach-

beschreibung 
(Pflicht) 

6 C 

 

B.Ind.31 
Indologisches Grund-

wissen 
(Orientierung) 

9 C 
B.Ind.41 
Sanskrit 

(Orientierung) 

12 C 
 

B.Ara.21 
Ältere Geschichte, 

Ideengeschichte und 

Religion des Islams  
6 C 

 

2. 
Σ 31 C 

B.Tur.22 
Grundlagen des 

Türkeitürkischen II 

(Pflicht) 
9 C 

B.Tur.05 

Kultur und Lan-
deskunde der 

Türkei 

(Pflicht) 
8 C 

  

3. 
Σ 31 C  

B.Tur.26 

Fortgeschrittene 
Sprachkompetenz 

Türkeitürkisch 

(Pflicht) 
8 C 

B.Tur.07 
Geschichte der Türken 

(Pflicht) 
4 C 

 

B.Ind.32 

Indien und seine Reli-
gionen 
(Pflicht) 

9 C 

 

SK.AS.KK-26 

Kommunikative Kom-
petenz: Freie Rede 

3 C 

SK.AS.MK-1 
Medienkompetenz als 

vierte Kulturtechnik 

3 C 
SK.FS.R-A1 

Russisch Grundstufe I 

6 C  

4. 
Σ 27 C 

B.Tur.08 
Vertiefte Sprachkom-

petenz Türkeitürkisch 
(Pflicht) 

9 C 

 
B.Ind.33 

Indien: Land und Kultur 
(Pflicht) 

10 C 

  

SK.FS.R-A2 

Russisch Grundstufe II 
6 C 

5. 
Σ 33 C 

B.Tur.09 
Zentralasienkunde 

(Pflicht) 
10 C 

 

 

B.Ind.42a 
Sanskrit-Lektüre 

(Wahlpflicht) 
8 C 

B.Ind.37 
Indische Kunstge-

schichte 

(Pflicht) 
6 C 

B.RelW.01a 
Kleines Basismodul 

Religionswissenschaft  
6 C 

SK.RelW.01 
Sprachen und Metho-

den 
3 C 

6. 
Σ 27 C BA-Arbeit 

12 C 

B.Ind.38 
Indische Literaturge-

schichte 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ind.36 
Indische Zeitgeschichte 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

SK.AS.MK-8 
Publizieren mit Neuen 

Medien 

3 C 

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C + 18 C 
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2. Studienfach „Turkologie“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ – Profil „studium generale“ 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Turkologie“ (66 C) 
BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

(66 C) 

Professionalisierung/ 

Schlüsselkompetenz (18 +18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 31 C 

B.Tur.21 
Grundlagen des Tür-

keitürkischen I 
(Orientierung) 

9 C 
B.Tur.04 

Methodenmodul Turko-
logie 

(Pflicht) 
3 C 

B.ASp.01 (Tur) 
Grundlagen der Lingu-

istik 
(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.01-1 
„Einführung in die 

Germanistik“ 
(Orientierung) 

12 C 

 

SK.AS.MK-1 

Medienkompetenz als 
vierte Kulturtechnik 

3 C 

 

2. 
Σ 31 C B.Tur.22 

Grundlagen des Tür-
keitürkischen II 

(Pflicht) 

9 C 

B.Tur.05 

Kultur und Landeskun-
de der Türkei 

(Pflicht) 

8 C 

B.Ger.01-2 

„Einführung in die 
Germanistik“ 

(Pflicht) 

12 C 

   

3. 
Σ 31 C  

B.Tur.26 
Fortgeschrittene 

Sprachkompetenz 

Türkeitürkisch 
(Pflicht) 

8 C B.Tur.07 
Geschichte der Türken 

(Pflicht) 
4 C 

 

B.Ger.02-1 
„Literaturwis-
senschaft - 

Hist. und syst. 
Perspektiven“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.02-2 
„Mediävistik -

Hist. und 

systematische 
Perspektiven“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.04 
„Außerschuli-

sche Wissens-

vermittlung“ 
(Wahlpflicht) 

3 C 
B.Ara.21 

Ältere Geschichte, 
Ideengeschichte und 

Religion des Islams  
6 C 

SK.AS.MK-8 
Medienkompetenz: 

Publizieren mit Neuen 
Medien 

3 C 

4. 
Σ 29 C B.Tur.08 

Vertiefte Sprachkom-
petenz Türkeitürkisch 

(Pflicht) 

9 C 

 

B.Ger.02-3 

„Sprachwissenschaft: 
Hist. und system. 

Perspektiven“ 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.03-1a 

„Literaturwissenschaft 
– Text, Medien, Kultur“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

 

5. 
Σ 31 C B.Tur.09 

Zentralasienkunde 

(Pflicht) 
10 C 

 

 
B.Ger.03-2b 

„Mediävistik“ – Text, 
Medien, Kultur 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

SK.AS.KK-26 
Kommunikati-

ve Kompe-

tenz: Freie 
Rede 
3 C 

B.Gri/Lat.11 
„Antike Vorbil-

der …“ 

(Wahl) 
6 C 

SK.FS.R-A1 
Russisch 

Grundstufe I 
6 C 

6. 
Σ 27 C 

BA-Arbeit 

12 C 

B.Ger.03-3b 
„Sprachwissenschaft – 
Sprache, Medium und 

Gesellschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.KBA.SK3 
Einführung in die römi-

sche Archäologie 
3 C 

SK.FS.R-A2Russisch 
Grundstufe II 

6 C  

Σ 180 C 
66 C (+12 C) 66 C 18 C + 18 C“ 
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19. In Anlage II.45 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Ur- und Frühgeschichte“) wird 

Abschnitt VI (Exemplarische Studienverlaufspläne) wie folgt neu gefasst: 
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„VI. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Ur- und Frühgeschichte“ in Kombination mit Studienfach „Archäologie der Griechischen, Römischen und Byzantinischen 

Welt“ - Profil „studium generale“  

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Studienfach „Ur- und Frühge-
schichte“ (66 C) 

BA-Studienfach „Archäologie der 
Griechischen, Römischen  und Byzan-

tinischen Welt“ (66 C) 

Professionalisierung/ Schlüsselkom-
petenzen (18 +18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 29 C 

B.UFG.01 
„Einführung in die 

Ur- und 
FrühgeschichteI“ 

(Orientierung) 
11 C 

 

B.KBA.201 
„Einf. in die Griechi-
sche und Byzantini-

sche Archäologie“ 
(Pflicht) 

12 C 

B.KBA.203 
„Einführung in die 
griechische, römi-
sche und spätanti-

ke Geschichte“ 
(Pflicht) 

6 C 

 
SK.S-IT.1 
“MS Word“ 

3 C 

2. 
Σ 31 C 

B.UFG.02 
„Einführung in die 
Ur- und Frühge-

schichte II“ 
(Pflicht) 

11 C 

B.UFG.03 
„Neolithikum“ 

(Pflicht) 
11 C 

B.KBA.202 
„Einf. in die Römi-
sche Archäologie“ 

(Pflicht) 
12 C 

  

3. 
Σ 33 C  

B.UFG.04 
„Bronzezeit“ 

(Pflicht) 
11 C 

B.KBA.204a 
„Kontexte“ 

(Wahlpflicht) 
9 C 

B.KBA.205a 
„Gattungen, Epo-
chen, Regionen - 

Klassifikation“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.UFG.11 
„Vermessungs-

technik für Archäo-
logen“ 

3 C 

SK.FS.F-A-1-sl 
„Franyzösisch 
Grundstufe I“ 

6 C 

4. 
Σ 33 C 

B.UFG.05 
„Eisenzeit“ 

(Pflicht) 
11 C 

Modul 207a 
„Archäolog. Analy-

se“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Phi.13 
„Einführung in das 
wissenschaftliche 

Arbeiten“ 
4 C 

B.Gesch. 651 
„Methoden wiss. 

Arbeitens für Histo-
riker“ 
4 C 

5. 
Σ 26 C 

B.UFG.06 
„Mittelalter“ 

(Pflicht) 
11 C 

 
B.KBA.206a 

„Gattungen, Epo-
chen, Regionen - 

Deutung“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Eth.210 
„Medienethnologie 

I“  
5 C 

B.Geg.01 
„Einführung in das 
Geosystem Erde“  

6 C 

6. 
Σ 28 C BA-Arbeit 

12 C 
 

B.Eth.205 
„Ethnologische 

Ausstellungspraxis“  
5 C 

 

Σ 180 C 66 C (+12 C) 66 C 18 C + 18 C 
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2. Studienfach „Ur- und Frühgeschichte“ in Kombination mit Studienfach „Kunstgeschichte“ - Profil „studium generale“  

 
Sem. 
Σ C* 

BA-Studienfach 
„Ur- und Frühgeschichte“ (66 C) 

BA-Studienfach 
„Kunstgeschichte“ (66 C) 

Professionalisierung/Schlüsselkom-
petenzen (18 +18 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 
Σ 33 C 

B.UFG.01 
„Einführung in die 

Ur- und 
FrühgeschichteI“ 

(Orientierung) 
11 C 

 

B.Kug.1-11 
„Grundlagen der 
Kunstgeschichte“ 

(Orientierung) 
8 C 

 
B.Kug.1-22 

„Künstlerische 
Techniken und 
Terminologie“ 
(Orientierung) 

8 C 

SK.Kug.1a 
„Grundlagen der 
Bildwissenschaft“ 

3 C 

SK.S-IT.1 
“MS Word“ 

3 C 

2. 
Σ 32 C B.UFG.02 

„Einführung in die 
Ur- und Frühge-

schichte II“ (Pflicht) 
11 C 

B.UFG.03 
„Neolithikum“ 
(Pflicht)11 C 

B.Kug.2-11 
„Epochen 1: Mittelal-
ter/Frühe Neuzeit“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 
B.Kug.2-22 

„Epochen 2: Moder-
ne“ 

(Wahlpflicht) 
10 C 

  

3. 
Σ 30 C  

B.UFG.04 
„Bronzezeit“ 
(Pflicht)11 C 

B.Kug.2-32 
„Gattungen 1: Male-

rei und Graphik“ 
(Wahlpflicht) 

10 C 

B.Kug.2-41 
„Gattungen 2: 

Skulptur 
und Architektur“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.UFG.11 
„Vermessungstech-
nik für Archäologen“ 

3 C 

 

4. 
Σ 29 C 

B.UFG.05 
„Eisenzeit“ (Pflicht) 

11 C 

B.Kug.3-1 
„Exkursion“ 

(Pflicht) 
9 C 

 

SK.Kug.6a 
„Digitale 

Bildbearbeitung und 
Präsentation“ 

(Wahl) 
3 C 

B.UFG.07 
„Geländepraktikum 

für Anfänger“ 
6 C 

5. 
Σ 26 C 

B.UFG.06 
„Mittelalter“ (Pflicht) 

11 C 

B.Kug.3-7 
„Vertiefungsmodul 
Epochen und Gat-

tungen“ 
(Pflicht) 

9 C 

  

SK.FS.F-A-1 
„Französisch 
Grundstufe I“ 

6 C 

6. 
Σ 30 C BA-Arbeit 

12 C 
  

SK.Kug.4b 
„Bildanalyse“ 

6 C 

SK.FS.F-A-2 
„Französisch 
Grundstufe II“ 

6 C 

Σ 180 
C 

66 C (+12 C)  66 C  18 C + 18 C“  
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20. Anlage II.47 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Werte und Normen“) wird wie 

folgt geändert: 

 

a. In Abschnitt IV (Modulübersicht) wird Nr. 1 Buchstabe c wie folgt neu gefasst: 

„c. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen absolviert werden, und zwar entweder 19 C aus dem Studiengebiet Soziologie nach 

Buchstabe aa. oder 18 C aus dem Studiengebiet Politikwissenschaft nach Buchstabe bb.: 

aa. Studiengebiet Soziologie 

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 19 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Soz.10  „Einführung in die Soziologie“ (9 C / 4 SWS) 

B.Soz.06ab „Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrts-

staates“ (5 C / 4 SWS) 

B.Soz.07ab (WuN) „Einführung in die Kultursoziologie“ (5 C / 4 SWS) 

bb. Studiengebiet Politikwissenschaft 

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Pol.2 (WuN)  „Einführung in die politische Theorie und Ideengeschichte“ (10 C / 4 SWS) 

B.Pol.701 (WuN) „Politische Kultur, Akteurshandeln und Öffentlichkeit“ (8 C / 4 SWS)“ 

 

b. Abschnitt VIII (Exemplarische Studienverlaufspläne) wird wie folgt neu gefasst: 
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„VIII. Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Studienfach „Werte und Normen“ in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“ – Lehramtbezogenes Profil 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Werte und Normen“ (66 C + 3 C) 
BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ 

(66 C + 3 C) 
Optionalbereich 

(10 C) 
Erziehungswissen-

schaften (20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ 29 C 

B.RelW.101 (WuN) 
„Basismodul  

Religionswissenschaft“ 
(Orientierungsmodul) 

7 C 

B.Soz.10 

„Einführung in die 
Soziologie“ 

(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Phi.04 
„Basismodul Logik“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.Ger.01-1 

„Einführung in die 
Germanistik 1.1“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

   

2. 

Σ 32 C 

B.Phi.02 (WuN) 

„Basismodul Praktische 
Philosophie“ 

(Orientierungsmodul) 

9 C 

 

B.Ger.01-2 

„Einführung in die 
Germanistik 1.2“ 

(Orientierungsmodul) 

12 C 

  

B.Erz.1 

„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

3. 

Σ 29 C  
B.Phi.06 (WuN) 
„Aufbaumodul 

 Praktische Philoso-
phie“ 

(Pflicht) 

12 C 

B.Soz.06ab 

„Politische Soziologie 
und Soziologie des 
Wohlfahrtsstaats“ 

(Wahlpflicht) 
5 C 

 

B.Ger.02-1 

„Literaturwissenschaft 
– Hist. u. syst. Per-

spektiven“ 

(Pflichtmodul) 
6 C 

B.Ger.02-2 
„Mediävistik– Hist. u. 
syst. Perspektiven“ 

(Pflichtmodul) 
6 C 

 

B.Erz.30 
„Orientierungs-

praktikum“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

4. 

Σ 31 C 
B.RelW.102 (WuN) 

„Aufbaumodul  
Religionswissenschaft“ 

(Pflicht) 

6 C 

B.WuN.12 
„Vermittlungs-
kompetenz“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

B.Ger.02-3 
„Sprachwissenschaft– 
Hist. u. syst. Perspekti-

ven“ 
(Pflichtmodul) 

6 C 

B.Ger.03-1b 
„Literaturwissenschaft 
– Text, Medien, Kultur“ 

(Wahlpflichtmodul) 
6 C 

B.Ger.11 
„Medialität und  
Intermedialität“ 

(Wahl) 
4 C 

 

5. 

Σ 31 C 

B.RelW.103 (WuN) 
„Vertiefungsmodul 

Religionswissenschaft“ 
(Pflicht) 

5 C 

 

B.Ger.03-2a 
„Mediävistik – Text, 

Medien, Kultur“ 
(Wahlpflicht) 

9 C 

B.Ger.05 
„Fachdidaktik Deutsch“ 

(Wahlpflicht) 
6 C 

 

B.Erz.20 
„Schulpraktikum“ 

(Wahlpflicht) 
8 C 

6. 

Σ 29 C BA-Arbeit 
12 C 

B.Soz.07ab (WuN) 

„Einführung in die 
Kultursoziologie“ 

(Wahlpflicht) 

5 C 

B.Ger.03-3b 
„Sprachwissenschaft – 

Sprache, Medium und 
Gesellschaft“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Ger.06 

„Angewandte Germa-
nistik“ 
(Wahl) 

6 C 

 

Σ 181 C 
67 C (+12 C) 66 C 10 C 20 C 

 
  



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.11.2012/Nr. 39 Seite 2119 

2. Studienfach „Werte und Normen“ mit in Kombination mit Studienfach „Latein“ – Lehramtbezogenes Profil 

 
Sem. 

Σ C* 

BA-Fach „Philosophie“ (66 C + 3 C) 
BA-Fach „Lateinische Philologie/Latein“ 

(66 C + 3 C) 
Optionalbereich 

(10 C) 
Erziehungswissen-

schaften (20 C) 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ 27 C 

B.RelW.101 (WuN) 
„Basismodul  

Religionswissenschaft“ 

(Orientierungsmodul) 
7 C 

B.Phi.02 (WuN) 

„Basismodul Praktische 
Philosophie“ 

(Orientierungsmodul) 

9 C 

B.Phi.4 

„Basismodul Logik“ 
(Pflicht) 

6 C 

B.Lat.01 

„Grundlagen des 
 Lateinstudiums“ 

(Orientierungsmodul) 

9 C 

   

2. 

Σ 29 C 

B.Pol.2 (WuN) 

„Einführung in die 
politische Theorie und 

Ideengeschichte“ 

(Wahlpflicht) 
10 C 

 

B.Lat.02 

„Basismodul  
Lateinische Sprache“ 

(Pflicht) 

9 C 

  

B.Erz.1 

„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

3. 

Σ 33 C  

B.Phi.06 (WuN) 

„Aufbaumodul  
Praktische Philosophie“ 

(Pflicht) 

12 C 

B.RelW.102 (WuN) 

„Aufbaumodul Religi-
onswissenschaft“ 

(Pflicht) 

6 C 

 

B.Lat.04 

„Lateinische 
Literatur II: 

Prosa 

(Pflicht) 
6 C 

B.Lat.09 

„Vermittlungs-
kompetenz“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Lat.05 

„Griechische 
Literatur für 
Latinisten“ 

(Pflicht) 
6 C 

 

B.Erz.30 

„Orientierungs-
praktikum“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

4. 

Σ 33 C 
 

B.Lat.03 
„Lateinische Literatur I: 

Poesie“ 

(Pflicht) 
9 C 

B.Lat.08 
„Aufbaumodul  

Lateinische Sprache 

(Pflicht) 
9 C 

B.Gri/Lat.11 

„Antike Vorbilder  
späterer literarischer 

und geistesgeschicht-

licher Phänomene“ 
(Wahl) 

6 C 

 

5. 

Σ 28 C 

B.RelW.103 (WuN) 

„Vertiefungsmodul 
Religionswissenschaft“ 

(Pflicht) 

5 C 

 

B.WuN.12 

„Vermittlungs-
kompetenz“ 
(Wahlpflicht) 

6 C 

B.Lat.07 

„Lateinische Literatur 
III“ 

(Pflicht) 

9 C 

  

B.Erz.20 

„Schulpraktikum“ 
(Wahlpflicht) 

8 C 

6. 

Σ 30 C BA-Arbeit 
12 C 

B.Pol.701 (WuN) 

„Politische Kultur, 
Akteurshandeln und 

Öffentlichkeit“ 

(Wahlpflicht) 
8 C 

B.Lat.06c 

„Altertumskunde – 
Sprachwissenschaft“ 

(Wahlpflicht) 

6 C 

 

B.Ger.11 

„Medialität und  
Intermedialität“ 

(Wahl) 

4 C 

 

Σ 180 C 
66 C + 3 C (+12 C) 66 C + 3 C 10 C 20 C“ 
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21. In Anlage II.48 (Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Wirtschafts- und Sozialge-

schichte“) wird Abschnitt IV (Modulübersicht) wie folgt neu gefasst: 

„IV. Modulübersicht 

1. Kerncurriculum 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden Be-

stimmungen erfolgreich absolviert werden. 

a. Pflichtmodule 

Es müssen folgende acht Module im Umfang von insgesamt 54 C erfolgreich absolviert werden: 

B.WSG.0001  „Einführung in die WSG I: Konzepte und Arbeitstechniken“ (9 C / 4 SWS) 

B.WSG.0002 „Einführung in die WSG II: Methoden und Anwendungsbereiche“ 

(8 C / 2 SWS) 

B.Gesch.201  „Grundlagenmodul“ (4 C / 3 SWS) 

B.WIWI-OPH.001 „Unternehmen und Märkte“ (6 C / 4 SWS) 

B.WSG.0003  „Aufbaumodul WSG I“ (6 C / 4 SWS) 

B.WSG.0004   „Aufbaumodul WSG II“ (6 C / 4 SWS) 

B.WSG.0005  „Abschlussmodul WSG I“ (9 C / 4 SWS) 

B.WSG.0007  „Abschlussmodul WSG II“ (6 C / 2 SWS) 

Die Module B.WSG.0001 und B.WSG.0002 sind Orientierungsmodule. 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert wer-

den: 

B.WIWI-BWL.0003 „Unternehmensführung und Organisation“ (6 C / 2 SWS) 

B.WIWI-BWL.0004 „Produktion und Logistik“ (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0005 „Beschaffung und Absatz“ (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-EXP.0001 „Einführung in die Betriebswirtschaftslehre“ (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-EXP.0002 „Einführung in die Volkswirtschaftslehre“ (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-EXP.0003 „Haushalte, Unternehmen und Märkte“ (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-EXP.0004 „Einkommen und Beschäftigung in der Volkswirtschaft“ (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-OPH.0002 „Mathematik“ (8 C / 6 SWS) 

B.WIWI-OPH.0007 „Mikroökonomik I“ (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-OPH.0008 „Makroökonomik I“ (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0003 „Einführung in die Wirtschaftspolitik“ (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0005 „Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen“ (6 C / 4 SWS) 
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B.WIWI-VWL.0006 „Wachstum und Entwicklung“ (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0010 „Einführung in die Institutionenökonomik“ (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0012 „Grundlagen Europäischer Wirtschaftspolitik“ (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0020 „Währungssysteme und Europäische Währungspolitik“ (6 C / 4 SWS) 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

a. Fachwissenschaftliches Profil 

Studierende des Studienfaches „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ können zusätzlich zum Kern-

curriculum das fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insge-

samt wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erworben werden. 

aa. Es muss das folgende Modul im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden: 

B.WSG.0006  „Projektmodul WSG“ (12 C) 

bb. Es müssen eines oder mehrere der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 

C erfolgreich absolviert werden: 

B.Gesch.301  „Aufbaumodul Neuzeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.302  „Aufbaumodul Neuzeit“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.303  „Aufbaumodul Frühe Neuzeit“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.304  „Aufbaumodul Frühe Neuzeit“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.305  „Aufbaumodul Mittelalter“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.306  „Aufbaumodul Mittelalter“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.311  „Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.312  „Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte“ (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.313  „Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte“ (9 C / 4 SWS) 

B.Gesch.314  „Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte“ (6 C / 4 SWS) 

B.KAEE.01 „Grundlagen der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie“  

(8 C / 4 SWS) 

B.MIS.203  „Aufbaumodul: Sozial- und Wirtschaftsgeschichte Indiens“ (6 C / 4 SWS) 

B.MIS.204  "Vertiefungsmodul: Moderne Geschichte Indiens (6 C / 4 SWS) 

B.MIS.205  „Aufbaumodul Politische und Kulturgeschichte des modernen Indiens“  

(6 C / 4 SWS) 

B.MZS.03  „Einführung und Praxis der empirischen Sozialforschung“ (6 C / 6 SWS) 

B.MZS.02  „Seminar ‚Praxis der empirischen Sozialforschung„“ (4 C / 2 SWS) 

B.MZS.11  „Statistik I“ (4 C / 4 SWS) 

B.Pol.101  „Einführung in die Politikwissenschaft“ (6 C / 4 SWS) 
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B.Soz.10  „Einführung in die Soziologie“ (9 C / 4 SWS) 

b. Berufsfeldbezogenes Profil 

Studierende des Studienfaches „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ können zusätzlich zum Kern-

curriculum das berufsfeldbezogene Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insge-

samt wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erworben werden. 

aa. Es muss das folgende Modul im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden: 

B.WSG.0006  „Projektmodul WSG“ (12 C) 

bb. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert 

werden: 

SK.FS.E-FW-C1-1 „Business English I“ (6 C / 4 SWS) 

SK.FS.E-FW-C1-2 „Business English II“ (6 C / 4 SWS) 

SK.FS.F-FW-C1-1 „Französisch Oberstufe I für Wirtschaftswissenschaftler“ (6 C / 4 SWS) 

SK.FS.S-FW-C-1-1 „Spanisch Oberstufe I für Wirtschaftswissenschaftler“ (6 C / 4 SWS)“ 

 

22. Die Anlage III.2 wird wie folgt neu gefasst: 

„Anlage III.2  Fächerübergreifendes Lehrangebot der Philosophischen Fakultät 

Modulübersicht 

1. Angebote der Fakultät im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) 

a. Folgende Module können von Studierenden der Philosophischen Fakultät im Professionalisie-

rungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

B.SKPhil.01 „Tätigkeit in der studentischen Selbstverwaltung der Philosophischen Faku l-

tät“ (4 C) 

B.SKPhil.02 „Tätigkeit in der akademischen Selbstverwaltung der Philosophischen Faku l-

tät“ (5 C) 

B.SKPhil.03 „Tätigkeit als studentische(r) Tutor(in) an der Philosophischen Fakultät“ 

(6 C / 2 SWS) 

B.SKPhil.04 „Tätigkeit als Tutor(in) während der Orientierungsphase an der Philosoph i-

schen Fakultät“ (3 C / 2 SWS) 

B.SKPhil.05 „Studentisches Mentoring“ (4 C/1 SWS) 

B.SKPhil.20 „Kommunikation und Geschlecht“ (3 C / 2 SWS) 

B.SKPhil.21 „Konfliktmanagement“ (3 C / 2 SWS) 

B.SKPhil.22 „Moderationstechniken“ (3 C / 2 SWS) 

B.SKPhil.23 „Diversity-Kompetenz“ (3 C / 2 SWS) 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.11.2012/Nr. 39 Seite 2123 

B.SKPhil.24 „Studentische Filme planen, umsetzen und veröffentlichen“ (6 C/2 SWS) 

B.SKPhil.50  „Berufsqualifizierendes Praktikum für Geisteswissenschaftler/innen I“ (4 C) 

B.SKPhil.51 „Berufsqualifizierendes Praktikum für Geisteswissenschaftler/innen II“  

(8 C / 2 SWS)) 

B.SKPhil.52 „Berufsqualifizierendes Praktikum für Geisteswissenschaftler/innen III“  

(10 C / 2 SWS)) 

B.SKPhil.53 „Berufsqualifizierendes Praktikum für Geisteswissenschaftler/innen IV“  

(12 C / 2 SWS)) 

B.SKPhil.54 „Praxismodul Projektmanagement I: Planung und Organisation der Berufsin-

formations- und Firmenkontaktmesse für Geisteswissenschaftler/innen“ (6 C 

/ 6 SWS) 

B.SKPhil.55 „Praxismodul Projektmanagement II: Durchführung der Berufsinformations- 

und Firmenkontaktmesse PraxisBörse für Geisteswissenschaftler/innen“ 

(3 C / 3 SWS) 

B.SKPhil.56 „Ehrenamtliche Tätigkeit“ (6 C / 2 SWS) 

B.SKPhil.70 „Berufseinstieg 1: Kompetenzanalyse und Bewerbung“ (3 C / 2 SWS) 

B.SKPhil.71 „Berufseinstieg 2: KOMPASS – Kompetenzen, Perspektiven, Ausblicke“  

(3 C / 2 SWS) 

B.SKPhil.72 „Betriebswirtschaftslehre für Geisteswissenschaftler/innen“ (3 C / 2 SWS) 

B.SKPhil.73 „Zeitmanagement“ (3 C / 2 SWS) 

b. Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten Studiengänge im Professionalisie-

rungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

SK.NL.1 „Niederländisch I“ (4 C / 2 SWS) 

SK.NL.2 „Niederländisch II“ (4 C / 2 SWS) 

SK.NL.3 „Niederländisch III“ (4 C / 2 SWS) 

SK.NL.4 „Aussprache- und Übersetzungsübung Niederländisch“ (2 C / 1 SWS) 

SK.NL.5 „Niederländischsprachige Literatur“ (4 C / 2 SWS) 

2. Angebote des Internationalen Schreibzentrums 

a. Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten Studiengänge im Professionalisie-

rungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

SK.IKG-ISZ.01 „Ausbildung zum/zur Schreib-Peer-Tutor/in“ (6 C / 4 SWS) 

SK.IKG-ISZ.06 „Mitschreiben, Protokollieren und Berichten im Studium“ (4 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.07  „Klausuren vorbereiten und schreiben“ (3 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.08 „Bewerbungen schreiben I“ (3 C / 1 SWS) 
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SK.IKG-ISZ.13 „Akademische Schreibpartnerschaften“ (4 C / 2 SWS) 

SK.IKG-ISZ.15 „Journalistisches Schreiben“ (3 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.16 „Web-spezifisches Schreiben“ (3 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.18 „Wissenschaftssprache für das akademische Schreiben“ (3 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.20 „Schriftliche Kommunikation im Beruf“ (3 C/1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.21 „Populärwissenschaftliches Schreiben“ (3 C/1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.23 „Zusammenfassungen, Abstract, Rezensionen schreiben“ (4 C/1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.25 „Journalistisches Schreiben II“ (3 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.26 „Schreiben im Lehrer_innen-Beruf“ (3 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.28 „Wissenschaftlicher Stil“ (3 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.29 „Akademisches Schreiben erforschen“ (12 C / 6 SWS) 

SK.IKG-ISZ.30 „ProText: Einführung ins Texten im Beruf“ (3 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.31 „ProText: Praxisstudien“ (6 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.32 „Ausbildung zur/zum Schreibberater_in: Praxisstudien“ (8 C / 6 SWS) 

b. Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten Bachelor-Studiengänge im Profes-

sionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

SK.IKG-ISZ.02  „Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte für Bachelor-Studierende“ 

(4 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.04 „Vorbereiten und Halten von Referaten für Bachelor-Studierende“ 

(4 C / 1 SWS) 

c. Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten Master-Studiengänge im Profes-

sionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

SK.IKG-ISZ.03  „Vom Lesen zum Schreiben akademischer Texte für Master-Studierende“  

(4 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.05 „Vorbereiten und Halten von Referaten für Master-Studierende“ 

(4 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.19 „Ein Exposé einer Dissertation verfassen (für Master-Studierende)“ 

(3 C/1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.24 „Bewerbungen schreiben II“ (3 C/1 SWS) 

d. Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten naturwissenschaftlichen Studien-

gänge im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

SK.IKG-ISZ.09 „Akademisches Schreiben und Präsentieren für Naturwissenschaftler/innen – 

ein Vergleich deutscher und englischer Schreibtraditionen“ (4 C / 2 SWS) 
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e. Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten rechtswissenschaftlichen Studien-

gänge im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

SK.IKG-ISZ.10 „Akademisches Schreiben für Studierende der Rechtswissenschaften“ 

(3 C / 1 SWS) 

f. Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten geisteswissenschaftlichen Bache-

lor-Studiengänge im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

SK.IKG-ISZ.11 „Akademisches Schreiben für Geisteswissenschaftler/innen in Bachelor-

Studiengängen“ (4 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.17 „Empirische Daten verschriftlichen für Studierende der Geistes- und Sozial-

wissenschaften“ (3 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.22 „Essays schreiben für Studierende der Geistes- und Sozialwissenschaften“ 

(4 C/1 SWS) 

g. Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten geisteswissenschaftlichen Master-

Studiengänge im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

SK.IKG-ISZ.12 „Akademisches Schreiben für Geisteswissenschaftler/innen in Master-

Studiengängen“ (4 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.17 „Empirische Daten verschriftlichen für Studierende der Geistes- und Sozial-

wissenschaften“ (3 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.22 „Essays schreiben für Studierende der Geistes- und Sozialwissenschaften“ 

(4 C/1 SWS) 

h. Folgende Module können von Studierenden aller geeigneten sozialwissenschaftlichen Studien-

gänge im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden: 

SK.IKG-ISZ.14 „Akademisches Schreiben für Sozialwissenschaftler/innen“ (4 C /1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.17 „Empirische Daten verschriftlichen für Studierende der Geistes- und Sozial-

wissenschaften“ (3 C / 1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.22 „Essays schreiben für Studierende der Geistes- und Sozialwissenschaften“ 

(4 C/1 SWS) 

SK.IKG-ISZ.27 „Vergleich akademischer Schreibtraditionen für Studierende der Sozialwis-

senschaften: Deutsch und Englisch“ (4 C/2 SWS)“ 

 

Artikel 2 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-August-

Universität Göttingen rückwirkend zum 01.10.2012 in Kraft. 

 


